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Nr . 465 .

iührerwahr

Abonnement :

Tägliche Ausgabe :
70 Pfenunig monatlich .

Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt dez. incl . Poſt⸗
aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg .
Nur Sonntags⸗Ausgabe :

20 Pfennig monatlich ,
ins Haus od. durch die Poſt 25 Pf .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile . . 20 Pfg .

Gadiſche Volkszeitung . )

E 6 , 2 .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraren⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

—

( Mannheimer Volksblatt ) Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim “

In der Poſtliſte eingetragen

unter Nr . 3021 .

Telephon : Direktion und

Druckerei : Nr . 841

„ Redaktion : Nr . 377

Expedition : Nr . 218

E 6 , 2 .

Auswärtige Inſerate . 28 „
— Für unverlaugte Manuſfkripte wird keinerlei Gewähr geleiſtet .

Fillale : Nr. 818
Die Reklamè⸗Zeile . 60 „

4 2 .

1905 . ( Mittaablatt . )stag , 6 . Gktober

Der Aufmarſch zu den Landtagswahlen .
( Von unſerm Korreſpondenten . ) 5

: ( Berlin , 6. Okt .

In Preußen haben die Parteien ihren ſogenannten Wahl⸗
aufmarſch vollzogen . Den Beginn hatte die Sozialdemokratie
gemacht , für die auf der Landeskonferenz , die ſich an das große
„ Dresdener Schelten “ ſchloß , „ Majeſtät Bebel “ die Pavole aus⸗

gegeben hatte . Dann waren die Nationalliberalen gefolgt und

nun ging es trapp⸗trapp : die „Freiſinnige Zeitung “ lud ſtatt zum
Abonnement — auf dreißig Zeilen im Fettdruck zu fleißigen
Geldſendungen an den Parteiſäckelmeiſter ein ; das Centrum ber⸗

fündigte ſich auf zweieinhalb Längsſpalten der „ Germania “in
einer geradezu beſchämenden Weiſe an Geiſt und Form der deut⸗

ſchen Sprache , was den befreundeten Konſervativen Tränen der

Rührung abzwang und dieſe wieder kamen auf den letzten Mitt⸗

woch in Geſtalt ihres „Elferausſchuſſes “ irgendwo in Berlin zu⸗

ſammen , um ſich fortgeſetzt ihres Lebens zu freuen und durch
ihnen naheſtehende Berichterſtatter der Welt verkünden zu laſſen :
ſie ſähen guten Muts und fröhlichen ſiegesgewiſſen Herzens auf
die weitere Entwickelung der Dinge . Nur der weibliche Freiſinn
hat ſich noch nicht offiziell gerührt ; aber auch der wird kommen

zu ſeiner Friſt : in den allernächſten Tagen hält der durch kleine

nationalſoziale Reſte verſtärkte Heerbann des Dr . Theodor Barth
ſeinen Kriegsrat ab ; dann werden wir auch von ihm ſchmetternde
Wahlfanfaren zu hören bekommen .

Der nationalliberale Wahlaufruf iſt hier ſchon beſprochen
worden ; von den anderen iſt nicht viel zu ſagen . Auch von der

Salbaderei der Deutſchverderber vom Centrum nicht . Daß ſie vom

Kanal in der untrüglichen Form des „einerſeits — andererſeits “

redet , die bei Licht beſehen , überhaupt keinen Sinn gibt ; daß die

Polen auf eine immerhin noch recht vieldeutige Art vermahnt
werden , nur auf ihren „berechtigten “ Anſprüchen zu beſtehen
und nicht gleich auf der Trennung vom preußiſchen Staat — mag

ja , wenn man durchaus will , eine neue Schattierung ſein . Im
Übrigen predigt der Centrumsaufrauf langatmig nur die Not⸗

wendigkeit der Erhaltung des kirchlichen Einfluſſes und in dieſem
Stück ſtößt er mit den Konſervativen zuſammen , die ſich zwar
keinen eigenen Landtags⸗Aufruf geleiſtet haben ( zu der auf dieſer
Seite ſo hoch gehaltenen „ Tradition “ gehört es , geiſtiger An⸗

ſtrengung , wenn irgend möglich , reſpektvoll aus dem Wege zu

gehen ) , die aber ſchon im Mai , worauf die „Kreuzzeitung ! “ mit

königlicher Gebärde hinwies , in ihrem Aufruf vor den Reichs⸗
tagswahlen der kommenden preußiſchen Schlachten mit dernicht
mehr ganz originellen Wendung gedachten : die fortſchreitende
Förderung der „ produktiven Arbeit in Landwirtſchaft , Handwerk
und Gewerbe und die Wahrung des beſtehenden chriſtlich⸗konſer⸗
vativen Charakters der Volksſchule müſſe fortgeſetzt im Auge
behalten werden . “

Wir ſtehen alſo vor derſelben Konſtellation wie bisher . Cen⸗

trum und Konſervative , bislang ſchon die überwiegende Mehrheit

im Hauſe , ſind entſchloſſen , auch fernerhin feinbrüderlich zu⸗

ſammenzuwirken . Der letzte Stein des Anſtoßes ſcheint aus dem

Wege geräumt ; auch im Centrum iſt man jetzt offenſichtlich für ein

weiteres „Vertagen “ der Kanalvorlage ; die Intereſſenten der

„katholiſchen Linie “ ſind überſtimmt oder beſchwichtigt worden ;

dafür kommen die Konſervativen ihnen — die „ Kreuzzeitung “
beweiſt es jeden Tag aufs neue — in der pfleghaften “ Behand⸗
EEC ———. — — iee

lung der Polen entgegen ; eine Liebe iſt halt der anderen werd .
Bei dem ſogenannten „ Kampf gegen den Unglauben “ ; bei dem
Anſturm auf Schule und Univerſitäten ; bei dem Verlangen nach
einer Rückkehr zu zünftleriſch gebundener Gewerbeverfaſſung ,
deren wirkliches Weſen und einſtige Bedeutung ſies pollkommen

mißverſtehen —, haben wir künftighin noch mehr als bisher
mit den geſchloſſenen Cohorten von Centrum und Konſervativen
zu rechnen .

Nun ſollte man annehmen , in allen dieſen Stücken müßte
ſich die Regierung als Gegnerin dieſer Mehrheit fühlen .
Herr v. Podbielski hat im Februar temperamentvoll das Tiſch⸗
tuch mit dem Agrarkonſervatismus zerſchnitten ; Herr Theodor
Möller⸗Brackwede , der die Lande zwiſchen Memelfluß und

Rheinſtrom unermüdlich Reden haltend durchſtreift , hat uns zu

wiederholten Malen auseinandergeſetzt , daß die Wiederbelebung
abgeſtorbener Formen der Gewerbeorganiſation ſchlechthin um⸗

möglich ſei und vom Miniſterpräſidenten weiß man — nicht
vom bigotten Herrn Studt , der , was ihm an geiſtiger Bedeutung
abgeht , durch die zielbewußte Frömmigkeit des alten Korps⸗
philiſters erſetzt — vom Miniſterpräſidenten alſo weiß man , daß
ihm , der ein Lebenskünſtler und geiſtiger Feinſchmecker iſt , die

plumpe Knechtung der Geiſter , wie ſie bei dem in dieſen Stücken

unendlich genügſamen Konſervativen zur Tradition gehört , kei⸗

neswegs ſympathiſch iſt . Aus allen dieſen Gründen hätte man ,
wie geſagt , vermuten ſollen , daß der Regierung eine Verſtärkung
der bisherigen klerikal⸗konſervativen Mehrheitb keineswegs er⸗

wünſcht ſein könne . Seltſamerweiſe lieſt man in der „ Norddeut⸗

ſchen Allgemeinen Zeitung “ ſchon ſeit geraumer Zeit Wahlbetrach⸗

tungen , die mit ganz offenkundiger Parteinahme für die Konſer⸗
Dieſe Parteinahme geht ſoweit , daß

die „außerordentlich ſcharfen Töne des nationalliberalen Wahl⸗
aufrufs gegen die angenblich von Konſervativen und Centrum

drohende Renaktion “ lächerlich zu finden . Da fragt man ſich denn
doch notgedrungen : wie kommt die „ Norddeutſche Allgemeine Zei⸗

tung “ dazu ? Iſt es wirklich die Regierung , die ſo außerordent⸗
lich naiv durch den Mund des offiziöſen Blattes fragt , oder haben
wir es hier nur mit einer Privatmeinung des aus Petersburg
ſtammenden leitenden Redakteurs zu tun ? Vor den Reichstags⸗
wahlen wurden , was allgemein als ſehr dankbar empfunden
wurde , die amtlichen Stellen vor einer Unterſtützung des Agrar⸗
konſervatismus gewarnt ; ſoll jetzt etwa der amkliche Einfluß zu

Gunſten S . Maj . allergetreueſten Kanaloppoſition aufgeboten
werden ? Haben wir bisher Zick geſteuert und ſteuern wir nun

allwieder Zack ? Uns will ſcheinen : dieſe Fragen bedürfen nach⸗

gerade dringend der Aufklärung . Bei den Reichstagswahlen
mochte man es hingehen laſſen , wenn die Regierung ſich nicht aus⸗

ſprach und von ſich aus keine Wahlparole ausgab ; jetzt bei den

Landtagswahlen iſt es unbendingt von Nöten . Die unverantwort⸗

lichen Leiſtungen des in Petersburg geborenen Herrn der „ Nord .

Allg . Ztg . “ genügen nicht ; wir haben ein Anxecht darauf klar

zu ſehen . Die alte Parole von dem gemeinſamen Kampf gegen
den Umſturz zieht hier nicht ; im Landtag haben wir andere Auf⸗
gaben .

4 „ „ „ „
Der Wahlaufruf der Freikonſervativen .

Auch die Freikonſervativen veröffentlichen ihren Wahl⸗
oufruf , im dem es heißt : Wir⸗ treten ein für die Hebung und

kräftige Fortentwicklung der Volksſichule und halten un⸗

doch nicht durch einen Bruch mit den bewähr⸗

verbrüchlich feſt an den Grundſätzen , welche unſere Par⸗
tei ſeit mehr als einem Menſchenalter inbezug auf das Ver⸗

hältnis des Staates zu Schule und Kirche vertreten hat . So

dringlich die Neuregelung der Schulunterhaltungspflicht zur

Beſeitigung der jetzt zu beklagenden Ungerechtigkeiten iſt und

ſo beſtimmt wir die unverzügliche Einbringung eines entſpre⸗
chenden Geſetzentwurfs erwarten , ſo darf dieſe Neuregelung

ten Traditionen der preußiſchen Schulpoli⸗
tik erkauft werden . Beſtrebungen dieſer Art werden wir mik

derſelben Entſchiedenheit entgegentreten
wie 1892 . — Wir ſtehen auf dem Boden einer einheitlichen
Verkehrspolitik , welche planmäßig auf die Ermäßigung
der Koſten der heimiſchen Produktion durch Verbilligung der

Frachten im Intereſſe der wirkſamſten Konkurrenz mit dem
Auslande abzielt . Bei ihrer Durchführung iſt aber neben den

Rückſichten auf das dauernde Gleichgewicht im Staatshaushalt
der Grundſatz einer gleichmäßigen Behandlung aller Teile des

Landes und aller Zweige der heimiſchen ſchaffenden Arbeit zu
wahren . Dies gilt auch für den Ausbau unſeres Waſſer⸗
ſtraßennetzes . Der Bau von Kanälen iſt weder eine po⸗

litiſche noch eine Parteifrage , ſondern lediglich eine Frage wirt⸗
ſchaftlicher Zweckmäßigkeit . Darüber beſteht aber für uns kein

Zweifel , daß die Löſung der dringenden Aufgaben auf dem

Gebiete des Hochwaſſerſchutzes nicht um ſtrittigen
Fragen der Waſſerſtraßenpolitik weiter hinausgeſchoben werden

darf .

Deutsches Reich
Schwetzingen , 5. Okt . ( Ueber die nabional⸗

liberale Wählerverſammlung ) vom Sonntag be⸗

0

bliebenen Vorſtandsmitglieder beſchloſſen hätten ,
ihre Stellen in die Hände der Partei zurückzugeben . Allgemein
war man der Anſicht , daß der aus 9 Mitgliederm beſtehend

gerer Beratung wurden ſodann einſtimmig in den Ausſchuß
gewählt : Herr Ratſchreiber Reichert⸗Schwetzingen als 1. und

Herr Fabrikant Trunk⸗Plankſtadt als 2. Vorſitzender , ferner
die Herren Möbelhändler Hermann Haßler , Brauereibeſitzer
Martin Kleinſchmitt und Landwirt Martin Weidner aus
Schwetzingen , Fabrikant Schäfer⸗Ilvesheim , Fabrikant
haupt⸗Werſauerhof , Dr . Erkenbrecht⸗Hockenheim und Kaufman
Nilſon⸗Ladenburg . In den erweiterten Ausſchuß wurden

außerdem noch Vertreter aus allen Orten des Landtagswahl⸗
bezirks zugewählt .

* Hamburg , 5. Okt . ( Deutſchſozialer Parte
ta . ) Am Sonntag morgen wurde der Parteitag der deutſch⸗
ſozialen Partei durch den Vorſitzenden , Reichstagsabgeord
Liebermamn v. Sonnenberg , nach einem Geſ or⸗
trage des deutſchen Geſangvereins , mit einer kurzen Anſprache
eröffnet . Aus den Wahlen zur Parteileitung gingen

Das Ceſtument eines Sonderlings.
Roman von A. von Tryſtedt .

Nachdruck verboten .

76 ) ( Fortſetzung ) .

Julius bot einen bejammeruswerten Anblick .

Er kauerte in einem alten , verblichenen Seſſel , wie betäubt vor

ſich hinſtarrend .
Es war weder eine Antwort noch ein Rat von ihm zu erlangen .

Stephanie mußte ganz ſelbſtändig denken und handeln .
Als ein Glück erſchien es ihr , daß ſie vor Not geſchützt waren .

Wenn nur die unſelige Geſchichte mit Paul Weber nicht geweſen

wäre — alles andere hätte man in Geduld ertragen können !

Endlich , als die Lampen ſchon angezündet waren , kam Gckhoff.
Er hatte im Hotel dieſe Adreſſe erfahren . 5

Er machte nur eine bezeichnende Bewegung mit den Armen , aber

guch das war überflüſſig , ſein bleiches , verſtörtes Ausſehen verriet ,

daß er nirgend Erfolg gehabt hatte .

Endlich entſchloß er ſich auch zu einigen Mitteilungen .

„ Ich habe Weber einige Depeſchen zugeſandt , mich auch per Te⸗
lephon mit ihm zu verſtändigen geſucht ; wenn Schöttler nicht noch

im letzten Augenblick Vernunft annimmt und von einer Klage ab⸗

ſieht , bleiben Weber entehrende Unterſuchungshaft und Gefängnis⸗
ſtrafe , wenn vielleicht auch nur von einigen Monaten , nicht erſpart .

Er durfte das Geld in dieſer Weiſe nicht aus der Hand geben . “

Stephanie war vollſtändig entmutigt . „ Wir ſind Ihnen 8u

tiefſtem Dank verpflichtet, “ ſagte ſie leiſe . „ Armer Paul , ärme Eva ,

was gebe ich darum , könnte ich das Schlimmſte von euch abwenden ? ! “
„ Wenn ich nicht beſtimmt wüßte , welch einen kalt berechnenden ,

nurauf äußere Vorteile berechneten Sinn ſie beſitzt , ſo würde ieh mich
durch dieſe ſcheinbare Hingebung , dieſen erkünſtelten Schmerz täuſchen

laſſen, “ dachte Eckhoff auch jetzt wieder , „ wie gut , daß ſie ſich mir in

Geſtalt gezeigt hat, dieſe hausmütterliche Rolle kleidet

Faſſung bringen . “ 5

„ Wann wird meine Mutter Sie erwarten dürfen ? “ fragte er
ablenkend ,„ich nehme als ſelbſtverſtändlich an, daß Sie nach wie dor
gewillt ſind , die Teſtamentsbedigungen zu erfüllen . “

7 7

„ Muß ich nicht ?“ fragte ſie mit ſchmerzlichem Lächeln . „ Der

Götze Gold iſt allmächtig . Mit dieſer Hilfe wird es Paul einſt ge⸗

lingen , ſich eine neue , hoffnungsreiche Zukunft zu gründen , und ſei
es auch drüben in Amerika —“

Eckhoff ſchüttelte den Kopf . „ Geben Sie ſich keinen trügeriſchen

Hoffnungen hin , Stephanie, “ flüſterte er . „ Der unglückliche Menſch
wird die Schmach nicht erſt an ſich herankommen laſſen — er wird

fterben . “
„ O, mein Gott , ſollte man denn auf keine Weiſe dieſem Entſetz⸗

lichen Einhalt tun können ? “

Bernhard zuckte die Achſel . 2 80

„ Für einen Ehrenmann gibt es aus ſolchem Konflikt nur einen

Weg ! Sollte er etwa dereinſt auf die Nachſicht ſeiner Kinder ange⸗

wieſen ſein ? Die Zeit lindert jeden Schmerz , und Eva iſt noch ſo

jung ! . . . Ich hätte noch gerne eine Antwort auf meine Frage von

vorhin gehabt ! Vielleicht iſt es gut , wenn Eva ſich nur mit einer

Wärterin in die Pflege der kranken Mutter teilt , ſie wird die Wucht
des Schmerzes um den Geliebten dann weniger empfinden ! “

Stephanie ſank in den nächſten Seſſel und verhüllte ihr Geſicht .

„ Sie ſprechen ſo, als ſei ſchon alles feſtſtehende Tatſache — ich
werde ſogleich an Paul ſchreiben , das Gräßliche , kaum Auszudenkende

darf nicht geſchehen , es darf nicht
„ Stephanie, “ ſagte Bernhard , zum erſtenmale einen weichen ,

milden Ton anſchlagend , faſſen Sie ſich , ſeien Sie mutig —Paul

Weber hat bereits überſtanden — was geſchehen mußte , iſt geſchehen
— er iſt dem irdiſchen Richter entrückt . Nach Empfang meiner

Depeſche , durch die er erfuhr , daß die Teſtamentseröffnung nicht voll⸗

ſtändig den gehegten Wünſchen entſprach , muß Weber die Vergweif⸗

lung gepackt haben . Auf dem Telegraphenamte jagte er ſich eine
Kugel durch den Kopf , nachdem er mir depeſchiert hatte , daß der !

ſie zum Entzücken und könnte einen törichten Verliebten um alle

Reegungslos ſtand ſie dort

Schuldſchein , der ihm von Ihrem Vater ausgeſtellt wurde , bernichle
ſei . Ich erhielt die Nachricht von ſeinem Tode ſogleich , nachdem die

Kataſtrophe eingetreten war . “

Julius ſtand auf der Schwelle des Zimmers , geiſterbleich , ein
Schatten ſeines ſelbſt . Er hatte alles gehört . „ Die Strafe iſt
hart, “ murmelte er , „ zu hart — o, mein Gott , das wollte ich ni
das nicht

75

Er ſtürzte in den dunkelnden Abend hinaus , zielos , wie
Fukien gejagt ; ſeine Lippen murmelten abgeriſſene Sätze , die

wegungen der Hände ſchienen ſie zu beſtätigen .
Es regnete und ſtürmte und bald war der ziellos Umherirrende

durchnäßt .
Er merkte es kaum .

Es ſchien ihm auch gerade recht ſo zu ſein . 1
Es gibt Stunden , wo der Menſch die ganze Unbill des Wetters

braucht , um nicht zu verzweifeln und zum Selbſtmörder herab⸗
zuſinken . 5 85

Und das fühlte der unſelige Mann in all dem dumpfen Weh ,d
ihn förmlich betäubte , ſeine Pflicht war es , zu leben , und ſei es

auch nur , um doppelt zu büßen ! Er hatte nicht das Recht , frei⸗
willig aus dem Leben zu ſcheiden , dazu hatte er ſich zu ſchwer

v

ſündigt gegen die Seinigen . Er wollte leben ! Das ſollt
Strafe ſein !

6. Kapitel . „ „
Der Mai hatte all ſeinen holden Blütenzauber entfaltet .

Duftwellen trug der Wind aus dem Park , wo die Maiblume
„

G
lack und Syringen in vollem Flor ſtanden , über die we ib

ſehbaren Fluxen dahin . VVV
Am Saume eines alten , ſchattenreichen Gutsparkes ſtand
Stephanie . 5 5

n Trauerkleid umſchloß knapp und elegant ihre herrlicheN

Figur . 5 1
Sie hatte die Hand über die Augen gelegt , weil all das kla

Licht ſie blendete . FFWVVV 75



2. Selte .
General⸗Anzeiger . Mannheim , 6. Oktober .

Abg . Amtsrichter Lattmann , Fr . Raab⸗Hamburg , Dr . Winter⸗
ſtein⸗Kaſſel , Rechtsanwalt K. Fiſcher⸗Braunſchweig , Rechtsan⸗
walt Jacobſen⸗Hamburg . Zum erſten Vorſitzenden wurde der
Abg . Liebermann v. Sonnenberg gewählt . ZJum Punkt „Par⸗
teipreſſe “ wird der folgende Antrag einſtimmig angenommen:
Der Parteitag erſucht den Vorſtand , in Erwägungen darüber
einzutreten , ob und wie eine Zuſammenfaſſung der verſchie⸗
denen Parteizeitungen erfolgen könne , um auf dieſem Wege
der Parteipreſſe eine größere Leiſtungsfähigkeit zu ermöglichen
und ihren Ausbau zu fördern . Angenommen werden dann
fünf dem Parteitag vorgeſchlagene Entſchließungen : 1. über die
unbedingte Feſthaltung am gleichen , geheimen und direkten
Reichstagswahlrecht , 2. über die Ausdehnung und Sicherung
des Koalitonsrecht aller Arbeiter , 3. über den Ausbau der
Invaliden⸗ und Altersverſicherung , beſonders auch der mittlern ,
ſelbſtändigen Gewerbetreibenden , 4. über eine Reform des
Schankwirtſchaftsgewerbes und 5. über die Errichtung von Kauf⸗
mannsgerichten .

Verſtaatlichung der Pfalzbahnen .
* München , 5. Okt .

Kammer der Abgeordneten .

Zur Verhandlung ſtanden heute zwei Interpellationen
über die Verſtaatlichung der Pfälziſchen Eiſenbahnen . Der
Miniſterpräſtdent Frhr . v. Podewils hob bei der Beant⸗
wortung hervor , daß die Regierung die Verſtaatlichung vorläufig
hinausgeſchoben habe , weil genaue Berechnungen ergeben hätten ,
daß die ſofortige Uebernahme der Bahnen für den Staat kein
gutes Geſchäft wäre . Der Kaufpreis ſei 245,5 Millionen
Mk . , der Reingewinn habe im Jahre 1902 im ganzen 11 Mill .
und nach Abzug der Tilgungsſumme nur 9 Millionen Mark be⸗
tragen . Dieſes Bild verändere ſich jedoch zu Ungunſten des

Staates , da dieſer für Perſonal , Penſionen , Bahnhofsbauten
und anderes viel mehr aufwenden müſſe als die Privatbahn⸗

geſellſchaften . Die Ausgaben würden ſomit viel größer werden .
Dabei ſei es zweifelhaft , ob die Einnahmen auf der bisherigen

Höhe bleiben würden . Hierbei kämen in Betracht neue Ha⸗
fenanlagen bei Straßburg und Kehl und nicht zu ver⸗
meidende Tarifmaßnahmen . Unter einem Hinausſchieben der
Verſtaatlichung würde die Pfalz nicht leiden , denn die Ver⸗
waltung der Pfälziſchen Bahnen werde allen Anforderungen
des Verkehrs gerecht , und für den Bau neuer Linien in der
Pfalz werde die Staatsregierung Sorge tragen . Der gangbarſte
Weg dafür wären vorläufig wohl beſondere Verträge
mit den pfälziſchen Bahnen über den Bau und Betrieb ſolcher
Linien , gegebenenfalls direkter Bau durch den Staat . In dem
neuen Lokalbahngeſetzentwurf werde die Pfalz bedacht ſein .
Hinſichtlich der politiſchen Bedeutung der Verſtaat⸗

lichungsfrage wies Frhr . v. Podewils auf die früheren Aus⸗
führungen des Grafen Crailsheim hin , daß von einem An⸗
ſchluß der pfälziſchen Bahnen an die preu⸗
ßiſch⸗heſſiſche oder Reichseiſenbahngemein⸗
ſchaft nicht die Rede ſein könne . Wann die Verſtaatlichung

der Pfälziſchen Bahnen kommen werde , laſſe ſich heute nicht
vorausſagen . Die Regierung werde die Frage im Auge behalten.

Die Stellung der Regierung ſei ausſchließlich durch die Rückſicht
auf das Wohl des ganzen Staates bedingt . Die Jungfern⸗
tede des Miniſters machte keinen Eindruck auf das Haus und
wurde mitunter von lautem Gelächter begleitet . Die an Zwi⸗
ſchenfällen reiche Debatte brachte ſowohl von liberaler Seite wie
aus den Reihen des Zentrums eine ſcharfe Kritik der Regierung,
der man troß der wiederholten Rüge des Präſidenten eine Ver⸗

Nuh
der Intereſſen der Pfalz zum Vorwurf machte .

Nach 1 Uhr mußte die Debatte , zu der ſich noch eine große
Zahl Redner gemeldet hatte , auf morgen früh ½10 Uhr ver⸗
tagt werden .
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Hur Landtagswahl in Baden .
r . Weinheim , 5. Okt . Geſtern nachmittag hielt der

Vorſtand des nationalliberalen Bezirksvereins
Weinheim mit den Vertrauensmännern der

K. artet aus dem Wahlbezirk Weinheim eine vom Herrn
Jorſißzenden Feder⸗Großfachen geleitete gemeinſame

Sttzung ab, um über die Haltung der Partei bei der bevor⸗
ſtehenden Landtagswahl ſich auszuſprechen . Einhellig wurde

beſchloſſen , als Kandidaten den bisherigen Abgeordneten , Herrn
Valentin Müller⸗Heiligkreuz , aufzuſtellen . Von

dieſem Beſchluß ſofort benachrichkigt und zum Erſcheinen in
der Verſammlung eingeladen , erklärte ſich Herr Müller zur
Wiederannahme bereit und verſicherte zugleich , daß er bei ſeiner
Wiederwahl die Intereſſen der Stadt und des Bezirks Wein⸗
heim mit gleicher Hingabe und Energie vertreten werde , wie
er es bisher tat . In das zum Schluß der Sitzung vom Vor⸗
ſitzenden ausgebrachte Hoch auf den Herrn Kandidaten ſtimmten
die Anweſenden begeiſtert ein .

Aus Stadt und Tand .
160

* Maunheim , 6. Oktober 1908 .

Aus der Stadtratsſitzung
vom 5. September 1903 .

vörcheſters “, u. a. zu leſen , das Hoftheaterorcheſter müſſe im Muſen⸗
ſgal pro Konzert 300 M. Saalmiete begerhlen , ferner , es ſei dem
Orcheſter auf ſeine Einwendungen gegen die vorbehaltenen Dienſt⸗
— —— — — — —— — .

Ihre Augen waren ins Weite gerichtet.
Die junge Saat wiegte ſich ſchon auf kräftigen Halmen , die

Wieſen ſchimmerten ſmaragdfarben und wo ein Baum am Wege
ſtand , da rauſchten die jungen Blätter und ertönte der Geſang kleiner ,

lieber Vögel . Und über dem Allem erglänzte des Himmels klares
Blau , ſtrahlte die Sonne ihr ſieghaftes , lebenförderndes Licht aus !

Stephanie hatte wohl auch früher weite Felder im duftigen
Drühlingskleide geſehen , aber ſo wie ſo viele Andere , war ſie gleich⸗

gültig daran vorübergegangen , weil Toilettenfrage , geſellſchaftliche
Richtigkeiten ſie vollauf beſchäftigten .

5

Zum erſtenmale ſah ſie nicht nur , ſondern empfand auch mit
einem warmen , verſtehenden Herzen all die Pracht ringsum , die

gleich einem ſich täglich erneuernden Wunder ſich ihr offenbarte .
Mit einer liebenvollen Aufmerkſamkeit , wie ſie eigentlich nur
Menſchen eigen zu ſein pflegt , welche auf dem Lande groß geworden
find , verfolgte ſie das Werden der Blumen , ja , die Entwickelung der
kleinen Blattröllchen , bis dieſe ſich zu ihrer ſaftig grünen Voll⸗

hervor : Abg . Liebermann v. Sonnenberg , Abg . Graf Reventlow,

In Nr . 288 der „ Volksſtimme “ vom 22 . September 1903 war
in einem Artikel , überſchrieben „ Zur Gehaltsfrage des Hoftheater⸗

plätze der ſtädtiſchen Vertreter von der Roſengartenkommifſion er⸗
widert worden , daß , wenn es auf dieſe Bedingung nicht eingehe , es
den Saal nicht bekäme , und endlich , der Philharmoniſche Verein hape
der Roſengartenkommiſſion auf das Vorbehalten von Dienſtplätzen
bereits die einzige richtige Antwort gegeben , indem er ſagte : entweder
Ihr ſtreicht den Paragraphen und begnügt Euch mit den Kar⸗
ten , die wir Euch als Einladung zugehen laſſen , oder Ihr be⸗
haltet Euern Saal und wir gehen in den Saalbau !

Alle dieſe Behauptungen ſind unwahr . Der Stadtrat nimmt
mit Genugtuung davon Kenntnis , daß die den Philharmoniſchen
Verein betreffende Unwahrheit durch deſſen Vorſtand alsbald öffent⸗
lich berichtigt worden iſt und bedauert , daß der zur Berichtigung in
erſter Linie berufene Vorſtand des Hoftheaterorcheſters ſich zu gleichem
Vorgehen nicht entſchließen konnte .

In der Sache ſelbſt erachtet es der Stadtrat nach wie vor für
ſelbſtverſtändlich und notwendig , daß den berufenen Vertretern der

Stadtverwaltung zu allen öffentlichen Veranſtaltungen in
ſtädtiſchen Gebäuden , alſo auch im Roſengarten , der Zutritt durch
Vorbehalt geeigneter Plätze ermöglicht ſein muß .

In Uebereinſtimmung mit den derzeitigen Inhabern dieſer
Plätze hat indeſſen der Stadtrat ſchon bisher wiederholt — ſo bei⸗

ſpielsweiſe am 29 . Juni d. J . gegenüber dem „ Liederkranz “ und
am 18 . September d. J . gegenüber dem Lehrergefangverein — auf
die Benützung der vorbehaltenen Plätze verzichtet und wird an dieſer
Uebung unter Berückſichtigung der jeweiligen Umſtände des einzelnen
Jalles nach ſeinem freien Ermeſſen auch in Zukunft feſthalten .

Generalverſammlung des badiſchen
Lehrervereins .

II .

BC . Baden⸗Baden , 8. Okt .

Obmann Grimm eröffnet um halb 11 Uhr die öffentliche
Hauptverſammlung . Er erteilt zunächſt das Wort dem Vorſitzenden
des Ortsausſchuſſes . Hauptlehrer Konrad , der den Kollegen , die
ſich aus allen Teilen des Landes ſehr zahlreich in der feſtlich ge⸗
ſchmückten ſtädtiſchen Turnhalle eingefunden hatten , im Namen des
Hauptausſchuſſes einen freundlich gehaltenen Willkommgruß entbot .
Er ſagte darin u. . : Sie ſind herbeigekommen , um die Diagnoſe
Über die Krankheiten unſeres Bildungsweſens zu ſtellen und darüber
zu beraten , was mit den Patienten geſchehen muß , um der wunder⸗

tätigen , ſegenſpendenden Volksbildung ein geitgemäßes , geſundes
Fundament zu ſichern . Sind Baden⸗Badens Waſſer geeignet , körper⸗
liche Geſundung herbeizuführen , ſo ſoll der hell ſprudelnde Quell der

Volksbildung Geiſt und Gemüt unſeres Volkes bilden und ſtählen
für den vielgeſtaltigen Kampf des Lebens . Sind Baden⸗Badens
Duellen anerkannt als Heilſpender , ſo muß für den Jungbrunneſt

Volksbildung erſt die Anerkennung ſeiner Bedeutung zum vollen , all⸗
gemeinen Bewußtſein gebracht werden . (Beifall . )

Dann ergreift der Ehrenpräſident des Ortsausſchuſſes , Ober⸗
bürgermeiſter Dr . Gönner , mit ſtüü ' rmiſchem Händeklatſchen be⸗
grüßt , das Wort , um die Verſammlung im Namen der Stadt⸗
gemeinde Baden zu begrüßen und willkommen zu heißen . Im Kampf
ums Daſein könne nur derfenige mit Erfolg konkurrieren , der mit
einer tüchtigen Ausrüſtung , mit einer möglichſt umfaſſenden all⸗
gemeinen Bildung verſehen , in die Arena treten könne , ( Bravol )
Im Namen der Verwaltung der Stadt Baden wünſche er der Ver⸗
ſammlung einen reichlich befriedigenden Erfolg zu ihren Beratungen
und Entſchließungen . ( Beifall . )

Oberlehrer Sailer⸗Augsburg überbringt die Grüße des
Baheriſchen Lehrervereins . In allen Vereinen ſeien die gleichen
Mißſtände zu überwinden und auch die Gegner ſeien die gleichen ,
Nicht überall erfreuen ſich die Lehrer einer ſolch wohwollenden
Regierung und eines ſo lehrerfreundlichen , erhabenen Landesherru ,
wie in Baden . Vor allem aber kennen Sie in Ihrem Verein noch
keine Konfeſſionen . ( Toſender Beifall . ) Mögen die Beratungen aus⸗
fallen zum Wohl der badiſchen Schule und Lehrer . Laſſen Sie ſich
nicht trennen ! In der Einigkeit liegt der Erfolg und der Sieg der
guten Sache . ( Beifall . )

Die Grüße des Württembergiſchen Lehrervereins überbringt
Hauptlehrer Honold⸗Stuttgart , In Württemberg haben die
Lehrer nicht bloß die Scheidung nach Konfeſſionen , ſondern auch
innerhalb der konfeſſtonellen Vereine noch Sonderbeſtrebungen . Sie
kwiſſen , wohin dieſe Spaltung geführt hat . Man hat geteilt , um
beſſer herrſchen zu können ( Bravol ) Freilich haben die Vereine gute
Beziehungen zu einander ; allein man iſt zu häufig zu lange getrennt
marſchiert , ſo daß man nicht mehr vereint ſchlagen konnte . Wir alle
wollen mit vereinten Kräften ſtreben zum Heile der Schule , vor⸗
wärts , niemals aber rückwärts ! ( Bravo! )

Oberlehrer Becker begrüßte die Verſammlung im Namen des
Heſſiſchen Lehrervereins , deſſen Kämpfe um Beſſerſtellung in der
letzten Zeit einen befriedigenden vorläufigen Abſchluß gefundenhaben . Es ſei zu wünſchen , daß auch die badiſche Lehrerſchaft einen
bedeutenden Ruck borwärts macht . ( Beifall . )

Obmann Grimm dankt den Vorrednern für die freundlichen
Wünſche , insbeſondere der ſtädt . Verwaltung in Baden für das
liebenswürdige Entgegenkommen bei den Vorbereitungen zum

heutigen Tag . Die Vertreter der Nachbarvereine haben dargetan ,kwie kweit man kommt , wenn man die Einigkeit verliert . Bis jetztwar bei uns der Wind ſtark genug , um heraufziehende Wolken zuverſcheuchen . Sorgen Sie dafür , daß ich nicht in die Lage komme ,einmal in anderen Vereinigungen ähnliche Klage zu erheben .
( Bravol )

Auf die Einladung zur Landesverſammlung iſt von der Großh.
Oberſchulbehörde folgendes Schreihen eingelaufen :

Wir ſprechen für die freundliche Einladung verbindlichſten Dank
aus . Wir werden die Ergebniſſe der Verhandlungen mit Intereſſe
verfolgen . Dr . Arnſperger .

Das Schreiben wurde von der Verſammlung mit Heiterkeit auf⸗
genommen .

Der Amtsvorſtand von Baden⸗Baden , Geh . Oberregierungsrat
Haape , bedauerte brieflich , zeitmangelhalber nicht erſcheinen zu
können , weil gleichzeitig der balneologiſche Kongreß tage . An ſeiner
Stelle wohnte Amtmann Heß den Verhandlungen an . (Beifall . )Ein Antrag , an den Großherzog folgendes Telegramm zu
richten , wurde einſtimmig angenommen :

Weit über 1000 Mitglieder des Badiſchen Lehrervereins , hier
verſammelt zu ernſter Beratung über die Hebung des Wohles
unſerer Volksſchule , ſenden Ew . Königl . Hoheit in dankbarer und
treuer Geſinnung ehrfurchtsvollen Gruß und Huldigung .

Die Beratungen wurden eingeleitet durch einen zweiſtündigen
Vortrag des Hauptlehrers Rödel⸗Mannheim über „die Bedeu⸗
tung einer zeitgemäßen Volksbildung und die hieraus ſich ergebenden
FJorderungen “ . Derſelbe führte aus : 5

„ Dasjenige Volk , welches bis in die unterſten Schichten
hinein die tiefſte und vielſeitigſte Bildung beſitzt , wird zugleich
das mächtig ſte undglücklichſte ſein unter den Völkern ſeiner
Zeit , unbeſiegbar für ſeine Nachbarn , beneidet von den
Zeitgenoſſen und ein Vorbild der Nachahmung für ſie “.
EGine zeitgemäße Volksbildung hat nicht nur idealen Wert ,

auch hohen wirtſchaftlichen . Finanzminiſter Buchenberger
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10 kommenheit entfaltet hatten .

Wechſelwirkung “ ſtehen . Die hohe Bedeutung der Volksbildung im
Ertverbsleben reſultiert ſchon daraus , daß in Deutſchland etwa 1½
Millionen in den Berufsarten tätig ſind , in denen ausſchließlich
mit geiſtigen Kräften gearbeitet wird . Aber auch für die Hand⸗
werker , Arbeiter und Bauern iſt in unſerer heutigen Zeit
eine gute Bildung die beſte Ausrüſtung .

Hat man doch durch die Einführung der Geſellen⸗ und Meiſter⸗
prüffung , die auch zum Teil theoretiſcher Natur ſind , die hohe Be⸗
deutung einer guten Bildung für die Handwerker zugegeben .Aber nicht in Fachſchulen kann dieſe Bildung allein vermittelt werden ;dieſe können vielmehr ihrer Aufgabe nicht gerecht werden , wenn die
Volksſchule kein gediegenes Fundament gelegt hat . Der Handwerker
braucht ſchnelle Auffaſſungsgabe , Anpaſſungsfähigkeit , er muß den
Wünſchen und den Geſchmack ſeiner Nebenmenſchen begreifen und
ihnen entgegenkommen . Einkauf , Zahlungsweiſe ete . ſetzen weit
mehr Kenntniſſe , ein größeres Maß von Intelligenz voraus , als der
Handwerkerſtand früherer Jahrzehnte bedurft hat . Der Kunſthand⸗werker bedarf für ſeine Tätigkeit eines feinen Empfindens für Formund Farbe , eines nicht gewöhnlichen Schönheitsſinnes , anſprechenderund dabei doch origineller Erfindungsgabe . All das ſetzt eine tüchtigegeiſtige und äſthetiſche Schulung voraus .

Auch der Arbeiterſtand bedarf einer zeitgemäßen Bildung .60 Prozent aller Bewohner Deutſchlands ſind abhängig von der
Induſtrie . Wie eine engliſche Kommiſſion , welche die deutſchenInduſtriezentren beſuchte , feſtſtellte , iſt die wachſende Ueberlegenheitder deutſchen Induſtrie vorwiegend in der hohen Intelligenz der
deutſchen Arbeiter begründet , denn „die Intelligenz der Leitungreicht nicht allein dazu aus , Fortſchritte in der Induſtrie einzu⸗führen “ . Auch der landwirtſchaftliche Arbeiter muß heute mit
größerer Ein⸗ und Umſicht ausgeſtattet ſein .

Beſonders bedarf aber unſer Mitte I⸗ und Klein⸗
bauernſtand der geiſtigen Eigenſchaften , die ihn befähigen .ſeinen Kleingrundbeſitz noch zu einer Familienrente zu geſtalten .Was der deutſche Boden verſagt , muß die Intelligenz der Landwirte
erſetzen . Mit Recht hat die Anhaltiſche Landwirtſchaftskammer be⸗tont : „ Wenn irgendwo das Wort „ Wiſſen iſt Macht “ gilt , ſo in der
Landwirtſchaft ; wir dürfen uns nicht verhehlen , daß die Frage der
Geſundung unſerer Lage zum nicht geringen Tefl auch im Bildungs⸗
fache iſt “. So iſt die Volksbildung das beſte Mittel , „ das den öko⸗
nomiſchen Wohlſtand aller Klaſſen hervorruft “.

Von großem günſtigen Einfluß iſt eine geſteigerte Bildung auch
auf das Armeeweſen , auf die Volksgefundheitspflege und namentlichauch auf unſer Heer . Ein Offizier ſtellte feſt , daß der Segen der
modernen Volksſchule greifbar in die Erſcheinung trete bei den Sol⸗
daten . Nicht mohr die rohe Gewalt , ſondern viel mehr der inner⸗
berſönliche Wert des einzelnen Soldaten kommt in der heutigenWaffentaktik in Betracht . Wer ein ſchlagfertiges Heer will , dasin Zeiten der Not nicht verſagt , der muß nicht nur die Mittel zurkörperliche Ausbildung , zu Kaſernen ete . bereit ſtellen , der muß bor
allem keine Aufwendung ſcheuen , um die geiſtige und ſtttliche Durch⸗
bildung der heranwachſenden Generation zu ſichern .

Es iſt auch nachgewieſen , daß das gebildete Volk auch das ſitl⸗
lichere iſt . Aus all dem reſultterte der 1. Leitſatz :

„ Eine zeitgemäße Volksbildung iſt eine der wirkſamſtenKräfte für erhöhte wirtſchaftliche Leiſtungsfähigkeit eines
Volks , bedingt mit ſeiner Stellung auf dem Weltmarkte , ſeinent
Anſehen und ſeiner Machtſtellung unter den Völkern und iſt die
Vorbedingung und Stütze des ſittlichen und legalen Handelns “ .
So lange man der Schule vielfach Steine ſtatt Brot reichtiſt ſie nicht imſtattde ihre hohe Aufgabe voll zu erfüllen . Unſers

badiſche Schule iſt aber rückſtändig in ihrer äußeren und inneren
Ginrichtung . Man iſt auf dem ſchulpolitiſchen Boden der 60er
und 70er Jahre eingeſchlafen und hat lange Jahre hindurch die
Schule gegen alle Reformen mit der chineſiſchen Mauer der vor⸗
gefaßten Meinung umgeben , als ob in Baden das Volksſchulweſen
gufs beſte heſtellt , als ob „ das geſamte Schulweſen in höchſter Blüte “
ſei , als ob wir in Deutſchland an der Spitze marſchierten . „ Viel
Schutt iſt hier noch wegzuräumen , biele Brücken ſind noch zu ſchlagenüber reißende Ströme der Tradition , welche keinen wirklichen Fort⸗
ſchritt vaſſieren laſſen wollen . “

Es gilt geiſtige und ſittlich⸗religiöſe Kräfte zu wecken , zu ſtärken ,
nicht der Stoff , ſondern das Kind iſt die Hauptſache . Es mußdarum der Lehrplan zeitgemäß umgeſtaltet , die Unterrichtszeit au
Volks⸗ und Fortbildungsſchulen erweitert werden , die Schülerzaht
einer Klaſſe vermindert werden . In Baden iſt die normale wöchent⸗

liche Unterrichtszeit 16 Stunden , und auf einen Lehrer dürften 100
bis 130 Schüler kommen . Das muß anders werden , will Baden
nicht ins Hintertreffen kommen .

Auch die Schulverwaltung und ⸗Aufſicht bedarf
einer gründlichen Aenderung . Eine Prüfung iſt heute „ Kaſſaſturz “ ,
eine Generalwiederhokung des Stoffes , nicht aber eine Unterſuchung ,
ob die Kinder denken und urteilen können . Die Prüfungen tragen
zu oft und zu ſehr den Charakter der Hausſuchung : man ſucht nach
Strafbarem , nicht nach Anerkennenswertem . Es ſollten eben
mehr Kreisſchulräte angeſtellt und dabei nur in der Volksſchulpraxis
bewährte Schulmänner berückſichtigt werden . Daß man fogar
Bauern und Handwerkern das Recht gibt , die Arbeit des Lehrers
mtlich zu beurteilen , zeugt davon , wie gering man die Schularbeit
taxiert .

Die Schule ohne tüchtige Lehrer iſt eine Mühle ohne Waſſer .
Darum gilt es , einen zeitgemäß gebildeten Lehrerſtand zu ſchaffen .
An Haupt und Gliedern iſt die Lehrerbildung umzugeſtalten , ſodaß
die Allgemeinbildung in den Mittelſchulen durch Abſolvierung von
6 Klaſſen , die weitere Ausbildung in den Zkurſigen Seminarien er⸗
worben wird . Die Seminarien ſelbſt ſind auf einen höheren Stand
au erheben , ſie müſſen unter die Zahl der höheren Lehranſtalten auf⸗
genommen werden , ſo daß die Abſolvierung des Seminars zum Be⸗
ſuch der Univerſität berechtigt . Aus den Reihen ſolcher Volksſchul⸗
lehrer , welche ſich noch Hochſchulbildung angeeignet haben , wären
vorzüglich die Seminarlehrer zu nehmen . Nicht ſcharf genug kann
der Zuſtand verurteilt werden , daß an den Seminarien Seminar⸗
ſchulen ſind , alſo Uebungsſchulen , in denen die angehenden Lehrer
Unterrichten lernen ſollen , die zum Teil nicht einmal alle Schuljahre
umfaſſen ; noch verwerflicher aber iſt , daß man an dieſe Schule
juunge , kaum dem Seminar entlaſſene Unterlehrer beruft , und ſis
ſollen Muſterlehrer ſein ! Das iſt das badiſche Sparſyſtem . Wenn
an der Ausbildung der Lehrer geſpart wird , ſo leiden die Kinder des
Volkes darunter und damit die Volksbildung .

Der Lehrerſtand muß aber auch finanzfell ſo geſtellt werden ,
twie die übrigen Beamten , denen er im Hinblick auf ſeine Bildung und
ſeine Tätigkeit zur Seite zu ſtellen iſt . Das iſt eine gerechte For⸗
derung , die nicht mehr von der Hand gewieſen werden kann , will man
den Lehrermangel nicht noch mehr vergrößern . Schon jetzt kann der
Oberſchulrat den Städten nicht die nötige Anzahl Lehrer bereit
ſtellen , ſchon jetzt müſſen budgetmäßige Stellen Urtbeſetzt bleiben !
Das ruft ein Bildungsdefizit zutage , und ein Bildungsdefigit zeitigt
einen wirtſchaftlichen Rückgang .

Alle dieſe Forderungen werden erhoben , um die Volksſchule ſo
auszugeſtalten , daß ſie ein feſtes und geſichertes Fundament für eine
zeitgemäße Volksbildung zu legen vermag . „ Nichts ift ſo ſolide , ſo
kräftig und ſo dauerhaft , als ein gebildetes Volk “ , ſagte unſer er⸗
habener Landesvbater . Der badiſche Lehrerverein wird daher im
Intereſſe des Volkes eintreten für „ Förderung der Volksbildung
durch Pflege des Volksſchulweſens und durch Hebung des Lehrer⸗
ſtandes . “ Das iſt Pflicht des Lehrerſtandes , und jedes Entgegen⸗
kommen wird freudigſt begrüßt . Gilt es aber Kampf mit Vorurteil
und Unverſtand , dann heißt die Parole : Durch Kampf zum Sieg !
Wiess kommen mag , den Lehrerſtand findet man gerüſtet !

Redner ſtellte folgende Leitſätze zur Debatte :
J. Eine zeitgemäße Volksbildung iſt eine ber wirkſamſten Kräfteanerkannt , daß „ erhöhte allgemeine und Fachbildung.8 1

Wollluandsbebung . 2Nortidunt ——5AnEI . für erhühte wirtſchaftliche Leiſtungsfähigkeit eines Volkes ,

wachſen der Finanzkraft des Landes in untrennbarer



Maunheim , 8. Oktober . General Auzeiger . 5 n Sese

“ bedingt mit ſeiner Stellung auf dem Weltmar te, ſein Anſehen
And ſeine Machtſtellung unter den Völkern und iſt Vorbedingung

und Stütze des ſittlichen und legalen Handelns .

Allen der Hebung der Volksbildung dienenden Veranſtaltungen ,

vornehmlich der Volks⸗ und Fortbildungsſchule , iſt deshalb eine

vermehrte Pflege zu widmen . Insbeſondere iſt zu fordern :

1. eine Umgeſtaltung des Normallehrplans und der Volksſchul⸗

leſebücher unter Mitwirkung von Vertretern der Lehrerſchaft ;

2. eine Erweiterung der Unterrichtszeit an unſeren Volks⸗ und

Fortbildungsſchulen ;
3. die allgemeine Durchführung der Schulauſſicht durch in der

Volksſchulpraxis bewährte Schulmänner ( Beſeitigung der

ſchultechniſchen Aufſichtsbefugniſſe der Ortsſchulbehörden);
die Schulaufſicht ſoll Schulleitung und nicht Schulpoligzei ſein ;

4. ſolange die Volksſchullehrer ihre Ausbildung noch in be⸗
ſonderen Lehrerbildungsanſtalten erhalten , ſind dieſe ſo ein⸗

zurichten, 5
a. daß der erfolgreiche Beſuch von ſechs Klaſſen einer Mittel⸗

ſchule oder das Beſtehen einer entſprechenden Prüfung
Bedingung zur Aufnahme in das drei Jahreskurſe um⸗

faſſende Seminar iſt ,

b. daß dieſes als höhere Lehranſtalt anerkannt wird , deren

Abſolvierung das Recht zum ordentlichen Beſuch der Hoch⸗

ſchulen berechtigt , 5
e. daß an dem Seminar nur akademiſch gebildete

wirken,
d. daß mit demſelben eine vollſtändige , alle Volksſchulklaſſen

umfaſſende Uebungsſchule verbunden ſein muß , an der

nur etatmäßige Lehrer tätig ſind ,

e, daß mit dem Seminar kein Internat verbunden iſt ;

5. Gehaltliche Gleichſtellung der Volksſchullehrer mit den gleich⸗

zuachtenden Beamten unter Einreihung in den Beamten⸗

gehaltstarif ohne Mehrbelaſtung der Gemeinden ;

6 . Vermehrung der Hauptlehrerſtellen . 8
— Der Vortrag Rödels wurde häufig durch ſtürmiſchen Beifal

*
unterbrochen , der ſich am Schluß zu einer impoſanten Kundgeding
geſtaltete . Da ſich zur Diskuſſion niemand meldete, konnte ee
Grimm unter dem Jubel der Verſammlung feſtſtellen , daß die Leik⸗

ſätze einſtimmige Annahme gefunden haben .9 55
Uhr ſich etwa 600 Lehrer zum geiten

ſamen Feſtmahl im großen Saal des Konverſationshauſes.
Hauptlehrer Baur⸗Weitenung feierte in markigen Worken den
Großherzog , den „ erhabenen Schützer und Reorganiſator des badiſchen
Schulweſens “ , unter deſſen ſegensreicher Regierung der Schullehrer⸗
ſtand aus geradezu erbärmlichen Verhältniſſen herausgehoben 1

den ſei . Nicht nur die badiſchen Lehrer , ſondern das ganee
habe ſeiner Herzensgüte , Volksfreundlichkeit und ſeltenen Pflicht⸗
treue unendlich Vieles zu verdanken . In formgewandter, geiſt⸗ und

gemütvoller Rede pries ſodann Hauptlehrer 3 ähringe r⸗Waldulrt
die Gaſtfreundſchaft der Stadt Baden , die den Lehrern einen ſo

ſchönen Empfang bereitet habe . Die Lehrer können zwar dieſe

freundſchaft nicht wie die andern mit Gold aufwiegen —
denn Gold

war nie unſere ſtarke Seite . (öHeiterkeit . ) Aber wir wollen den

Ruhm Badens ins Land hinaustragen und unſerer Jugend ins Herz

eingraben , damit ſie Sehnſucht nach der märchenhaften Stadt Baden

bekommt . Die Perle des Schwarzwalds , die unvergleichliche Stadt
Baden , lebe hoch ! Hauptlehrer Siermann⸗ Achern toaſtete auf

die Oberſchulbehörde , die nicht auf Roſen gebettet ſei , da ſie auf der

einen Seite die berechtigten Forderungen der Lehrer , auf der andern

die Vorſtellungen des Finanzminiſteriums zu berückſichtigen habe.
Die Worte des Geh . Rats Arnsperger im Landtag ſeien in Lehrer⸗

kreiſen mit großer Genugtuung aufgenommen worden und die Lehrer

haben jetzt das feſte Vertrauen zum Großh. Oberſchulrat, daß er

ihre Forderungen nach Möglichkeit zum Ziele führe . Oberbürger⸗
meiſter Dr . Gönner verſichert die Lehrer aufs neue , daß man

ihnen von allen Seiten die größten Sympathieen entgegenbringe .
Mit Freude habe er wahrgenommen , daß die Lehrer , auch wenn ſte

materielle Mittel anſtreben , ſtets die ideelle Seite , das Intereſſe der

Schule , in den Vordergrund ſtellen und den Vorſatz haben, den
Ideglismus auch in die Kinderherzen zu pflanzen , indem ſie unſere
Jugend für Fürſt und Vaterland begeiſtern . Erfreulicherweiſe ſind
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Lehrer

ſchlagen , ſondern auch vereint marſchieren muß . Das ſcheine ihnt
eine Bürgſchaft zu ſein für das Gedeihen unſerer Volksſchule. Möge

der Verein blühen und gedeihen ! Amtmann Heß hebt die Bedeu⸗

tung des Lehrerſtandes für die Gemeindeverwaltung hervor und er⸗

konfeſſionell zu ſpalten . Heute , wo bald jedes Handwerk in Kon⸗

feſſionen ſich trennt , ſei ein einiger Lehrerverein beſonders wertvoll.
Er leere darum ſein Glas auf die Einigkeit der badiſchen Lehrerſckaft .
Sämtliche Toaſte wurden mit jubelndem Beifall aufgenommen . Um

6 Uhr fand im Konverſationshaus ein Feſtkonzert ſtatt und

abends fanden die Feſtgäſte Gelegenheit , die prachtvollen Säle in

ſtrahlender Beleuchtung zu beſichtigen .

Nach 9 Uhr verſammelten ſich gegen 1000 Lehrer wieder in

der Trunhalle zum Bankett , das alle in feuchtfröhlicher Stim⸗

mung bis Mitternacht vereinigt hielt . Muſikſtücke der 11 1er Kavelle,
Soloborträge und Toaſte wechſelten in bunter Reihenfolge . Beſon⸗

deren Beifall fanden die prächtigen Vorträge des Hauptlehrers

Hahner aus Karlsruhe .

* Schillerverband Deutſcher Frauen . Wir machen darauf auf⸗

merkſam , daß die morgige Feſtvorſtellung im Großh. Hof⸗

theater bei feſtlich beleuchtetem Hauſe ſtattfindet . Es wäre daher er⸗

wünſcht , wenn die die Feſtvorſtellung beſuchenden Damen in feſtlicher

Toilette erſcheinen würden . Allerdings ſoll hiermit nicht ausgeſprochen

werden , daß ein abſoluter Zwang hierfür beſtehen ſoll .

Der Badiſche Frauenverein , welcher als eine ſeiner bedeut⸗

ſamſten Aufgaben die Ausbildung von Krankenpflegerinnen be⸗

trachtet und in ſeinem Verband über 400 Schweſtern zählt , hat nun
auch hauswirtſchaftliche Kurſe in den Lehrplan aufgenommen . Die
Erfahrung hat einerſeits gelehrt , daß der Betrieb der Kranken⸗

anſtalten ſich am günſtigſten geſtaltet , wenn Krankenpflege und

Haushalt von Schweſtern beſorgt werden , andererſeits , daß manche

alleinſtehende Perſönlichkeit zu einem feſtgegliederten Verband und
einen Wirkungskreis innerhalb desſelben wünſcht , aber doch keine

Neigung und Fähigkeit zur Krankenpflege beſitzt . Dieſem doppelten

Bedürfnis ſollen die Haushaltungskurſe dienen und Anfang November
beginnen . Ihre Kgl . Hoheit die Großherzogin Luiſe hat für dieſen
Zweck eine unter ihrem Protektorate ſtehende Haushaltungsſchule
zur Verfügung geſtellt . Der theoretiſche und praktiſche Unterrich⸗

wird ſämtliche Gebiete des Hausweſens umfaſſen und etwa 3 Monate
in Anſpruch nehmen . Daran wird ſich ein theoretiſcher Unterricht

in der Krankenpflege im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenhaus anſchließen.
Der Unterricht iſt für ſolche , welche dem Verein als Schweſter bei⸗
treten , unentgeltlich ; die Bedingungen zur Anmeldung und zum Ein⸗
trut ſind die gleichen für die Kandidaten der Krankenpflege , wie
für die des Haushalts . Beide haben ſich ſchriftlich oder perſönlich
an den Vorſtand der Abteilung III1 des Badiſchen Frauenvereins ,

Harlsruhe , Gartenſtraße 47, zu wenden , wo die Formulare zur end⸗

giltigen Anmeldung erhältlich ſind . Auch iſt die Präſidentin , Frau

Lauter, Weſtendſtraße 59 und Frau Oberin Roller , Ludwig⸗Wilhelm⸗
Krankenheim in Karlsruhe , zu jeder Auskunft gerne bereit.

* Schutz der Anlagen des Schwarzwaldvereins . Die vor einiger

Zeit von Großh . Miniſterium des Innern zum Schutze der Anlagen

des Schwarzwaldvereins ( Ausſichtstürme , Orientierungstafeln ,

Brücken , Wegweiſer , Ruhebänke uſw . ) getroffenen Maß⸗
„ über die bereits berichtet wurde, haben eine Ergänzung da⸗

die Lehrer in Baden einig und ſehen ein , daß man nicht bloß vereint

mahnt die Lehrer unter Hinweis auf Bayern eindringlich , ſich nicht

die Großh . Forſt⸗ und Domänendirek⸗ leitung iſt es gelungen das Koloſſalrundgemälde „ Erſtürmung von
angetwieſen at, die obengenaumten! —Sedan “ , welches

Vereinsanlagen , ſoweit dies ohne Beeinträchtigung des Dienſtes und

der Intereſſen der Waldbeſitzer geſchehen kann , zu Uberwachen. Von

wahrgenommenen Beſchädigungen haben dieſelben unverzüglich dem

vorgeſetzten Forſtamte Anzeige zu erſtatten , das ſeinerſeits das zu⸗

ſtändige Vereinsorgan benachrichtigen wird . Den Forſtämtern iſt bei
dieſem Anlaſſe ſeitens der Großh . Forſt⸗ und Domänendirektion
noch beſonders empfohlen worden , die Beſtrebungen des SchwarzwaId⸗

vereins , ſoweit ſich dies mit den forſtwirtſchaftlichen und polize iltchen
Aufgaben verträgt , in entgegenkommender Weiſe zu fördern . 5

* Experimentalabend des Herrn Leo Erichſen . Der geſtrige

Experimentalabend des Pſychologen Leo Erichſen geſtaltete ſich zu

einem äußerſt intereſſanten und anregenden . Mit größter Aufmerk⸗
ſamkeit folgten die Anweſenden den Demonſtrationen Erichſens ,
welche er mit einer geradezu faszinierenden Wirkung zur Anſchauung
brachte . Außer ganz intereſſanten pſychologiſchen Experimenten war

es namentlich die Suggeſtion ohne Hypnoteſe , welche die Anweſenden

aus dem Erſtaunen nicht herausbrachte . Mit vollem Recht verdienen

die Exberimente Erichſens „ an der Grenze des Ueberſinnlichen “

genannt zu werden , denn was wir hier ſahen und hörten war unbe⸗

greiflich und allen Anweſenden wirklich ein Rätſel . Dies zu enk⸗

giffern wird wohl ſchwer fallen . Dieſelben beruhen , wie Herr

Erichſen in ſeiner Anſprache bemerkte , abſolut auf keiner Täuſchung ,

ſondern auf ſtreng wiſſenſchaftlichem Standpunkt . Phänomenal iſt

ſeine Gedächtniskunſt , nicht minder ſeine Rechenkunſt und einzig ſteht

ſeine Gedankenübertragung ohne jeden Kontakt mit einer Verſuchs⸗

berſon da . Das Programm beſtand aus 6 Punkten . In der erſten

Abteilung desſelben zeigte uns Redner ſeine ans Wunderbare

grenzende Gedächtniskunſt und ſeine Fertigkeit im Rechnen , die wohl
von wenigen übertroffen wird . Aus dem Zuſchauerraum ließ ſich

Herr Erichſen 50 der ſchwierigſten Wörter herſagen , welche er dann

ſofort ohne irgend einen Fehler in der Reihenfolge zu machen , wieder

herſagte . Auch das Beſtimmen jeden Tages in der Zeit von 45 v. Ehr .
bis 10 000 nach unſerer Zeitrechnung iſt eine ungeheuere Leiſtung
Grichſens . In der zweiten Hälfte des Programms kam der Vor⸗

tragende auf die neueren wiſſenſchaftlichen Verſuche der Gedanken⸗

übertragung zu ſprechen . Der geſtrige Verſuch gelang Erichſen voll⸗

ſtändig und mit frappierender Sicherheit bezeichnete er einen Mann ,
der ihm nur durch direkte Gedankenübertragung bekannt ſein konnte .
Des weiteren folgten Experimente der Suggeſtion ohne Hypnoſe ,
eine unbegreifliche Willensbeeinfluſſung bei vollſtändiger Erhaltung
des Bewußtſeins . Dies iſt abſolut neu und wird nur allein von

Erichſen ausgeführt . Seine Medien ſind , obwohl bei Bewußtſein ,
doch völlig in ſeinen Bannkreis gezogen , ſo daß dieſe nicht in der

Lage waren , ohne ſeinen Willen zu ſprechen oder zu gehen . Das

Publikum ſpendete dem Vortragenden nach jeder Nummer reichen
Beifall . Leider war dasſelbe nicht ſehr zahlreich anweſend , jedoch
wollen wir hoffen , daß der heutige zweite Abend ihm ein vbolles

Haus bringt . 5
* Religionswiſſenſchaftliche Vorträge von Prof . Dr . Tryeltſch

von Heidelberg . Infolge des Brandes des Stadtparkſaales finden
die Vorträge dieſes Jahr im Ballhaus ſtatt und zwar , wie bereits

angezeigt , jeweils Mittwoch den 14. , 21. , 28 . Oktober , . , 11. ,
18 . November , präzis 8 Uhr . Die Preiſe bleiben unverändert : 1 M.

reſp . 5 M. für die ſechs Vorleſungen zuſammen . Die Bekannt⸗

machung in der heutigen Nummer , auf welche wir hiermit verweiſen ,
erwähnt , daß infolge der geringen Breite des Ballhausſaales die

zur teilweiſen Deckung der Koſten notwendigen reſervierten Sitze
eine größere Anzahl von Stuhlreihen erfordern werden , wie letztes

Jahr im Saale des Stadtparks . Der Verkauf beginnt in der Muſi⸗
kalienhandlung von Heckel Donnerstag den 8. Oktober .

* Naturheilverein . Am Donnerstag Abend 8½ Uhr ſpricht
im Naturheilverein ( Kaſinoſaal ) Frau M. Ritzmann aus Wal⸗
denburg i. Schl . über das Thema : „ Was iſt Liebe ? Was iſt Glück ? “
Die gewandte Rednerin , welche trotz ihrer Jugend ſchon ein inhalts⸗
reiches Leben hinter ſich hat ( ſie hat u. a. als Samariterin den

türkiſch⸗griechiſchen Krieg mitgemacht ) , behandelt ihr Thema vom

hhgieniſchen Standpunkte aus und iſt darum allen Damen und
Herren ſehr zu empfehlen , der Einladung des Vereins Folge zu
leiſten . ( Siehe Inſeratl )

* Eine Mondfinſternis findet heute Dienstag ſtatt . Sie be⸗
ginnt um 2 Uhr 41 Minuten und endigt um 5 Uhr 55 Minuten

nachmittags . Wenn der Mond bei uns aufgeht , iſt die eigentliche
Finſternis aber ſchon vorbei . Es iſt nur noch bis 7 Uhr 8 Minuten
das Mondlicht durch den Halbſchatten ein wenig geſchwächt . Die
Finſternis wird im weſentlichen in Nordamerika , im großen Ozean ,
in Auſtralien , Aſien , im Indiſchen Ozean und im öſtlichen Teil von
Eurova und Afrika zu ſehen ſein . Im Maximum iſt 0,869 des

Mondhalbmeſſers verfinſtert .
* Typhuserkrankungen im Vorort Käferthal . Mit Bezug auf

die in unſerem geſtrigen Abendblatt gebrachte Notiz , daß in Käferthal
in voriger Woche ſechs neue Typhuserkrankungen vorgekommen ,
können wir mitteilen , daß bei zwei Fällen feſtgeſtellt wurde , daß os

ſich nicht um die gefürchtete Krankheit handelt . In den weiteren
4 Fällen iſt es bis jetzt noch zweifelhaft , ob überhaupt Typhus⸗
Erkrankung vorliegt . Wir hatten die betr . Nachricht , wie wir weiter
mitteilen wollen , dem Käferthaler Anzeiger entnommen .

Otero im Apollotheater . Als Madame Otero vor einigen
Jahren auf die Bühne trat , kam das Publikum , ohne ſich um ihr
Spiel , Geſang , Tanz oder Mime zu kümmern . Man befriedigte ſich
nur mit dem Anblicke ihrer wunderſchönen Geſtalt und ihrer aus den

geſchätzteſten Edelſteinen hergeſtellten Schmuckſachen , unter dieſen ein

Halsband aus reinen Brillanten , Rubinen und Saphirſteinen , das
über zwei Millionen Franken koſtete . Jetzt iſt die Sache ganz anders ,
Otero iſt eine wirkliche Künſtlerin von großem Rufe geworden . Sie
iſt nicht nur die anmutige Tänzerin , ſondern auch die begeiſterſe
Schauſpielerin , welche ihre Rollen wirklich fühlt und lebt und alle
ihre Empfindungen dem Publikum mitteilt . Ihr Erfolg im Spiele
„ Rebes ' Opium “ ( Opiumtraum ) iſt faszinierend und die Preſſe
iſt der Anſicht , daß dieſe Kreation erſtklaſſig genannt werden darf .
Wunderſchön in ihrem leichten weißen Gewand , bezaubert ſie ihr
Publikum nicht nur durch eine Modell⸗Geſtalt , ſie zeigt ſich auch als
eine talentvolle und unvergleichliche Künſtlerin .
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* Saalbau⸗Theater . Die Sonntagsvorſtellung fand trotz der

gewaltigen Konkurrenz durch die Meſſe vor vollſtändig ausverkauftem
Hauſe ſtatt und fand das glänzende Programm einen durchſchlagen⸗
den Erfolg . Allen voran die großartige Niggertruppe der Pikanin⸗
nies , die mit ihren originellen Tänzen und Geſängen Stürme von
Heiterkeit und Beifall erweckten . Aber auch das übrige Programm
fand ungeteilten Beifall und mußte beſonders der beliebte Komiker
Girardet immer wieder neue Zugaben machen .

* Syirée Fly und Slade . Das bekannte Künſtlervaar Fly und
Slade , das mit ſeinen hochintereſſanten , faſt an das Unmögliche
grenzenden geheimnisvollen Demonſtrationen ſchon in früheren
Jahren , in Berlin in Kroll ' s Theater , ſowie daſelbſt in letzter Winter⸗
Saiſon in den eleganten Sälen des Architektenhauſes , in der Wilhelm⸗
ſtraße , in 40 Vorſtellungen mit außerordentlichem Erfolge auftrat ,
lommt nach mehrjähriger Abweſenheit wieder einmal zu uns , und
wird am Dienſtag , den 13. Oktober , im Kaſinoſaale ( R 1, 10 ) eine

einmalige Vorſtellung mit ſenſationellen Neuheiten auf dem Geblete
des Okkultismus , Somnambulismus , pfychologiſcher Studien veran⸗

ſtalten . Es ſei jedoch ſchon heute ganz ausdrücklich bemerkt , daß es

ſich bei Flo und Slade ' s eleganten Soiréen nicht um ſolche Darbie⸗

tungen handelt , wobei Perſonen in einen willenloſen Zuſtand verſetzt
werden , alſo keine Erperimente auf dem Gebiete der Hypnoſe oder

Suggeſtion , ſie haben vielmehr ihren eigenen Charakter und bieten

eine hochintereſſante Unterhaltung für alle gebildeten und intelligen⸗
ten Kreiſe . Zur Zeit gaſtieren die Künſtler in Frankfurt a. M .

in dem vornehmen Saale der „ Frankfurter Loge “ .
* Panorama Mannheim . Den Bemühungen der Panorama⸗

N wwelches-Witte dieies Monats iortlommen

ſaale des Roſengartens ſtatt .

einige Wochen hier belaſſen zu können , wodurch es den noch
11 vorgemerkten Vereinen , Schulen und Lehranſtalten , ſowie
allen übrigen Intereſſenten ermöglicht wird , das vorzügliche , einzig⸗

ärtige Schlachtenbild mit Muſe zu beſichtigen .
* Der franzöſiſche Schnellläufer L. Ortegue wird am kommendes

Sonntag ſeine Kunſt auf der Radrennbahn in Ludwigshafen

zeigen . Der Fußwetkläufer Ortégue kommt aus Paris und hat in

vielen Städten des In⸗ und Auslandes durch ſeine Leiſtungen großes

Aufſehen erregt . Im Jahre 1892 legte er die Strecke von Amſterdam

nach Mailand , 2384 Kilometer , in 28 Tagen zurück . In Konſtan⸗

kinopel lief er in einem Rennen über 100 Kilometer gegen 6 Tou⸗

loumbajis ( Rennen des Sultans ) . Nach einigen Kilometern zogen

ſich drei von dem Rennen zurück und zwei weitere gaben ſich nach

50 Kilometern beſiegt und der letzte ſank am 99 . Kilometer zu⸗

ſammen . Am 16 . September beſiegte er in dem großen Rennen

Turin —Marſeille —Barcelonga ( 1100 Kilometer ) 121 Konkurrenten

aller Nationen und legte die Diſtanz in 12 Tagen zurück . Am 19 .

Juli 1896 begab ſich Ortegue nach Paris und ſtartete an dem be⸗

kannten Marathon⸗Wettlauf , welcher von dem „ Petit Journal !

organiſtert war und legte die 40 Kilometer in 2 Stunden , 41

Minuten und 23 Sekunden zurück . Mit dem Trafning wird Herr

Orteégue am Donnerstag nachmittag 6 Uhr beginnen . Das Publikum
hat dazu freien Zutritt . 8

* Mutmaßliches Wetter am 7. und 8. Okt . Der letzte Luft⸗
wirbel von 740 mm iſt von der mittleren Oſtſee nach der Umgebung
der Ladogaſee gewandert . Ein neuer Luftwirbel von 740 mnm iſt von

Weſten her über Nordirland und ganz Schottland eingetroffen , über
dem größeren ſüdlichen und ſüdöſtlichen Drittel von Frankreich ,
ferner über der Schweiz , Oberbahern , Tirol , Steiermark , Kärnthen
und faſt ganz Italien liegt ein Hochdruck von 765 mi , der ſich noch

langſam nordwärts ausdehnt . Ueber faſt ganz Frankreich ſteht das
Barometer über Mittel , ebenſo über ganz Süd⸗ und Mitteldeutſch⸗
land bis hinauf nach Schleſien und endlich auch über ganz Oeſterreich⸗
Ungarn . Demgemäß iſt für Mittwoch und Donnerstag zwar noch
mehrfach bewölktes , aber nur zu vereinzelten und kurzen Nieder⸗

ſchlägen geneigtes Wetter bei fortgeſetzt ziemlich warmer Temperatur
zu erwarten . E e

Aus dem Großgherzogtum .
oc . Aus dem Dreiſamtal , 5. Okt . Zwiſchen Zarten und Ebent

abſeits der Straße erſchoß ſich vorgeſtern ein 25 Jahre alter , gut
gekleideter Mann . Ein bei demſelben vorgefundener Zettel läßt auf
Liebeskummer als Motiv der Tat ſchließen . Im Deckel der Uhr ſteht :
J . Schwalfenberg .

oc . Endingen , 5. Okt . Seit langer Zeit hat ſich der Tabakbau

nicht mehr ſo gelohnt , wie dieſes Jahr . Ein großer Teil des Tabaks
wurde , wie die „ Breisg . Nachr . “ mitteilen , um den Preis von 39 M.

verkauft. 5

In Brbtzingen erſchoß ſich geſtern fehOo. c. Pforzheim , 5. Okt .
in einem Anfalle von Geiſtesſtörung der 32 Jahre alte Faſſer Gottlieb
Kühn . Derſelbe war noch am Tage zuvor bei der Hochzeit ſeiner
Schwägerin luſtig und guter Dinge . Kühn lebte in guten Ver⸗

hältniſſen . „ 5 „

pfalz , heſſen und Umgebung .
* Mainz , 4. Okt . Auf dem hieſigen ſtädtiſchen Schlacht⸗ und

Viehhof iſt man jüngſter Tage bedeutenden Veruntreuungen auf die

Spur gekommen . Es wurden bereits über 50 Zeugen bernommen .
Die Veruntreuungen betreffen Freibankfleiſch , von welchem rieſige
Quantitäten nach auswärts gegangen ſein ſollen . Hauptſchuldiger iſt
ein Metzger , dem einſtweilen zur Deckung der Veruntreuungen ein
Sparkaſſenbuch von über 17 000 M. beſchlagnahmt wurde .

Cheater . Runſt undg Wiſſenſchaft .
Muſikaliſche Akademie . Die erſte Muſikaliſche Akademie findet

heute abend ( Anfang 7 Uhr , Kaſſeneröffnung halb 7 Uhr ) im Muſen⸗

Der Sturmgeſelle Sokrates .

( Von unſerm Korreſpondenten . )

) : 6Berl in , 4 . Okt .

Herr Sudermann ſollte in ſich gehen ; wirklich , der immer noch
ſchöne Mann mit dem einſtudierten gönnerhaften Lächeln und der
blütenweißen Weſte ſollte einmal in ſich gehen . Und wenn er , wofern
ihm das möglich iſt , alle Eitelkeit der Welt hinter ſich gelaſſen und
mit ſich ſtille Zwieſprache gehalten , dann ſollte er ſich in ſeinen hoch⸗
lehnigen Schreibſeſſel ſetzen , der in den letzten Tagen in irgend einem
der modernen Bilderblätter zu bewundern war , und allen den „ ver
rohten Kritikern “ , mit denen er im vorigen Winter Schmähreden aus
getauſcht , die Buchausgabe ſeines „ Sturmgeſellen Sokrates “ ſender
und auf die erſte Seite fein zierlich ſchreiben — genau ſo wie ers
einſt bei Harden getan : „ Seinem lieben Kampfgenoſſen “ . .

Herr Sudermann hat geſtern äußerlich einen großen Erfolg er⸗
rungen . Vom zweiten Akt ab wurde er bei jedem Aktſchluß ſtürmiſch
vor die Rampe gerufen ; einmal ſetzte der Beifall ſogar bei offener
Szene ein und als das Spiel zu Ende war und ich mit den erſten
um die noch triefenden Mäntel kämpfte , war ' s mir , als brächen f
ſogar Hochrufe an der knarrend niedergehenden Rollgardine .Di
erſten beifallfreudigen Abend werden vorausſichtlich noch and
folgen ; zunächſt iſt das Haus noch für ſechs Abende ausverkauft un
da Georg Engels ſeine reiche Kraft an Herrn Sudermanns Ovus
wendet und ein paar Stellen darin ſind , die , weil ſie ſie derb um⸗
ſchmeicheln , beſtimmte Kreiſe des Publikums immer captiviren wer
den, wird der äußerliche Erfolg von geſtern ſich wohl noch etzlic
Male wiederholen . Und doch ſollte Herr Sudermann — wofern er
die ſchwere Kunſt der Ehrlichkeit gegen ſich ſelbſt zu üben weiß —
die verſammelten „ Rohen “ als Kampfgenoſſen anreden und ihnen
danken . Diesmal halfen ſie ihm wirklich den Erfolg erkämpfen ; die

Fahrt mit ihnen erſt ſchuf jene nachſichtige , gütige , verzeihende Stim⸗
mung , die dem Autor geſtern von Anbeginn günſtig war . Von de

tauſend und einigen , die das Leſſingtheater füllten , war die gute

Hälfte feſt davon überzeugt , daß Hexrn Sudermann bittere Unbill

geſchehen ſei und daß es nun Menſchenpflicht wäre , ihn zu entſchul⸗
digen ; nach den Angriffen hämiſcher Krittler dem vielgeprüften
Schloßherrn von Blankenſee einmal einen recht ſchönen Erfolg zu
bereiten . Aber auch die giftigen Kritiker waren friedfertig
ſonnen ; ſie hatten ſich vorgenommen , edel zu ſein ; einmal die bef
ders Vornehmen zu markieren , die dem alten Burſchenvers nach⸗
lebten : „ Hat der Schmiß geſeſſen , iſt der Tuſch vergeſſen , von dem
kreuzfidelen Studio . “ Und die „ Schaffenden “ — die Herr Suderm
ſo nannte — alſo die Leute , die davon leben , daß ſie Jahr für
unſeren Theaterpächtern ein abendfüllendes Stück liefern , ſtanden
ohnehin auf der mitſchaffenden Seite „ „

Das alles half geſtern zu dem Erfolg mit ; das alles wi

auch noch weiterhin mitwirken ; an er Tatſache aber wird e
ändern , daß Herr Sudermann leider nur wieder ein ſchwaches
geſchrieben hat , bei dem er durch billige , zum Teil auch durch ſchlechte
Mittel das Urteil des Publikums zu beeinfluſſen ſuchte . Eines vor

allem , was Herrn Sudermann am ſchmerzlichſten ſein mag, was
aber

ſo grob in die Augen ſticht , daß es einfach nicht wegzulengnen iſt :
„ Sturmgeſelle Sokrates “ iſt Handwerkerarbeit ; ganz comm

ſchlichte Handwerkerarbeit . Nie , aber auch an keiner einzigen Stelle ,
hat man die Empfindung , daß hier ein Dichter aus heiligem innerem

Drang heraus geſtaltete ; vom erſten bis zum letzten Auftritt ſieht



— Seite . Geneval⸗Anzeiger . Manuheim , 6 , Oktober .
Harden von ſeinem ehemaligen „ Kampfgenoſſen “ ? — „ er lebt wie
Ein Bankdirektor und wenn ſeine Jahresproduktion ihm micht 100 000
Mark abwirft , kommt er ins Gedränge . “ — Ich glaube nicht , daß
„ Der Sturmgeſelle Sokrates “ ſeinem Erzeuger 100 000 M. abwerfen
wird ; dazu fehlt ihm der eigentliche packende Schlager . Herrn Suder⸗
mann mag wohl die Abſicht vorgeſchwebt haben , etwas wie eine feine
Charakterkomödie zu ſchreiben und es wird ohne weiteres zuzugeben
ſein , daß hier ein Komödienſtoff — wenn auch einer von vielen
hundert Ahnen — vorlag . Wer mit Scheuklappen vor den Augen in⸗
mitten einer von Grund auf veränderten Zeit verſtaubten Jugend⸗
idealen nachhängt , wird zum Kinderſpott und zum Hans Narren
das iſt eine Binſenwahrheit , aus der , wer die Kraft dazu hat , gewiß
eine Komödie oder auch eine Tragikomödie machen kann . Leider hat
Herr Sudermann dieſe Kraft nicht beſeſſen , und ſo iſt nur die mit

bflligen , ſpottſchlechten Mitteln vorgetragene Binſenwahrheit übrig
geblieben . Der Zahnarzt Hartmeyer iſt ein blutiger 48er geweſen
und auch jetzt noch — man ſchreibt 74 oder 75 — lebt er mit einem
kleinen Kreis ähnlicher Spießer , die ſich im „ Sturmgeſellen “ klub zu⸗
ſermmengetan haben , in den Ideen von anno dazumal . Sie ſchwär⸗
men für Tyrannenmord und bekneipen ſich an Königsberger Bier

und abſtrakten Freiheitsidealen . Bis die Gefahr einer Unterſuchung
über ſie kommt und ſie in der Angſt um Amt und Rrot einſehen ,

daß ſie bislang eigentlich Kinderei übten . Auch Zahnarzt Hartmeyer ,
mit Kneipnamen „ Sturmgeſelle Sokrates “ , ſieht es nach einer kleinen

Nerbenkriſe ein , verzichtet auf Schwarzrotgold und wird künftighin

vergnügt unter ſchwarzweißrotem Banner Sedan feiern . Iſt das

nicht rührend ? Und dann denke man ſich : Anfangs der 70er Jahre ,
wo das junge Reich von einem Strom liebevoller Ideen getragen
wird , läßt Herr Sudermann im heimatlichen Oſtpreußen die Dema⸗

gogenriecherei in höchſter Blüte erſtehen . Alte 48er ſind um die Zert

zu den angeſehenſten Aemtern emporgeſtiegen ; Herr Sudermann
aber lehrt uns : wer in den 70er Jahren im ſtillen Kämmerlein noch
den alten Freiheitstraum träumte , lief Gefahr , ins Kittchen geſperrt
zu werden . Wie ſchrieb Harden ſchon zum anderen Mal ? „ Sie
ahnen gar nicht , wie unwiſſend der große Mann iſt . “

So verzerrt und verzeichnet iſt ſchon die Grundlage der
Komödie ; daß es die Geſtalten auch ſind , beweiſt allein der Umſtand ,
daß ſelbſt Georg Engels ' reife und reiche Kunſt aus dem Hartmeher
leinen Menſchen von Fleiſch und Blut zu formen vermochte . Wird
Herr Sudermann nun wieder holprige Zeitungsaufſätze zuſammen⸗
ſtöpſeln , wenn man ihn nach ſeiner neueſten Leiſtung einen findigen .
nach dem Publikum ſchielenden Theatermann nennt , aber keinen

„ Schaffenden ? “

Beuleſte Hachrichten und Telegramme .
DOrivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

* Berlin , 6. Okt . Eine geſtern Nacht abgehaltene
Verſammlung der Omnibusangeſtellten hat
den Ausſkand für beendigt erklärt .

* Berlin , 5. Okt . General der Infanterie z. D. v. Vie⸗

bahn , zuletzt Direktor des Departements für Invalidenweſen im

Kriegsminiſterium , iſt geſtern hier geſtorben .

* Paris , 5. Okt . Die japaniſche Flotte befindet ſich

gegenwärtig an der Küſte Koreas auf der Höhe von Fueſan . Mehrere

Regimenter der verſchiedenen Waffengattungen ſind eingeſchifft . —

Eine Havas⸗Meldung aus London beſagt : Die Verhandlungen

zwiſchen Frankreich und England in der marok⸗

kaniſchen Frage werden erſt nach der Neubildung des

Kabinetts fortgeſetzt . Die über eine Verſtändigung verbreiteten Ge⸗

rüchte ſind vollſtändig unbegründet .
* Marſeille , 6. Okt . Die Arbeiterinnen der hie⸗

ſigen Zündholzfabrik ſind ausſtändig . Sie verlangen beſſeres

Rohmaterial .

Berliner Nachrichten .

HBerlin , 6. Okt . Das „ Berl . Tagebl . “ erfährt aus Wien ,

daß die Meldung über eine Judenmetzelei in Mohilew

unbegründet iſt . — Die „ Berl . Morgenpoſt “ meldet aus Peters⸗

burg : In Jarutino , Gouvernement Kaluga , wurde eine

Jäuerin berhaftet , weil ſie ſeit Jahren zahlreiche Pflegekinder

vergiftet hat . 14 Fälle ſind ihr bereits nachgewieſen . — Die

„ Voſſiſche Zeitung “ meldet aus Wien: In Lemberg veranſtalteten

3 Huſaren aus Erbitterung über die Zurückbehaltung eine große

Straßenausſchreitung , bei der mehrere Unbeteiligte durch

Säbelhiebe verletzt wurden . Die Unruheſtifter widerſetzten ſich auch
einer Militärpatrouille . Einer wurde feſtgenommen , die beiden

anderen ſind geflüchtet . — Die „Voff . Ztg . “ meldet aus Belgrad :
Der König ernannte den Oberſt Solarewirſch zum Erzieher
des Kronprinzen und den Oberſt Maſchin zum Diviſionskomman⸗

danten von Belgrad . — Die „Voſſ . Ztg . “ meldet aus Görlitz : Die

Bankfirma Alex Katz ſtiftete anläßlich ihres 50jährigen Beſtebens
50 000 M. zur Errichtung einer kaufmänniſchen Fortbildungsſchule .
— Die „ Voſſ . Zeitung “ berichtet aus Hamburg : Ein ſtarker

Weſtſturm verurſachte mehrere Schiffsunfälle . Unweit Rotterdam

ſtrandete ein Fiſchdampfer . 13 Perſonen ſind ertrunken , 6 wurden

gerettet . Im Briſtol⸗Kanal ging ein weiterer Dampfer mit der

ganzen Beſatzung unter . Der Dampfer „ Finsburg “ von Hamburg nach
Nokohama beſtimmt , gilt als verſchollen .

N Die engliſche Miniſterkriſe .

London , 4. Okt . Das neue Kabinett ſetzt ſich fol⸗
endermaßen zuſammen : Auſten Chamberlain Schatz⸗
ekretär , Alfred Lyttleton Kolonjalſekretär , Arnold

Forſter Kriegsſekretär , Brodrick Sekretär für Indien ,
Graham Murraz Sekretär für Schottland und Lord

Stanley Poſtmeiſter . — Der Herzog von Debom⸗

ſhire iſt zurückgetreten .
* London , 6. Okt . In einem Briefe , den Balfour

am 3. Oktober an den Herzog von Devonſhire ge⸗
richtet hat , ſpricht er ſeine Verwunderung aus , daß der Herzog
ihm in einem Telegramm mitgeteilt habe , er trete zurück .

* London , 6. Okt . Die Morgenblätter beſchäf⸗
tigen ſich mit dem Rücktritt des Herzogs von De⸗

vonſhire eingehender , als mit der neuen Miniſterliſte . Die

konſervativen Blätter drücken die Anſicht aus er ſei ihnen un⸗

erklärlich .

5 Ein Irrſinniger im Weiſten Hauſe .

Waſhington , 5. Okt . Im Weißen Hauſe erſchien heute
enm Mann und verlangte den Präſidenten Rooſevelt zu ſprechen .

Während er mit dem dienſttuenden Polizeibeamten ſprach , zog er

einen Revolber , wurde aber von Poligeibeamten nach heftiger

Gegenwehr entwaffnet .

* Waſhington , 5. Okt . Der Mann, welcher heute im
Weißen Hauſe von dem dienſttuenden Polizeibeamten verhafter
wurde , verſuchte ſich mit Gewalt Eintritt zu verſchaffen . Seine

—

folgen . Er hatte vorher an den Präſidenten einen Brief gerichtet
und um eine Unterredung nachgeſucht , indem er gleichzeitig ſeine
Photographie überſandte . Der Mann iſt geiſteskrankz er heißt
Elliott .

* Waſhington , 6. Okt . Der beim Eindringen in das
Weiße Haus verhaftete Elliot iſt ein geborener Schwede . Er
war Mechaniker in Miniapolis , wo er wegen häufiger Reden über
den Sozialismus als überſpannt betrachtet wurde . Vor ſeiner
Reiſe nach Waſhington beſuchte er die als Ausgangspunkt vieler

Anarchiſtenverſchwörungen bekannte Stadt Patterfon . Da die
Aerzte Elliot für geiſteskrank erklärten , wurde er ins Irren⸗
haus gebracht .

Jolkswirtschaft .
Viehmarkt in Mannheim vom 5. Oktbr . Amtlicher Be⸗

richt der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 Ko . Schlachgewicht :
85 Ochſen a) vollfleiſchige , ausgemäſtete höchſten Schlachtwerthes
höchſtens 7 Jahre alt 74 —78 . , b) junge fleiſchige , nicht ausge⸗
mäſtete , und ältere ausgemäſtete 70 —73 . , c) mäßig genährte
zunge , gut genährte ältere 00 —00 . , c) gering genährte jedenAlters 00 —00 M. 37 Bullen ( Farren ) : a ) vollſteiſchige höchſten
Schlachtwerthes 64 —66 . , ) mäßig genährte jüngere u. gut genährte
ältere 60 —63 . , e) gering genährte 00 —00 M. 779 Färſen :
( Rinder ) und Kühe : a ) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färſen , Rinder
höchſten Schlachtwerthes 72 —75 . , b) vollfleiſchige , ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 62 —66 . , c) ältere
ausgemäſtete Kühe und wenig gut entwiͤckelte jüngere Kühe , Färſenund Rinder 60 —72 . , d) mäßig genährte Kühe , Färſen u. Rinder
58 —60 . , e) gering genährte Kühe , Färfen und Rinder 52 —56 M.
164 Kälber : a) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälber
55. 00 . , gute Saugkälber 90 —00 . , c) ge⸗
ringe Saugkälber 85 —00 . , 4) ältere gering genährte (Freſſer
90 —00 M. 1 Sch afle : a) Maſtlämmer 195 fenger aſe
00 —70 . , b) ältere Maſthammel 65 —00 . , e) mäßig genährte
Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 60 —00 M. 1072 Schwein e:
a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter
bis zu 1¼ Jahren 00 —59 . , b) fleiſchige 90 —58 . , c) gering
entwickelte 00 —56 . , d) Sauen und Eber 00 —00 M. Es wurde
bezahlt für das Stück : 000 Luyuspferde : 0000 —0000 . , 60
Arbeitspferde : 200 —900 . , 62 Pferde zum Schlach⸗
ten : 40 —90 . , 00 Zucht⸗ und Nutzvieh : 000 —000 . ,00 Milchkühe : 000 —000 . , 000 Ferkel : . 00 —00 . 00 . ,3 Ziegen : —15 Mk. , 0 Zicklein : —0 . , O Lämmer :

—0 M. Zuſammen 2263 Stück .
Handel lebhaft .

Landes⸗Produkten⸗Börſe Stuttgart . Börſenbericht
vom 5. Oktbr . 1903, mit zetheilt von dem Vorſitzenden Fritz Kreglinger .

Im Getreidegeſchäſt iſt keine Aenderung eingetreten . Für
Weizen ſowohl in effektiver Ware als auch auf Lieferung beſteht
ziemlich gute Frage . Amerika bleibt zurächſt unrentabel und von
Rumänien ſind die Offerten recht ſchwach geworden .

Das Angebot von Rußland iſt reichlich bei unveränderten Preiſen .
Wir notteren per 100 kg frachtfrei Stuttgart , je nach Qualität

und Lieferzeit : Weizen württemb . neu M. 17 . 00 —17 . 50 , fränkiſcher
neu 17 . 25 —17 . 50 , niederbayer Ia M. 00 . — 00. Rumänier , lIa neu
M. 18 . 25 —18 . 50 , Ulka M. 18 . 00 —18 . 28 , Saxonska M. 00 . 00 —00 . 00 ,
Roſtoff Azima M. 00 . 00 —00 . 00 , Walla⸗Walla M. 00 00 — 00 . 00 , La
Plata M. 00 . 00—00 . 00 , Amerikaner M. 18 . 50—00 . 00 , Kalifornier
M. 00. 00—00. 00. Kernen : Oberländer M. 18 . 00 —18 . 25 , Unterländer
M. 17 . 50 17 . 75 . Dinkel 12 . 50 — 12. 75 . Roggen : württembergiſcher
M. 14 . 50 —15 . 75 , nordd . M. 00 . 00 —00. ,00, ruſſiſcher M. 15 . 25 —15 . 50 .
Gerſte : württemb . M. 00 . 00 —00 . 00 , Pfälzer ( nominell ) M. . 00
bis 00. 00, bayeriſche M. 15 . 75 —16. 75, Tauber M. 16 . 00 —16 . 50 ,
ungariſche M. 17 . 00 —19 . 00 , kaliforn . prima M. 00 . 00 —60 . 00 .
Hafer : Oberländer M. 14 . 50 — 14. 75 , Unterländer M. 14 . 25 —00 . 00 ,
Unterländer neu M. 12 . 00 —13 . 00 , ruſſtſcher M. 14 . 25 —15 . 25 . Mais
Mixed M. 00 . 0000 . 00 , La Plata geſund 12 . 75 —00 . 00 , Yellow
00 . 00 —00 . 00 , Donau 00 . 00 —00,00 . Kohlreps 00 . 0000 . 00 . Mehl⸗
preiſe pro 100 kg inel . Sack : Mehl Nr . 0 M. 28 . 50 —29 . 00 , Nr . 0
N. 26. 50—27. 00, Nr . 2 M. 25 . 00 —25 . 50 , Nr . 3 M. 23 . 50 — 24 00 ,Nr . 4 M. 20 . 50 —21 . 00 , Suppengries M. 28 . 50 —29. 00, Sack Kleie
Mk . . 00 .

Mannheimer Petroleum⸗Notirung vom 6. Oktbr . Amerik .
Petroleum disponibel M. 23 . 80 , ruſſiſches Petroleum M. 22 . 80 ,
öſterreichiſches Vetroleum M. 22 . 80 pro 100 Kilo netto verzollt ab
hieſigem Lager .

W Brüſſel , 5. Okt . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanter 90 . 30 , Italiener
— Türten C 36 . 10 , Türken 32 . 30 , Warſchau⸗Wiener —. —,
Prinz Heinrich —. —

Proz . Wechſel aufLiſſabon , 5. Okt .

Silber 377/16 , Priv . ⸗Disk . 3½ Wechſel

Geld⸗Agio 25 —
London 42 ½ Pence .

London , 5. Olt .
auf deuiſche Plätze 20 . 61 .

Valparaiſo , 5. Okt . Wechſel auf London 16 .
Rio de Jaueiro , 5. Okt . Wechſel London 12¼16•
New⸗Mork , 5. Okt . 5 Uhr Nachm . Effecten .

London 60 T. Sicht . 82 . 15,4 . 82 . 10 New⸗York Central 117 — 116 %/
Lond . Cable Tranſ . . 86 . 0 4. . 30 North . Pacifie Pref . 87 — 86 —
Paris 4. S . . 80 / . 21 % [ North . Pac . Com —
Deutſchland k. S . 94 % 94/8 N. Pac . 3 % Vonds 70 / 70¾8
Alch, Top. Santa Fe 64 %] 639 % Norfolk . Weſt . Pref , 58¾ 58 —
Canadian Pacifte 121¾ 120 ½ Union Pacifte Sh . 71/ % 70½
Southern Pacifte 42 / 41¾ 4 % Bds . p. 1925 135 — 135 . —
Chie . Milw . & Sl . P. 140 % 136 — Silber 59¾ 593 /
Denv. Rio Gr. Pref . 69 ½% 70 — Kanſas Eity Sh . 40 % 407½%8
Illinois Central 130¼ 129½ United T. Steel 1710 17˙½/
Lake Shore —. — — — „ Pref . 688 / 63˙½/
Louisville & Naſhv . ] 95¼ 97½

* Newyork , 5. Okt . Schluß . ( Tel . ) . Weizen ſetzte bei
Beginn dieſer Woche auf günſtige Wochenſtatiſtiken ſowie auf ent⸗
täuſchende Marktberichte aus Europa — flau — mit Dezember 1 c.
niedriger ein . Der Markt verkehrte ſodann auf Ausſichten für
umfangreichere Ankünfte im Innern und unter Liquidakionen ſolpie
im Einklang mit der trägeren Haltung an den übrigen Märkten als

auch auf günſtigere Wetterberichte und wider Erwarten geringerer
Nachfrage ſeitens des Publikums in andauernd ſchwacher Haltung .
Schluß ſtetig , Preiſe 1 bis 136 c. niedriger .

Für den Export wurden 15 Bootladungen berkauft . U m⸗
ſatz 2600 000 Bufhels .

Mais eröffnete unter Realiſationen und der günſtigen Witte⸗

rung im Weſten — flau — mit Dezember 78 C. niedriger , dann
weiter nachgebend unter Liquidationen ſowie im Einklang mit der
Bewegung in Weizen . Im ferneren Verkehr ſodann borübergehend
gebeſſert auf lokale Deckungen , aber ſpäter wieder ſchwächer auf Ab⸗
gaben für hieſige Rechnung und infolge der Enttäuſchung über die

Nachfrage für die Ausfuhr . Schluß ſtetig , Preiſe %4 bis 76 c.
niedriger .

Für den Export wurden 30 Bootladungen verkauft . Um⸗
ſatz 130 000 Buſhels .

Kaffee niedriger auf Glattſtellungen und Hauſſepoſttionen
und ungünſtige braſilianiſche und europäiſche Kabelmeldungen , ſowie
ungünſtiger Ernteberichte . Schluß ſtetig .

Baumwolle fallend auf Verkäufe und enttäuſchende Kabel⸗
berichte , ſowie auf Zurückhaltung der Käufer . Später ſteigend auf
Deckungen und weniger günſtige Wetterverhältniſſe , ſowie auf ſtarken
Druck der Baiſſiers . Dann fallend auf Verkäufe unter Führung

eſtnahme konnte exſt nach deraweilelter Gegenwehr er⸗ willig

Dages⸗Statiſtit .

2. 5.
Weizen Bootsladung — —

Mais 1 — 5
Getreidefracht nach London d 2 — 9

8 „ Antwerpen 142 102
2 Rotterdam ets . 4 4 1

Weizen, Zufuhren und Exvort : 1279 000 2038 000
Mais , Zufuhren und Export : 1621 000 1867 000

Chicago , 5. Okt . Schluß . ( Tel . ) Weizen ſetzte het
Veginn der heutigen Börſe mit Dezember ½ c. und Mais mit
94 c. niedrigeren Preiſen ein . Im weiteren Verlaufe Hurdej
Märkte von denſelben Einflüſſen beherrſcht wie in Newhork .
ſtetig . Preiſe für Weizen ½ bis 96 c. und Mais 1½ bis 8 c.
niedriger .

Chicago , 5. Okt . 5 Uhr Nachm .

5 5.
Weizen Okt . 77% 76˙J/ Schmalt März . 90 . 85

Dez . 78 / Töe Pork Okt . 11 . 10 11 . 37
e „ „ % „

Mais Okt . 45 % „ „ „ März 12 . 52 12 . 45
333 45 % 4 % „ Okt . . 30 . 25

„ Ma 45½ % 44 — „ Dez . . 25 . 57
Schntalz Okt . . 6 % . 42 Speck . ½3

5 Dez . . 09] . 82

Liverpool , 5. Okt . ( Schlußkurſe ) .

5. 5.

Weizen per Okt . nom . ruhig . 02½ ſtetig
bpet Dezbr . . 046 . 04 —

Mais per Nov . . 02½ fräge . 02 % ſtetig
per Dezbr . . 02½ . 02 %

Efſen und Metalle .

Glasgow , 5. Okt . ( Schluß . ) Roheiſen miseg nambers
Warrants per Kaſſa 50/1¼ , per Monat — —. ruhig .

Eleveland , 5. Okt . ( Schluß . ) Roheiſen per Kaſſa 43/10 —,
per Monat 43/11 —, ruhig .

London , 5. Okt . ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 54 17. 6,
Kupfer 3 Monate 55. . 0, feſt . — Zinn p. Kaſſa 116 10 . 0,
Zinn 3 Monate 117 . —. 0 , ruhig . — Blei ſpaniſch 11 . 3, Blei
engliſch 11. . 3, ſtetig . — Zink , gewöhnlich 20 . 12 . 6, Zink ſpezial 20
12. 6, flau . Queckſilber —.

Waſſerſtandsnachrichten vont Monat Gkt .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 135 ½ 4 . 5 . 6 . Bemerkungen

Touſtanz J3,45 3,2 3,418 ,
Waldshut J2,002,052,03 2,09 2,06 2,05
Hüningen . ,50 1,541,55 (1,53 1,54 Abds . 6 Uhr
Kehl 2,072,03 2,02 1,89 1,93 1,90] N. 6 Uhr
Lauterburg J3,22 3,22 3,17 8,14 8,23 Abds . 6 Uhr
Maxann 46,43 3,40 3,37 8,35 8,40 3,36 ] 2 Uhr
Germersheim 3,06 8,02 3,10 8,04 . - P. 12 Uhr
Maunheim 2,74 2,68 2,63 2,61 2,61 2,67 Morg . 7 Uhr
inß ; n 0,48 0,44 0,41 „ 36 . - P . 12 Uhr
BWinenenee 827 1,09 1,23 10 Uhr
Raulbß „ I144L40 1,35 1,44 1,361,87 2 Uhr
Noblenz 162 1,59 1,89 1,57 10 Uhr

b . 24 1,31 2 Uhr
Ruhreee ; pdeſn s 0,62 0,81 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim . ,74 2,69 2,64 2,832 2,52 2,68 ] V. 7 Uhr
Heilbronn 0,520,54 6,50 0,40 0,0 0,561 V. 7 Uhr

s — — —

Verantwortlich ſür Politik : Chefredakteur Pr . Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller ,

für Feuilleton , Kunſt und Volkswirtſchaft : i . . : Karl Apfel ,
für den Inſeratenteil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : i . . : Ernſt Müller .

— — — —— —b̃̃ͤĩͤ —

Das Getränk der Kinder .
Wem die Geſundheit und das blühende Gedeihen ſeiner

Kinder am Herzen liegt , der ſehe ſtreng darauf , daß ſie keinen

Bohnenkaffee zu trinken bekommen , weil dieſer nach ärztlicher
Anſicht den kindlichen Organismus ſchädigt . — Für die Kleinen

iſt Kathreiners Malzkaffee , der gerade auf jugendliche und zarte
Organismen die wohltätigſte Wir kung ausübt ,
ein überaus bekömmliches Getränk , das von
vielen Aerzten empfohlen wird . Die Erfahrung
lehrt , daß Kathreiners Malzkaffee mit Milch gekocht ſchon nach
kurzer Gewöhnung das Lieblingsgetränk unſerer Kleinen bildet ,
bei dem ſie prächtig gedeihen . 15476

Stahl aller Art
Spezialität : Original -Dannemora -Werkkzeugstahl .

Eduard Dünkelberg , Mannhelm ,
Verbind . ⸗Caual linkes Ufer 8. — Leipzig . — Berlin .

Die naßkalte Witterung waen d
Erkältungen der Luftwege . Wer leicht zu Huſten , Heiſerkeit , Influ⸗
enga zc. zc. hinneigt , oder an Aſthma , Atemnot , Luftröhrenkatarrh ,
Bronchialkatarrh , Rachenkatarrh , Bruüſtbeklemmungen , Kehlkopf⸗
leiden , Lungenſpitzen⸗Affektionen leidet , brauche den allgemein be⸗
liebten und bewährten „ Polypec “ .

Jedem , der ſich für dieſen Thee intereſſiert und ſeine genaue
Adreſſe per Poſikarte mitteilt , ſendet Herrr H. Peukert in Lewe
( Kreis Goslat ) ratis Der Name „ Polypec “ dieſes Kräuterthees
eme Koſtprobe hiſt für Polygonum avio patentamtlich
unter No. 53 566 regiſtriert . 15715

RRNMH = SEITE
welche nach deutschem Reichspatent aus Hühnerei

bereitet wird , hat nicht nur auf die Schönheit , Gesundheit
und Zartheit der Haut eine ausserordentliche Wirkung ,
sondern ist auch das natürlichste , zweckentsprechendste
und billigste Hautpflegemittel , das jemals in den Handel
gekommen ist . Eine Waschung mit Ray - Seiſe bereitet
durch die eigenartige Konsistenz und Weichheit des

Schaumes ein direktes Wohlbehagen . Preis pro Stück so Ffg .

der Platſpeinlation und für Rechnung von New⸗Orleans . Schluß
—



Mannheim , 6. Oktober . General⸗Anzeiger . 5. Seite .

Buntes Feuilleton .
— — Einte „appetitliche “ Geſchichte erzählt ein amerikaniſches

Blatt : Ein jungvermähltes Ehepaar befindet ſich auf der Hochseits⸗
reiſe . Von San Franzisko nach Neewyork geht die Fahrt . Es iſt

Hochſommer und die Sonne ſendet heißßze Strahlen vom wolkenloſen

Himmel . So viel Hitze kann die junge Frau nicht vertragen ; ſie

wird ohnmächtig und liſpelt : „ Eis , Eis ! “ — „ Eis , Eis ! “ wiederholt
der beſorgte Gatte . Aber es iſt kein Eis da . Der Gatte iſt ganz d

verzweifelt . „ 50 Dollar für ein Stück Eis ! “ ſchreit er . „ 50 Dollar

— „50 Dollar ? “ fragt einer der Mitreiſenden . — „ Ja ! “gebe ich 11 0
— „Schön. Auf der nächſten Station ſollen Sie das Eis haben .

Auf der nächſten Station verläßt er raſch den Wagen und in

der Tat mit einer Schüſſel voll Eis zurück . Die junge Frau ſchluckt
ein paar Stückchen Eis und hat ſich bald erholt . Am nächſten Tage

ſpielt ſich dieſelbe Szene ab , nur daß diesmal der gefällige Mit⸗

reiſende für einen kleinen Teller Eis 100 Dollar verlangt und er⸗

hält . Der dritte Tag bricht an : er iſt noch heißer als die beiden
vorhergegangenen , und die junge Frau wird ſchon bormittags ohn⸗
mächtig . „ Eis , Eis ! “ jammert der treue Gatte , „ich brauche Gis ! “

Der gefällige Mitreiſende rührt ſich nicht . „ 150 Dollar für einen

Teller Eis ! “ ſchreit der Ehemann , um den Eisbeſorger anzufeuern ,
Keine Antwort . „ Ich bitte Sie , mein Herr , bringen Sie mir Eis ! “

fleht der Gatte . „ Es iſt unmöglich . Ich kann foviel Eis nicht weg⸗
holen , ſonſt ommt mir der tote Onkel nicht mehr friſch genug in

Newyork an . “
— Die Zukunft des Caviars . Die Pariſer „ Revue Scientifique “

macht auf einige luſtige Erzeugniſſe der amerikaniſchen Preſſe be⸗

züglich des Caviars aufmerkſam , die in der Tat eine Wiedergabe ber⸗

dienen . Ein amerikaniſcher Journaliſt hat kürzlich die bisher ganz
Unbekannte Tatſache aufgedeckt , daß in Wirklichkeit der Cabiar , der

in der ganzen Welt verzehrt wird , zum größten Teil aus den Ver⸗

einigten Staaten kommt und daß der Caviar überhaupt faſt aus⸗

deutſchen Händler ſeien genötigt , ſich wegen der zur Fabrikation des

Caviars erforderlichen Eier an die Amerikaner zu wenden . Aus

der Art dieſer Behauptung geht übrigens deutlich hervor , daß der

weiſe Amerikaner ſich die Gewinnung des Caviars niemals angeſehen
hat , obgleich nach ſeiner Verſicherung in ſeiner Heimat die einzige

Gelegenheit dazu wäre , denn ſonſt würde er wiſſen , daß es eine

eigentliche Fabrikation des Caviars nicht gibt , da dieſer lediglich aus

den rohen Eiern des Fiſches beſteht . Noch ſchlimmer iſt , was der

9 8 von der Zukunft des Caviars berichten zu müſſen glaubt⸗
e Störe ſollen nämlich auch auf der weſtlichen Erdhalbkugel ihrem

Ausſterben entgegengehen , und dann könnte es unter der gemachten
Vorausſetzung auch keinen „ruſſiſchen “ Caviar mehr geben . Uebrigens
weiß der Amerikaner ferner zu erzählen , daß der Stör des Delavare
den beſten Caviar liefert , dem von den Epikuräern der Vorzug zu⸗
erkannt wird . Der Stör aus den großen Seen ſoll eine Qualität

zweiter Ordnung und der von der pacifiſchen Küſte eine noch geringere
liefern . Das einzig Wahre an dieſem ganzen Brimborium iſt die

Erwähnung des Störs von den pacifiſchen Küſten Amerikas . Dort
würde in der Tat Caviar reichlich zu gewinnen ſein , da namentlich
an den Geſtaden von Alaska und Canada die Störe recht häufig ſind .
Indes wird in den Vereinigten Staaten überhaupt ſehr wenig Caviac
bereitet . In der ſelben Zeit , in der Rußland für über 3 Mill . Mark
Cabiar ausgeführt hat , lieferten die Vereinigten Staaten nur für
etwa 150 000 % Caviar ins Ausland . In ganz kleinen Mengen
kommt er freilich auch von Amerika nach Europa , und ſo kann es
wohl geſchehen , daß jemand in Hamburg Caviar amerikaniſcher Her⸗
kunft zu eſſen bekommt . Man wird ſich in der Negel aber dafür be⸗
danken , es zum mindeſten als keinen Vorzug betrachten . Entweder
iſt der Ruhm des Delaware⸗Caviars noch nicht genügend in Europa
verbreitet , oder er iſt nicht begründet , denn jedenfalls wird er in
Hamburg nur als eine Art von Surrogat für ruſſiſchen Caviar
verbraucht , erzielt demgemäß auch nur oder ½ des Preiſes .
Davon , daß die Amerikaner Störeier nach Europa ſchickten , aus denen
man in Rußland und auch in Deutſchland Caviar bereitete , iſt nun

Wollen , benn ſpir führen ein beſonderes Salz nach den Vereinigten
Staaten aus , das für die Zubereitung des Caviars hervorragend ge⸗

ſchätzt wird .

— Zur Orchideenzucht hat Bernard an die Pariſer Akademie
der Wiſſenſchaften eine wichtige Aufklärung gegeben , die von großer
Tragweite für dieſen Zweig der Gär nerei ſein dürfte . Es war ſchon
bisher gelegentlich beobachtet word en, daß Orchideen am beſten in

Vereinigung mit den Wucherungen eines gewiſſen mikrofkopiſchen
Pilzes gediehen , den man auch ner auf Orchideen fand . Bernard
wollte nun unterſuchen , ob dieſer Zuſammenhang nur ein zufälliger
oder ein dauernder wäre und kam durch Experimente zu dem Er⸗

gebnis , daß das Zuſammenleben der Pflanzen und der Pilze durch⸗
aus unerläßlich iſt . Indem er einige der Pilze für ſich und einige
Orchideen für ſich züchtete , fand er , daß letztere nicht früher in ein

richtiges Wachstum kamen , als bis ſie mit dem Pilz vereinigt waren .
Die Gegenwart dieſer mikrofkopiſchen Pilze in größeren oder ge⸗
ringeren Mengen mag die Schwierigkeiten , die der Orchideenzucht
bisher angehaftet haben , zum guten Teil erklären , und vermutlich
werden die Forſchungen von Bernard dazu führen , daß mam die
fraglichen Pilze gewiſſermaßen als Düngemittel für Orchideen ver⸗
wendet .

— Die Verkleinerung Frankreichs . Die Meeresküſten bilden
keine feſtſtehenden Linien , ſondern verſchieben ſich teils durch den
Angriff des Meeres , teils , wie man wenigſtens annimmt , durch eine
Hebung oder Senkung der Küſte ſelbſt . Innerhalb Guropas iſt das
Vordringen des Meeres beſonders deutlich erkennbar an den Ge⸗

ſtaden Nordfrankreichs, wo nach jetzt geſchehenen Berechnungen
während der letzten 5 Jahre 200 Hektar Land ins Meer geſunken
ſind . Im Verlauf des ganzen 19 . Jahrhunderts ſoll Frankreich an
ſeiner Nordküſte durch die Meereswogen ſtellenweiſe um einen Land⸗
ſtreifen von faſt 1½ Kilometer verkleinert worden ſein . Aus ge⸗

ſchichtlichen Urkunden iſt übrigens zu ſchließen , daß die Kanal⸗In⸗

ſeln vor einem Jahrtaufſend noch mit der franzöſiſchen Küſte durch
eine Landenge berbunden waren . Der Landverluſt Frankreichs muß

ſchließlich amerikaniſch ſei .
der Stör , komme in Europa

—

Der Gebärer des köſtlichen Leckerbiſſens ,

gar nicht vor , und die ruſſiſchen und

Großh. Bab. Staats⸗

Eiſenbahnen .
Mit Wirkung vom 15. Oktbr .

ds. Js . wird die Station Hauſach
in den deutſcheitalieulſchenAus⸗
nahmetarif für die Beförderung
von Wein , Moſt und zerquetſchten
Weintrauben in WVagenladun , gen
anfgenommen . Die Frachtſätze
ſind bei unſern Verbandsſtaßtonen
zu erfahren . 16162

Karlsruhe , 30. Septbr . 1908.
Gr . Generaldtrektion .

Beanntmachung.
Vertilgung der

Naupen betr .
Nr . 32634J . Nach der Ver⸗

ordnung des Großh . Miniſteriums
des 1 vom 13. Juli 1888
— Gef . u. . ⸗O. ⸗Bl. Seite 345
— ſind alljährlich alle Obſt⸗
bäume , Zierbäume und Ge⸗
ſträuche in Gärten , Höſen und
Weinbergen , auf Feldern und

Wieſen , an Strazen und Wegen ,
ſowie an Eiſenbahndämmen von
Raupenneſtern zu reinigen und
letztere zu vertilgen . Erweiſen

15 hierbei die Baumbeſitzer
äumig , ſo iſt , unbeſchade : der

polizeilichen Beſtrajjung , die Ver⸗
ülgung der Raupenneſter auf
Noſten der Beſitzer durch die
Ortspolizeibehörde auzuordnen .

Wir machen hiexauf mit dem
Bemerken aufmerkſam , daͤß das
Vertilgen der Raupen läugſtens
nach Ablauf von 4 Wochen
erfolgt ſein muß .

Maunheim , 2. Oktober 1903 .
Bürgermeiſteramt :

Ritter .
29590/ ) %4 Schiruska .

Bekauntmachung .
Wir bringen hiermit zur öffent⸗

lichen Keuntnis , daß die Stadt⸗
kaſſe — Zahlſtelle Neckarau —
während der Zeit vom 5. bis
inkluſive 10. d. Mts . geſchloſſen
bleibt. 29500/15

Maunheim , 2. Oktober 1908 .
Bürgermeiſteramt :

Mar tin .
Schaum .

Fahruis⸗Verſteigerung.
Den Nachlaß der 1

Privatin Magdalena
Schneller Witwe ,
geb. hier ,

Dienstag , den 6. Oktober ,
morgens 10 Uhr u. mittags
2 Uhr in Lit . K 4, 17, 3. St . ,
werden öffentlich gegen Bar

100 f
20440

Chiffonnier , rund . Tiſch , Waſch⸗
tiſch , Nachttiſch , Stühle,
Bettvorlagen, 1 77 Teppich, 2
kompl . Betten , Roßhaarmatratzen ,
Pfeilerkommode , Seſſel, Nacht⸗
ſtubl , Regulator , Bilder , Lampen ,
Kleiderſchrank, Itür . Schrank,
große Kommode, kleines Schräuk⸗
chen, Nippfachen , Küchenſchrank ,
etwas Leid⸗ u. Bettwäſche u. ſ. w.

Karl 1
Waiſenrat , B 2

Verſteigerung .
Im Auftrage verſteigern wir

wegen Geſchäftsaufgabe
Dienstag u. Mittwoch , den

6 u. 7. Oktober 1903 ,
jeweils nachmittags 2 Uhr ,
in unſeren : Lokal — Laden
K 3 . 17 — öffentlich gegen har :

Den ganzen Beſtand eines
Kolonſalwarengeſchäftes

wie : Hülſenfrüchte , Kafſee Seifen ,
Tabak , Seifenpulver , Gewürze ,
Suppenartitel , 1 Sack Hunde⸗
reis ꝛc. außerdem :

Kurzwaren , Unterhoſen ,
ze. fernler :

1 kompl . Sere e
u. Möbel jeder Art
Theodor Michel , Waiſenrat ,
Julius Knapp , Auktionator⸗

Todes - Anzeige .
Gott dein Allmächtigen

hat es gefallen , unſer liebes
Unvergeßliches

heoO dO
im Alter 508 90%Jahren
am Sonntag , den 4 d. M.
in die ewige Heimat abzu⸗
kufen . Beerdigung Diens⸗

d. . , nachm . 4Uhr .
ie trauernden Elteru :

Theodor Kern , Regiſtrat .
und Frau .

Kenkurs - Ausverkauf .
Der Ausverkauf des zur

Konkursmaſſe von Herm .
Hauer Nachf . Heinrich Raidt

gehörenden Warenlagers wird

fortgeſetzt . Es ſind folgende
Waren vorrätig : Kognak , Rum ,G
Argae , Kirſchenwaſſer, Zwetſch⸗
genwaſſer , Punſcheſſenzen ,
Schaumweinen , Griechiſchen u.

Spaniſchen Weinen , Stangen⸗
ſpargel und ſonſtige Gemüſe⸗
konſerven , Trüffeln ete. Oliven⸗
öl , Salatöl , Eſtragen , Eſſig ,

Oliven , Capern , Rudeln , Mac⸗

caroni , Kräuterkäſe , Knorr ' s

Suppeneinlageu , Kaffeegewürze
Muskatuüſſe , Paprica , Seuf ,
feinſte Matjets⸗ Häringe uſw .

1812s Die Konkursverwaltung .

Konkurs⸗Verfahren .
Zur gerichtlich genetzmigten

Schlußrechnung in demKonkurſe
über das Vermögen des Milch⸗
händlers Ph . Schmidt in
Mannheim ſind :

Mk. 629. 91 verfügbar .
Dabei ſind zu berückſichtigen :
Mk. 57. 49 bevorrechtigle ,
Mk. 15952 . 96 unbevorrechtigte

Forderungsbeträge . 20495
Maunheim , 5. Oktober 1908.

Friedrich Dühler ,
Konkursverwalter .

Ungeheuer
einfach ist die Haus

bäckerei bei Verwend
ung des berühmten
Vogeley - Baekpulvers .

General - Vertretung
Karl Ehrmann , Secken
heimerstrasse 34.

16156f

Für Aquarium , gesunde

Goldfischchen
wieder eingetroffen . 550b

Goldſischfutter , p. Dose 20 Pfg .

Alfred Hrabowsky
D 2 , 15 . Tel . 2190 .

Feinſten friſchen

Nordsalm
in Ausſchn . p. Pfd . 120 Pf .
Cabljau „ „ „ 35Pf .
große Schellfiſche , Zundi

Rotzungen
geräucherte Fiſche aller Art

ſänitliche neue

Fiſch⸗MRarinaden
empfiehlt 20487

. Wörner ,
Hamburger Fiſchhalle

G 4 , 14 . Teleph . 1418 .

L. Brackenheimer
E 5, 14 e P 5, 14

brsnthefte -Maber-Zu' sback
iſt der beſte u. ſchmackhafteſte Zwie⸗
back der Gegenwart . Bei höchſtem
Nährgehalte u. leichter Verdaulich⸗
keit füv eine ſchnelle u. kräftige Ent⸗
wickelung der Säuglinge unent⸗
dehrlich . Auch ſehr empfehleus⸗
werth f.Magenleſdende u.Wöchner⸗
innen . Vorzügliches Gebäck , uts

u haben in allen beſſeren

e

ſchon gar keine Rede . Die Amerikaner haben

Bekanntmachung .
Das geſamte Lager des im Konkurs befindlichen

Warenhauſes M . Gerling hier , Hauptſtraße , ſoll
mit Einrichtung im ganzen verkauft werden . Die

Geſchäftsräume können auf Wunſch mietweiſe mit

übernommen werden . Gefl . Anfragen ſind an den

Unterzeichneten zu richten. 16176

Weinheim ( Bergſtraße ) , 5. Oktober 1903 .

Der Nonkursverwalter :
Rechtsanwalt Dr . Pfälzer .

Bierbrauerei Durlacher Hof . . )
vormals Zagen , Mannheim .

Ju heutiger , durch Großh . Notariat III , Herrn Notar
E. Mattes , vorgenommenen

Ausloſung unſerer Partial⸗Gbligationen
wurden nachfolgende Nummern gezogen :
Nr . 7 , 11 , 28 , 217 , 258 , 306 , 325 , 376 , 383 u . 389

A Mark 1000 . —,
408 , 464 , 493 , 565 und 580
u Mark 500 . —

Die Auszahlung geſchieht am 2 . Jauuar 1904 mit
einem Zuſchlag von zwei Prozent mit Mk . 1020 . —
bezw . Mk . 510 . — an der Kaſſe unſerer Geſellſchaft
oder bei der Rheiniſchen Kreditbank in Mannheim
und deren Filialen .

Nr . 402 ,

Die Verzinſung dieſer Stücke hört mit dem
1. Januar 1304 auf .

Mannheim , den 3. Oktober 1903 .
Der

16145* 2 —55örmann

Die Venleeng meines

Zahn - - Ateliers
von 0 5 , 8 , feidelbergerstrasse , nach

am Strohmarkt ,O E , O ,
5

Planken
beshre ich wich anzuzeigen . 16041

ee 8 eeeeeeee

Gummiſchuße undund
Turnſchuhe

empfiehlt in vorzüglicher Qualität u. hroßer Auswahl

Mannheimer Gummi- , Gutta -
Percha - und Asbest - Fabrik

Aiederlage : D I , 13 . 16182

Lebensgrosse Portrait 5
in Oel , Pastelloder Kreidemanier nach jeder noch
ſo alten Photographie . Künstlerisehe Aubführung
Größte Aehnlichkeit u. Haltbarkeit garantirt . Billigſte Preiſe .

Ausstellung bei Lehmann & Schmidt , C 3, 9 und
Peter & Comp. , Breitestrasse . 15598

b . Tabit , E 3, 14, Schwanen - Apotheke.
eee

armstälter Pferde-Lotterie
Ziehung am 14 . Oktober . ILos nur I Mk.

( Ziehungsliste und Porto 20 Pfg . )

Leleganter Wagen , Zweispänner mit 2 Pferden und

komplettes Geschirr i. W. von e .
1 Reitpferd mit Sattel und Zaum i. W. v. . .

1Stuhlwagen m. 1 Pferd u. Geschirr i. W. v. ca·
7 Pferde oder Fohlen im Gesamtwerte von
535 andere Gewinne im Gesamtwerte von 3, 000

Generalvertrieb der Lose : 15524

L . F . Ohnaeceker , Darmstadt .
Zu haben in allen Lose - Verkaufsstellen .

„ Hestaurant Förderer “
eeeeee ittelstrasse 15737

Mk.
Mk.
Mk.
Mk.
Mk.

6,000
2,000
1,700

10,300

Täglich selbstgekelterten süssen Apfelmost .

Deutſchland zu wenden , wenn ſie ihre dortigen Störe verwenden

die , wie allgemein bekannt , ſchönen

ſich vielmehr an

Ichichte recht bedeutend geweſen ſein.

Bierdepöt

8 6 , 23 .

Lol . 446. früh . CaféFranges . Tel . A6 .

Hterdurch zur gefl. daß ich mein Bierdepot nach
meinem Hauſe ene 8 88, 33 verlegt habe und empfehle
in bekannter vorzüglicher Bualttale

½1 Fl . ½ FI .

Augustiner-Brau München . 30 pf. , 15 Pl.
) Fufmbacher Elste Actienhr . Sgtenten ) 38 Pf. , 18 Pf.empfohlen )

Pilsener Urguell nur ò liter Fiaschen 30 Pf. ,
Moninger Kaiser - Bier Gerdelen , 25 pf,Export - Bier )

Sümtliche Biere werben in Syphon à 5 u. 10 Lit . Inhalt geliefert ,
15889 Hochachtungsvoll

F . E . Hofmann .

Beſtellungen auf Bier werden auch in meinem Geſchäft Caſe⸗Reſtaurant „ Wilhelmshof “ angenommen . Telephon Nr . 584.

Em 15 3

ZUm Sühmeprinz
A , 6 , in nüchster Nähe des Kaufhauses M A, 6 .

Weinrestaurant ersten Ranges .

Vorzügl. Mittag- U. Aben dtisch ansgergponnement. ( Küchenchef )
Prima Pfälzer , Rhein - , Mosel - und badische weine . .

18012 Jacob Roth .
NB. eeee nur aus eeee

Fer Fereine
zur unentgelkliehen Zenutzung .

Bei Abhaltung von Feſtlichreiten aller Art
6138

Totzalitäten des Koltteaterkellerz.
Anton Bossong .

F 2 11 Johann Mahler P 2, 1
Inhaber : W. Lais , empfiehlt 12208

Bürſtenwaaren
nur beſte Sorten , in großer Auswahl u. in jeder Preislage .

demnach in dieſen Gebieten in den letzten 2re der Erdge⸗

Jergessen
Sie bitte nicht , dass sich

Mannheims neuestes un

baliebtestes

Möbel - und Waren -

Ufuchs
D 5 , 7

befindet . 15789

Süsser

Abpfelmost
Neue Fischeonserven

in unerreichter hochfeiner Gewürz⸗Marinade :

Bismarckheringe
4 Liter⸗Doſe bei 100 25 53

I
Doſe

M. . 85 . 90 . — . 15

Rollmops
4 Liter - Doſe M. . 85 . 90 . — . 15

Huss. Sardinen
per 10 Pfd . ⸗Faß bei 100 25 8 1 Faß

M . . 45 . 50 . 55 . 65

per 8 Pfö⸗Faß M. . 25 . 30 . 35 . 45

Bratheringe
per 8 Ltr . M. . 50 . 60 . 80 . 900 .

per 4 Ltr . M. . 50 . 60 . 20 . 80D .

Bratschellfiseh
per 8 Ltr . Doſe M. . 90

N
7815U F fe

Neue Holl . Vollheringe
per Stug 4 Pfg .

Neue Bismancheheringe
11.

Stück 83 Pfg.
Holl . Heringe

in Gebinden von ½ , %, / ½ und ½ Tonne ,

Engros - Versand - Haus

Maunkeimer Fischbörse, L J, J2
Tel . 173 . Ad . Reuling . 70l . 167 .

Aufträge per Telephon , Poſt , Depeſche ꝛc. werden um⸗
gehend erledigt .

—

FTeamn Kehler .

ſield ! 30f. Geld!
Gebe Vorſchuß auf Waren u.

Möbel aller Art , welche mir zum
Berkauf oder Verſteigern
übergeben werden . 9278

M. Arnold , Auktionator .

N23 , 11 . Telefon 2285 .

fandels - Cucse
„ n Vine . Stock

Mannbeim , F 1 , 3 .
Alle Arten Buehführung ,

Wechsel - . Effoktenkunde ,
Kaufm . Rechnen , stenokr . ,
Korresp on. ,Montorpraxis
Sehönschr . , nundschragegMaschinenschr . oto ,

7

I . Inslitut am Platse ,
Unübertr . Unterrichtserf ,
Vontitl. Versönlichkeiten
aufs Wärmste empfohlen ,
Unentgeltliche Stellenvermittlung
FProspecie Fratis u. fruneo .
Für Damen separate Räume ,

166, Lh ee
1

Parberte⸗ Mao uu
5700 zu verm .

5
Wee

nnach

auswärts

findet

4

mal

statt.

de
—59
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General - Anzeiger Mannheim , 6. Oktober .Institut Boltz , Imenau 1. Th.
Sehnell . sich, Vorber . z. EInj . - ,
Eühnr . - u. Prim . - Exam .Prog. fr

Annancen — Expedition
E2Is . MRANNLE . INA .E 2 18,

Annen Aiime Füpaſſe Zeſcug
ee

Koskenensghisge ganonN

Phylantrop
für eruſten dringen⸗
den Zweck ſofort geſucht .

Offerten unter 8. 2820
anHaaſenſtein Vog⸗
ler . ⸗G. Karlsruhe
in Bad . 16172

CIgaren-Aegal.
zu übernehmen geſucht .
Caution kann geſtellt wer⸗
den. Offerten unter E.
62536 b an Haaſenſtein &
BVogler , E 2, 18. 16179

Für ein Warenhaus werd .
zum ſof. eventl . ſpäteren
Eintritt geſucht : Mehrere

Vorkäuferinnen!
diverſer Brauchen ,

1 lüchtiger

Decorateur ,
brauchekundige

Buchhaltefin
für die Tagesbücher .
Offerten unker S. 625230

an die Annoncen⸗Expediton
Haaſenſtein K Vogler ,
. ⸗G. , Maunheim , E2,18 75
erbeten. 16147 F

12870

Fralen⸗ And Kinderkleider
aller Art werd . bill . angefertigt .
Mittelſtr . 13, 3 Tr . r. Vdl . 4b

Geſchäftsleuten u. Gewerbe⸗
treibenden empftehlt ſich tücht .
älterer Kaufmann zum Nach⸗
tragen von Büchern , Fertigen
von Jahresaoſchlüſſen , für
deutſche , engl . u. franz . Correſpon⸗
denz, Ueberſetzungen u. ſ. w. Ge⸗
wiſſenhafte u. pünktl . Ausführ⸗
ung zugeſichert . Gefl . Adr . unt .
No. 4452b an die Exp. ds. Bl .

KiſtenTransport⸗Geſchlfk. Soer
Maſchinen , Waren jed. Art bef.
im Stadtgebiet billigſt . Diesbez .
Off. erb. u. Nr. 20500 g. d. Exped .

Aühmaſchinen
für Gewerbe⸗ und Familien⸗
gebrauch , nur erſtklaſſige
Marken , mit langjähriger
Garantie , liefern bei billigſter
Bedienung 20033

Stelnbetg &. Meyef, M3, .
Oolaffsche tn

großer Aus⸗
wahl . Greulich , E 4 , 2. 9382
5

an 2.ypotheke gul
Mk . 25,000 , auch
geteilt zu vergeben .
Off . u. T. B. an Nudolf
Moſſe , Hier . 1

50 000 Mark
zu %/ 9 % gegen prima erſte
Hypotheke , von ſehr wohlhabend
Hausbeſitz , auf hieſiges rentabl .
Haus , in erſter Geſchäftslage f.
1. Jaunax 1904 geſucht . Offert .
unt . H. K. 20469 an die Exped .

Vertraulich !
Ehrenpoller , eifriger , junger

hieſiger Geſchäftsm . mit neuem ,
ſehr lucrativem kaufm . Unter⸗
nehmen , ſucht einen Bürgen zur
Erlangung eines Bankkredits .

Ein Riſiko iſt vollſtändig
ausgeſchl . da das Unternehm .
in kürzer Zeit ſopiel abwirft um
miteig Kapital arbeit . z. können .

Kapitaliſten od. Grundbeſitz .
welche in der Lage ſind , durch
Bürgſchaft , einem ehrenv . hieſ .
Bürger einen Bankkredit i Höhe
von 15 —20 Mille zu verſchaff . ,
wird 10 % Gewinnanteil zugeſ .

P 2, J, eine Treppe .

Sprachinstitut für Er
wachsene . Allein auto -
risirt zur Anwendung
der weltberühmten

Berlitz - Methode .
Englisch , Französ, ,
Ital . , Spau, , Russ . ,
Sohwed . eto . Nur
Lehrer der betr . Na -

von ersten Männern
der Wissenschaft etc .

Probestunden u. Pro
spelcte gratis . 10762

Tages - u. Abendkurse .
Aufnahme jederzeit .

218 Zweigschulen .

English Lessons .
Speclalty : 5398

Commereiaſf Correspondenoe .
R. M. Ellwood , E I, 8.

Italieniſcher Tehrer ,
nach leichter , bewährter Metode ,
giebt Unterricht in ſeiner Mutter⸗
ſprache . Offert . unt . Nr . 3082 a.
dlie Expeditton ds. Blattes .

Anterricht . 5
Df. Weber - Dissrens

, 1 Sprachschule E 5 , 1
lehrt gründlich fremdsprachliche
Convorsation , Grammatik , Litteratur

und Handelscorrespondenz . 12710
Klassen - u. Einzelunterricht von
9 Uhr morgens bis 10 Uhr abends .

8 Anfangsunterr . i. franz .u.
engl . Spr. wird ert . Hon. mäß.

Off. unt . Nr. 4498b beſ. die Exped .

Miſchte
12 6

2 Architekten ,
8 Karlsruhe⸗Maunhelm,hervor⸗

ragend ſchöne Baut . ausgeführt ,
übernehm . äuß , billigſt Ent⸗
wurf u. Detall ſehr vornehmer
u. einfach . Faſſaden , Innen⸗Deko⸗
rationen und Grabdenkmäler ꝛc.

1 0 unter Nr . 4412b an
die Exped. d. Bl.
a hrensache .

Fräulein , aus guter Familie ,
mit Vermög . ſucht wegen Man⸗
gel an Herrenbekanntſchaft mit
einem gebildeten evang . Herrn ,
nicht unter 27 Jahren , in Ver⸗
bindung zu treten . Offerten mit
Photogr , unt . Nr . 500 haupoſtl .
Mannheim erbeten . Auonym
wild nicht berückſichtigt . 4520b

2 55 20 Jahre , mitFräulein , J00 m.
Vermögen , w. Heirat . Näh . A. . ,
Seckenheimerſtr . 25, part . r. 8320

Relche Heiraten ! Herren Jed .
Stand . u. Alters — wenn a oh.
Verm . — erb . n. Mitt . ihr . Adr .
80f. 600 reich . Partien u. Bild . 2.
Ausw . U. a. wünsch . 8. z. verh . :
1 J. Waise m. 150,000 M. Verm . ,
1häusl . erz . Dame m. 200,000 N.
Verm. , u. 1 Gutsbes . Ww. m. ca.
350,000 M .V. . sp . Erbe . All Näh .
d. F. Gombert , Berlin S. 14. 10104

j Gutsbeſttzerstochter ,Waiſe , 28 . , 1 20 g0g hi .
Barvermög . , w. Heirat . Näh . :
Heinr . Krämer , Leipzig , Brüder⸗
ſtraßem6. Auskunft geg . 80Pf . 4414b

un . Arbetten , Correſpon⸗
denzen und Geſuche aller Art ,

Reklamat werden unter ſtrenaſt ,
Diskret . u. billigſt etledigt . Off .
unt . 3942b an die Expd . d. Bl. erb.

Jalonſien u . Nollläden
repartert billigſt . 4486

Varlschürle ,B 2, 3ö .

Annoncen⸗Exp . Heiln.

100 Mtk .

50
leihen geſucht .

Gefl . Off . werd . bef. unt . Nr . 357
„Vertrauen “ e

geg. hohen Zins
und Sicherheit

Offerten unt .
o. 4514 an die Exped . d. Bl .

Sbeatepegemter, ( Stütze ſeiner
krank . Mut. ) , wünſcht Dar⸗

lehen von 300 M. gegen Zins auf
kurze Zeit . Offert . unt . Nr. 4490b
an die Expedition dſs . Blattes .

hoh. Verz . aufz .
20497 an die Exp. ds. Bl.

ücht. Architekt ſ. 2000 Mart
geg. Sichh . u. bald . Rückz. b.

Off . unter No.

tin großtt
haarig ( Rüde ) mit gelben Füßen

ügelan
Hund, ſchwarz,

lang⸗

U. weiß . Vorderpfoten . Abzuholen
geg, Futtergeld u. Einrückungs⸗
gebühr Laugſtraße 28 . 4506b

Verloren
ein Gipsmodell

für Zahneinſatz von L 15 über
Lindenhofſteg durch Lindenhofſtr ,
Abzugeben gegen Belohnung bei
4851b Zahnarzt Mosler 94. 8/9 .

Schirmgriff ,
( Andenken )

Knopf L. M. gravirt , ver⸗
loren . 20476

Wiederbringer erhält Be⸗
lohnung . Nähers im Verlag .

Ein ſchwarzer Pudel
Wovermißt . Abzu⸗

geben geg . Be⸗
lohnung 20470

D 3 , 15 .

16114

Druckerei
J. kaufen geſucht . Ausſührl . Offer⸗
ten u. No. 353 an Sübdeutſche
Annoncen⸗Expedition Mannheim .

Kleinere

IN Schuben . StieſelGelk. Kleider, Bot e elle
vorm . Zimmermann , 8 2, 4. 00

Alte Metalle ,
Eiſen , Kupfer, Meſſing,Zinn ,
Zink , Blei ꝛc. ꝛc. kauft zu
höchſten Preiſen 4716

Wilh . Kahn ,
86 . 39 ,3. St. : ; Teleſon 1386.

Altes Gol) und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen .

Jacob Kling , Goldarbeiter ,
, 2 . 9873

Alt Jü U
einzeln wie in0 91 Bibl . kauft zu

e . höchst . Preisen
A. Bender ' s Antiqu, , 0 4, 17. 6878

Bureau⸗Möbel ,
gebraucht , aber in gut . Zuſtand ,
zu kaufen geſucht . 43780

Mheinhänſerſtr . 20 , part .

Man

verlange

16165

Utrocht (Holland) .

Thuert ' s
Göneral-Depot für Mannneim:

prämierte

echt chin . Tee' s
gegründet 1829.

Mannheimer Kaffee - Import - und Versand - Geschäft

Lelkpk. 6b . Tbeodor Seyboth N 2, 5

Faſtables Doppelhaus
in prima Lage, (öſtl . Stadt :
teil ) , wegzugshalber , preiswert
zu verkaufen .

Offerten unter 4532b an
die Expeditton ds . Bl .

Halls
mit gutgehend. Wirtſchaft ,

in frequenter Lage , i. ſüdl .
Stadtteil Khafen⸗Mundenheim , 2⸗
ſtöckig , mit Gaube , preisw . zu verk.

Näh . K 2 , 21 , part . 20173

neß Privathaus in guüter
X Mietlage billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 4138b an die
Expedition dſs . Blts . 4138b

In beſter Lage Mannheims ,

ein gutes Ladengeſchäft
mit ſehr gute Milchkundſchaft ,
pro Tag 140 Liter Milchverbrauch ,
ſ. g. Kundſchaft , preiswürdig zu
verkauſen . 20407

Näh . in der Expedition d. Bl .
Eiſernes Kinderbett , gut

erhalten , mit Matratze zu verk.
472b Bismarcplatz 11, IV.

Gasherd , Meſſerputzmaſch .
zu verkaufen . R 6, 5, IV. 48000

Mehrere fleiderſchränke
billig zu verkaufen . 4484b
„ Eliſabethſtr . 9, 2 Treppen .

Schaßimmer⸗Efnrichtung wegen
Wegzug zu verkaufen .

4413 Eliſabethſtr . 9, 2 Tr .855 5
20 Itr.

Trag⸗Gebr. Federrolle raß nva
45⁴⁵5 F 6 . 5.

Tafelsſapier ( Lipr ) paſſend für
Vereine , Pianinos und Harmo⸗

niums bill . zu verk. Hofmann ,
NI , 8, vis - - vis d. Reichsbank . 5168

Fümtliche Bücher
zur Vorbereitung für das Ein⸗
jähr . ⸗Freiwillige Examen , zu verk.
Näheres II A, 26 . 4142b

ECr gebrauchter zweſrädr . Hand⸗
karren ſowie —300 Henkel⸗

biergläſer billig zu verk. 359
Kirchenſtraße 19 , 3. Stock .

BadeeEinrichtungen ,
neue und gebrauchte , Zink⸗ und
Emaille⸗Wannen , Badeöfen für
Gas⸗ und Kohlenfeuerung billig

9017abzugeben .
Z. 2/3 .

Meinfier ovale Halbſtück 1l.
Weinfäſſer verſch . kleine Fäſſer .

Näheres im Verlag . 3493b

En faſt neuer Herren⸗Winfer⸗
überzleher für gr. br. Figur

preiswert zu verkaufen . 4273b

Lameyſtr . 14, 4 . St . rechts.
Sueen Militärkleider ,

Mantel ꝛc. , billig abzugeben .
4259b 2 , A, parterre .
Ein gut erhaltener Kinder⸗
wagen mit Gummireif zu veck.
4208b Hafenſtr . 38, 2. St . l.

8
neue, verkjſt.Handwagen , dee

J . Feickert , 11. Querſtr . 34. 9970iar
PS. , fürEin Elektromotor, Sresntole

wenig gebraucht , preiswürdig zu
verkaufen . — Offert . u. Nr . 20400
an die Expedition ds . Bl. erbet .

Schuhwaren ,
gut u. billig ; kein Laden . 20387

L. Z, 3 , 1. Etage .

Kleiner Kaſſenſchrank (Panzer⸗
mantel ) für 220 Mk. zu verkaufen .
9648 E 4, Ja , im Hof .

Eine Partie

Ohalsslonguedecken
preiswert zu verkaufen . 4385b

Polſtermöbel⸗Lager,
25 , 17 . 25 , 17 .

Zu verkaufen :
L eiſ , adſchließb . Flaſchen⸗

ſchränke , Preis 20 M. 20464
CA4 , 21/22 .

orer , Rüde , 8 Monat alt , zu
verkäufen . I 6 , 1. 20381

OigraffereineſchwarzePudel
ſind preiswert abzugeben bei

Martin Wind , 4499b
Hemsbach a . d. B.

Deutſche Dogge
Rüde , 16 Mon . alt , geſtrömt ,
außergewöhnl . großes u. ſchönes
Tier mit liebeim und treuem
Charakter , wegen Platzmangel
bill . zu verkaufen . Näh . Heidel⸗
berg , Häuſerſtr . 25, 1 Tr . 18170

22
8½ jährig , brauner Wallach ,
Halbblut , gar . fehlerfrei , un⸗
bedingt zuverläſſig in jedem
Dienſt , vorzügl . Springer ,
zuletzt u. Kav . ⸗Ref . - Offizier
geg . zu verkaufen . Näh .
bei Wachtmeiſter Troſt , IV .
Eskadron , Drag . ⸗Reg . 21
Schwetzingen . 16178

— — ²˙ — — — — — —

*.Per 15 . Oktober
ſämtl . Kaufmänn . Perſonal
Damen und Herren geſucht im
Inſtitut „ Globus “ P 2, 7. 9887

Sofort geſuct :
Lageriſten , Geh. 125 Mk. ,
Kontoriſten , 40 Mk. , alles frei ,
Filialleiterin f. Kolonialw . ,
Gießermeiſter ,

SBetriebsleiter bezgl. Werkmſtr . ,
SBuchhalter u. Verkäufer ,
Kommis f. Eiſen u. Stahlw . ,
Lageriſten f. Kolonfalw . ,
ERNeiſender , Geh 15 —1800 Mk. ,

: Oberlehrer , Geh. 2700 Mk. u.
420 Mk. Wohnungszuſchuß ,

2 Ig . Mann f. Abzahlungsgeſch . ,
Verkäufer u. Lageriſten ,
Techniker f. Gas u. Waſſer ,
Kaſſiererin , bis 80 Mk. Geh .
— Buchhalter u. Korrefondenten ,

Z Aſſiſtenzarzt , Geh. 00 . , a. fr .
— Lackſchriftſchreiber ,
SBuchhalterin , 1200 Mk. Geh. ,

Komptoiriſtin , 60 Mk .p. Mon. ,
Verkäufer u. Lageriſt ,
Jung . Mann f. Möbelgeſchäft .
Lerband Reform, Mannheim ,

I I , 16 . — —

Wein⸗Vertreter
für Mannheim geſucht, von einer
reuomierten Firma im Rheingau .

Offerten sub B. B. Nr . 20430
an die Expediiion ds . Bl . erb.

Stadtreiſender
ur Acquiſition von Privatkunden

für gangbaren Verbrauchsartikel
geſucht . Offert . unt . Nr . 20473
an die Exped . ds. Bl .

Nehenverdienſt
bietet ſich durch Verkauf eines
gangbaren Verbrauchsartikels an
Private , Offert . unt . Nr . 20474
an die Exped . ds . Bl .
Ein tüchtiger , mit dem Spedi⸗
tions - u. Zollweſen vertrauter

junger Mann
findet dauernde Stellung .

unter Nr . 20494
an die Exped . dſs . Bl . erb .

560 Erdarbeiter
und 6 Pflasterer

erhalten am Waſſerleitungs⸗
bau in Mundenheim ſofort
lohnende Beſchäftigung .

Georg Kratz ,
Tief baugeschäft ,

Ludwigshafen a . Rh . ,
Heinigſtraße 33 . 20496

Tüchtige felbſtändige 8se

Schloſſer
für Hebezeugbau per ſofort für
dauernde Arbeit geſucht von
Saarbrücker Hebezeugtabrik

Kaufmann & Weinberg ,
Goffonheim bei Saarbrücken.

Schulentlaſſener, zuverläſſiger

Junge
für leichte Magazinsarbeit und
Ausgänge geſucht . Ofſert . unt .
Nr . 20475 an die Exped . d. Bl.

Einige Jungen , über 14 F.
alt , für täglich einſtündige Be⸗
ſchäftigung geſucht . — Off . unt .
Nr . 352b au die Exped . erbet . 19113

Comptolristin
auf ein hieſiges Bureau zu ſo⸗
fortigem Eintkitt

geſucht .
Schöne Schrift , flottes Steno⸗

graphiren u. Maſchinenſchreiben
erforderlich .

Offerten unter Nr . 20465 an
die Expedition ds. Blattes .

8 bſtändige tüchtige Taillen⸗
arbeiterin geſucht .

44780 K 3 , 10, 2. St .
Geübte

Rockarbeiter innen
geſucht. 4479b

Spitzhirn , 0 3, 6.
Tücht . Taillenarbeiterinnen

und Lehrmädchen
geſucht .

Arbeiterinnen u. Lehrmägch .
ſofort geſucht . 4242b
Marie Eiſen , Robes , Q 2, 21.

Ein ordentl. Laufmädchen
ſofort geſucht . 204¹˙⁸

Rothſchilv⸗ahn , C 7, 12.
üücht, ſol . Mädchen für Haus⸗

arbeit per ſoſort geſucht .
Näheres N 7, 2, paxt . 4357b

Suche junges , anſtändiges
1

Mädchen
zu Gymnaſtiſcher Variété⸗Nr .
Möglichſt Photogr . Offert . an
Hansen , Pforzheim , Coloſſeum ,

Tücht . Einlegerin
geſucht . 20446

Näh . in der Expedition .

9τπε

eh 2,. 3 , III .

sowie in den durch Plakate erkenntlichen Kolonialwarengeschäften.

Einlegerin
ſofort geſucht .
20361 S 6 , 10 .

Geſunde kräft. Arbeiteriunen
im Alter von 16 —30 Jahren ,
finden bei hohen Löhnen und
Reiſeentſchädigung dauernde Be⸗
ſchäftigung in der 16171
Mech. Bindfabenfabrik Immenſtabt

in Immenſtadt ( Bayern ) .

Ein ordentl. tücht . Mädchen
das ſelbſtändig kochen kann , in
ein gut bürgerl . Haus geſucht .

Zu erfrag . in der Expd . d. Bl .

Sofort gesucht
durchaus zuverläſſiges , geſundes ,
reinliches 4305b

Mädchen
für Küche und Hausarbeit .
Frau veon Carnap ,

B 7, 2 , parterre .

Eine gute bürgerliche22
Löchin

per ſofort geſucht . Gute Zeug⸗
niſſe erforderlich . 14970

Beethovenſtr . 15, 1. St .

Hervorragend
tüchtige Kraft ,

kauſmänniſch und techniſch viel⸗
ſeitig gebildet , mit reichen Er⸗
fahrungen u. Wiſſen , dirigierend
und repräſentierend erfolgreich
tätig , ſucht Verhältniſſe wegen
andere Stellung für Reiſe , Re⸗
präſentation , erſten Bureaupoſten
oder feine Vertretung .

Offerten unter D. O. 20468 an
die Exved . d. Bl .

— — — ̃ ( —
5 gegenüber den8 6, 2 Tenmsplatz ,

Laden mit oder ohne Woh⸗
nung , ſehr geeignet für Drog ,
Friſeur oder Landesprodukten ,
ſofort zu beziehen . 9204

Näh . L 13, 23, 2. Stock .
—— — — ůS — — —

in verkehrsreich .
Lage ſchöner

Laden mit
7 2groß .Schan⸗

feſtern , kl. Wohnung u. geräum .
Keller per ſofort oder ſpät . billig

u verm . Näh . in der WerkſtätteStelle - Gesuch. Himerh . oder O 7, 14b, IV. (4660
Ein verheir . Maun mit beſten

Zeugniſſen ſucht bis 1. Novbr .
Stellung als Aufſeher , Lade⸗ od.
Platzmeiſter in einem Geſchäfte . 3

Näh . in der Exp. d. Bl. 3690

Breite Straße
Laden vis - - vis vom Kaufhaus

moderner
Laden u. ein

u vermiethen .
Näh . im Verlag . 5392

Funger Mann , 21 Jahre , t
Wall . Komptoirarb . , Maſchinen⸗
ſchreib . ,Stenographie ꝛc. vertraut,
mit guten Zeugniſſen ſucht in
Mannheim Stellung per ſofort
oder 15. Oktober als Ko) mis ,
Kaſſter ꝛc. , ev. Kaution . Gefl . Off. g
unt . Nr . 4440b a. d. Exp. d. Bl .
Rech . Mann , in einf , u. amerif .

Buchführg . u. kaufm . Rechnen
erfahr . , ſucht irgend welche Stel⸗ .
lung am Platze . Oſſert . unter
Nr . 4488b an die Exped . ds. Bl.

K empfiehlt ſich uin
Beitragen von Büchern ,

Anlegen ſolcher , ſowie Er⸗
ledigung von Bücherabſchl .
und Korreſpondenzen .

Offerten unter No . 4432b
an die Exyed .ds. Blattes erb .

Tücht . He zer u. Maſchiniſt , 3
gelernt . Schloſſer mit Elektro⸗
Maſchinen und Elektromotoren
vertr , ſucht Stelle . Off. unt . 0
Nr. 4444b an die Exped . ds. Bl. 2

Tilitleurſtr. 20,
gazin od.
ſpäter zu vermieten .

Gugedede Wirtſchaftin einem

S 6, 17, Mannheim .

Y gebiet zu verg .

Laden uit
Wohn . ,Ma⸗

Werkſtätte , ſofort oder
3044b

ſchöner noderner Laden
mit ca. 100 qm Souterrain ( tag⸗
hell ) zu Lagerraum geeignet , per
ofort zu verm . Daſelbſt 2. und

. Stock je 3 Zimmer, Badezim . ,
Küche u. Zubeh . p. ſofort z. v. 5877

Uerfr . Mittelſtr . 29,1 Treppe .

Juduſtrieort , nächſter Nähe
Mannheims zu vermieten eventl .

u verk. Zu erfr . bei J. Wagner ,
4342b

utg . Wirtſch . im Induftrie⸗
Off . u. No.

9499 an die Exp. ds. Bl .

Fräulein
ſucht Stellung als Berkäuferin
in einem Laden , am liebſten in

ule Wirtſch , mitte d. Stadt zu
8 % rent . in. kl. Anz. 3. verk. Off.

u. No. 20498 an die Exp. ds. Bl.
einer Bäckereſ . Gefl . Offerten
unter Nr . 20503 an die Exped .

Jungeres , braves Mädchen
zu kleiner Familie geſucht .
Näh . I 2, 7, 2. St . 45160

in ſolides Mädchen , das
bürgerlich Kochen ſowie in der

Hausarbeit bewandert iſt , ſogleich
geſucht . 20489

Eliſabethſtraſte 3, parterre .
Ein fleißiges Mädchen , welch .

kochen kann u. den Haushalt
ſelbſtänd . führen kann , für kleinen
Haush . geſ . Näh . O 6,1 ,pt. 4530b

rdentlich . Laufmädchen ſofort
geſucht. 4480b

Luiſenring 2, 1 Treppe .
Bürgerl . Köchinnen u. Haus⸗

mädchen werden geſucht und
empfohlen .Frau Wickenhäuſer ,
Stellenburau , Q 3, 6. 4528b

Fin williges Hausmädchen
ſofort geſucht . 4511b
2 , 24 . Penſtion . Q 2, 24 .

Stellen finden :
Mädchen jeder Art in gute

Stellung . 455 4b
Stellen ſuchen perfekt . Zimmer⸗
mädchen , Hotel⸗Zimmermädchen .
Bureau Mühlnikel , P 6, 22.

Ein ordentliches Mädchen in
kl. Haushalt ſofort geſ . 4549b

II I , 15 , Laden .

Seſo ein einfaches , ſolides
Mädchen geſucht . 4536b

Roſengartenſtr . 14, 4. St .

—55 Mädchen , das bürgerl . koch.
kann , findet bei gut . Lohn ſof.

Stellung bei einer kl. Familie .
4534b 0 7, 12 , 4. Stock .

eeeee e
mermädch . m. gut. Zeugn. ſucht

ſof. Bureau Eugel , R3 , Sa. 4540
geſucht wird ein jüng . braves

Mädchen für die Hausarbeit
in kl. Fam . Gartenfeldſtr . 3,
part . , bei der 4. Querſtr . 4347b

Cin ſol . Mädchen für Küche und
Hausarbeit geſucht .

4430b N3 , 3 , 2. St .
in ſRadchen das ſelbſtändigEin Mädchen, gut kochen kann

und Hausarbeit verrichtet , ſpfort
geſucht. 4367b

Näheres B 7, 5, 2. Stock .

Ein ordentliches Mädchen
für Hausarbeit ſofort geſucht .
4441b L S, I , 2 Treppen .

Waſchfrau
geſucht . O 3, 5 part . r . 4495b
Ig . Mädchen od. Frauf . Monats⸗
dienſt geſ. R 7, 26 part . 20472

ſuchen per bald einen

Lehrling .
Gebr . Hahn, Herrenkleiderfabr . ,

0 3, 16. 20422

Lehrling
für Generalagentur gegen ſof.
Vergütung geſucht . Off . unter
No. 4508b an die Erp . ds. Bl .

hrmädilfen
Lehrmädchen⸗Geſuch.

In ein ſeines Modewaren⸗
Geſchäft wird per ſofort ein
Lehrmädchen aus guter Familte
geſucht . Offert . unter Nr . 20421
an die Expedition ds. Blattes .

4 aus gut. Familie ,Ein Mädchen nucht unte 15 . ,
gegen ſoſortige Vergütung in
die Lehre geſucht . 20508

Zu erfragen i. d. Expedition .
7*

Stellungſuchenden werd. Zeug⸗
niſſe mit der Schreibm . billig ver⸗
öielfältigt , L. 12 1½, 1l. 6963

Ein Fräulein
mit ſchöner Handſchrift , flotte
Stenographin u. Maſchinenſchr . ,
akkurak in ihren Arbeiten , ſucht
unter beſcheid . Anſpr . Bureau⸗
ſtellung . Gefl . Offert . unt . Nr .
4521 an die Exped dſs . Bl . erb.

85 Mädchen von Ausw . , 19 J .

Wirt !
Für die Wirtſchaft zum

Deutſchen Krouprinzen ,
gegenüber der neuen Kaſernen
nächſt der Straßenbahnhalte⸗
ſtelle , ſuche ich per 24 . Okt .alt , aus guter Familie , in all .
dſs . Is einen lüchtigen Ge⸗Hausarbeiten vertraut , ſucht per

ſofort Stellung in beſſ . Hauſe .
Zu erfragen J 7, 11, 2. St . 4467b

Frühere Rote⸗Kreuz⸗Schweſter
übernimmt Privat⸗ o. Wochen⸗
pflege . Aufrag . unt . K. S. 32

chäftsführer reſp . Zäpfler ,
welchem eventuell der Bier⸗
bezug freigeſtellt wird .

Carl Hüller ,
0504Hauptpoſtlag . Heidelberg . 348592

Beſſ . Mädchen , 1s Jahre alt ,
welches eine Haushaltungsſchule
beſuchte u. im Nähen bewand . iſt ,
ſucht b. 15. Okt . Stelle als Zim⸗
mermädchen od. zu Kindern . Off .
unt No. 4513b a. d. Exp . d. Bl .

Ein Mädchen für alles ſucht
Stelle für 1. November . 4507b

Näh . Kleinfeldſtr . 6, 2. St .

3 , 10 .

Kautionsfähige Wirtsleute
ſuchen per 1. November eine gut
gehende Wirtſchaft . 20849

Zu erfragen in der Expeditidn .

Haushälterin , gut emp. , ſucht ſof.
Stelle . Bureau Engel , K 3, 5a 8880

Neſſeres , zuverläſſiges Mäd⸗
chen ſucht bis 1. November

1 , 2 (Oreiteftaße)
größere Bureanränme , gan ;
oder geteilt , ſofort zu vermieten .

Zu erfr . 1 Treppe hoch. 0516
Stelle zu Kindern ev. tagsüber .

Näh . 8 6, 88, 4. St .

Ciy Mädchen ne ene
Zu erfr . O 7, 2

eeeeee

1
b

4535b 0

im Hof
Näh . daſelbſt 2. Stock od. Eliſa

Friedrichsring T 6, 24 .
Große helle Bureauräum :

ſofort zu vermieten

etſtraße Nr. 4 bei
Archtitekt Schweikark

9 uf 1. Febr . 1904 von jungverh .
Ehepaar —4 Zim . ⸗Wohn. geſ.] 5

Off. m. Pr . u. Nr . 4386b a. d. Exp . g
Ungeniertes , möbl . Zimmer

( möglichſt parterre ) von 1 Herrn

9775Offerten unter Nr .
au die Expedition .

4581b

ſucht ruhiges möbl . —
Zim , mit Fahrrad⸗Unter⸗

kunft . Offert . unt . Nr . 616
die Exped . d. Bl 4537b

1CJab St 9 — Uhr daſ .

Bureau
arterre , auch als Verkaufslokal
eeignet , in beſter Geſchäftslage

ver ſofort zu vermieten . Näheres
D 4 1, 2. Stock .

Bureau
möbl . mit großz. Keller z. verm .

— 20356
mit anſloßend . Schlaf⸗
kabinet möbl . oder un⸗

Näh . U 3, 17, parterre . 20185

Miag
4, 14, große helle Werkſtatt z. v.

9 . 16 trock . heller Neller
zu verm . 9855

Großer Eckladen
i9eg

mit Comptoir zu verm .

1 2 3. Sſt, heller luſtiger6 75 25 Lagerkeller , ſowie ſch.
elles Bureau im Hochparterke ,

zuſ . od. getrennt zu verm . 4080b

Näh. i . Bureau u. d. Laden . G 7, 45
Lagerraum zu verm .

Sackgaſſe , kleine
Werkſtätte oder

20416

6 15 45 eeeD 2, 4
ſchöner Eckladen bis 1. Okt . zu
verm . Näh . Conditorei Schmidt . 8
F 3 . 1 Echladen

1

97 , 6 großer heller Raum ,
1 Treppe hoch, als

ager⸗, Eigarren⸗Sortierraum
ſehr paſſend intt od. ohne Bureau

Keller zu v. Näh . part . 20297beste Lage , Eoke geg . Planken .
6 Schaufenster , mit hell . Maga -
zin u. Bureau sofort zu verm .

Nüäheres 2. Stock . 6485

, 16

— 3
7 , 24 froße Lagerräume
( eln Saal ca. 425 qm) Burean ,
Keller ,
ganz oder geteilt zu vermieten .

alles im Vorderhauſe ,

Näheres part . , rechts . 20467
großer Laden mit 4 großen
Schaufenſtern , nen herge⸗
richtet , mit od . ohne Wohn⸗
ung zu vermieten . 1007981

INR 3. St . ein Magazin ,＋ 35 1 6bih. Tabakmagazin ,
verm . Zu erfr . parterre . 20449

H . ,8 U 5• 6 Werkſtätte od. kleines
Magazin zu v. 4543b

Laden mit Wonnung
auch als Bureau geeignet , per
1. Oktober zu vermieten . 9953

Mheinhöuſerſtr . 52 , Neubau ,
Parlerreraum als Mag. o. Büreau
m. gr. Keller z v. Näh . 2. St . ob

Näheres II . Stock rechts .
5 ſchöner Laden ,II 3, beſonders zu e. Metz⸗

ca. 80 Quadratmtr . ,Keller , zu vermieten . 9988
Seinrich Helwig , M2 , 8 .

gerladen geeiguet , zu verm .
20294 Näh . Lederhandlung .

K 1, 5 und K 1, 5b
( Breiteſtraße )

Arbeits⸗Räume
150 ＋. 230 qm, hell , trocken , zu
vermiethenz auch getheilt . 6383

Näh . Qs , 1ob, Bdh. , 2. Stock .
große Läden zu verm . 20078

Näh . M 1, Sa, Kanzlei , 2. St

2, 13, Laden m. Z. auch als
Bureau z. v. Näb. 4. St. L. 8z0b U.

Hochuferſtraße 9.

Helle Räume
für kl. Fabrikbetrieb , Werkſtätte

dergl . billig zu vermieten .
Näh . Waldhof Lucienburg ,

201772 . 9 , Kulfiſtr.
großer Laden zu verm . 0036
Mäh. bei E. Kaufmann , H 1, 14 pt .

B 6 1
1 Laden mit kleiner

9 Wohnung ſofort zu
vermieten . 20380

Ein kleines Magazin , zwei
Stockwerke , ſofort zu vermiethen .

Näh . 8 6 , 21 , 2. St . 9186
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Mannheim , 6. Oktober . General⸗Auzeiger . 7. Seite !

Ein Stall oder Werkſtätte 1 Zimmer u. Küche 7 J99 einfach möbl . Zim

mit , anſtoß . Lacggerpllatz zu III 4, 1
zu verm . 4358b ＋ — 2 123 apeten - oeste D , 9 4 , 22 zu vermieten 45275

5 11 II . ſch. Wohl Wohnung ,s Zim. , Küche u. 5 2 möbliertes Wohn⸗ und Schlaf⸗ 7 5 2 Treppen , —2 güt
H 4, 104 , 160182 15 zu verm . Zü erfr . part . 0450 und Papeten älterer Jahrgänge fortwährend ] ümmer 100 chluß 0 3, 8 möbl . Zimmer mit

mi u. Zub . z. v. Näh. 3. Stoc Zim, , Aiche ze. zuSpot per ſofort au beſſeren Herrn zu] Valkon ſof. zu vermteten . 42880
Helles 155 1 ca. U3 , 10 v. Näßz .2.St %

P0 thillig bei 15809 dermieten . — 2 Tt . Iſch . möbl . Zint
400 qm, ſof.
Kempf , 3

bei J .
87381

5 Näh .
„11/12 .

mmer
181. 123Zudehör per ſofo

zu verm . Näh . B 1, I1. 44010
B Hoſpart⸗Wohnung an

2,5 0 ruh . Leute z. v. 20427

22 , 16
2. St . , Vordh . , gr hnungen ,

255 1 43. m. K. u. Magdk . ,
3. „ Hinth . , 2 Zim . u. Kliche
zu berln . Näh. Mannheilmer
Aktienbranerei , B 6, 15. 9956

2, St. , 5 Zim . u. KücheB 5 , S prest
ö preisw . zu vermieten .

Näheres 3. Stock . 3833b

B 5, 103 Treppe , 2 Zimmer

B 6 , Ia

zu vermieten . 4383b

1 Treppen , ſchöne Wohnung ,
6 Zimmer, Küche , Badezimmer ,
2 Manſarden U. Zubehör , per
ſofort zu vermieten . 9771

Näl . N 3 , D, eine Treppe .

36
3 große Zimmer und

9% Küche zu verm . 29425

B 2 iſt der 3.

9 Stock, be⸗

ſtehend gus 6 Zimmern,
Küche nebſt Zubehör zu ver⸗

mieth . Näh .im Bureau von

Jos . Hoffmann & Zöhne ,
Baugeſchäft , 7, 5. 6297

Luisenri Sſecß8 ieg och, 3
8 7, 113b Zi 1 güche
und Zubehör , aſich zu Bureau
geeigliet , ſof, od. ſpät . zu verm .

Nähetes hartere . 952⁴

1 9 III. , 5 ev. 6 Zimmer
9 U. Zubeh . , neu herger . ,

zii verm . Näh . B 7, 11. 3278b

61,5 ( Brei teſtr . ) 4. St . ,

3. v. Näh . bei J. Diem , II .

2 3.
Ou . K. p. ſof. an ruh . Leilke

204.19
0 Hinterhaus , parterre ,0 3, 3 3 Zimmer u. Küche

an ruhige Leute zu verm . 9380

Näh . Hausmeiſterin , 4. Stock .

6* 14, fl. Abgeſchl⸗ Wohn zu 5.
Näh, 3. St . —3 Uhr deaſ0024

Leute . 4214bmieten an kinderl .

1 Treppe hoch, 4 Zimmer ,
Nüche und Kammer per
ſolort oder ſpäter , beſonders
für Geſchäftsräume od
Bureaux geeignet , zu ve

mieten . 1599

Zeughausplatz , 2.J 5, 14 85 8. Stock ſe 3
Zimmer u, Küche zu vm. 1c052

D 6, 911 , Echaus ,f
II . Eltage ,

6Zimmer mit Zubehör u. Bade⸗
immer , elegant hergerichtet , per

beiort zup . Näh . parterre . 8256
5 , 12 , 2. St . , 4 ev. 3 Zim .

m. Balk . , Garderobe , Küche u.
Jubeh . ſof. evt . ſpät . z. . ; auch f.
Burxeau geeign. Näh ,i . Lad. aoh

ES a 18) 2. St . ,
5 N 5 oßer 4⸗Zimmerwohn .

zu verm . Näheres Laden . 4066b

F6,11 Parterre⸗Wohnung

als . Bureau zu
mit Werkſtätte , au

erm . 4227
5

ſF . 8 , 7 , Kirchenſtr. 3N
eine ſchoe Parterre⸗Wohnung ,
beſteh . aus ? Zimmern , wovon
2 Zim , außer Verſchluß , für
Comptolr geeignet , nebſt allem
Zubehör per 15. Novbr . event .
Auch früher zu verm . 4496b

Näh . Luiſenring 18, 2. St

A ( Hafenſtr . 88) , 2
I5 8, 14 5

Zimmer u. Küche
zu vermieten . 4129b

2 ſch. leere
5227 8 zu verm . %19

4. St . , kl. Wohn . 13 .
u. Küche z. v. 31230E7211

5,3 . Juper eebe
U. Küche ; 3. Stock, Seitenbau ;

Iimmer u. Rüche, ſofort be⸗
ziehbar, zu vermieten . 43925

6 6. 24 part . , 2 Zimmer u.
Küche zu verm . eb

7
7,4

1 Zimmer u. Küche
zu vermieten .

Näheres 1 Tieppe . 45485

* zwei Gaupen⸗Zim .6 7, 11 und Küche ſof, zu
vermieten . Näh . 2. Stock . 20f1;

7, 14
%

1555 und

ſof zu ——5Näh . 2. Stoc 20341

7 , 35
2. Stock , 7 80 ue
und Zubehör zu vermieten . 5093

(Hafenſtraße 5096 8. 21 4. St . , 3 Zun . und
Küche zu verm . Näh. 2. St . 20812

6 8, 24a Kirchenſtr . 26 ,
II. , 3 Zimmer u.

Küche in. Zubeh . ſof. zu v. 4280b

N —1 9 Nähe d. Breit . Straße ,
2 arterrewohnung ,

2 Zim. , Alkov. , Küche u. Keller ,
alich für od. kl. Geſchäft
geeignet . Näh . 3. Stock 4246b

Küche zu vermieten .

4J5,17

Leute bis 1. Nov . 3. v.

2242 chI 6, 34 bi zu verm . 20808

H 7 1
3 Tr . hoch , 1 Zim.

9 mit Küche per 1.
Juni od. ſpäter zu verm . 6582

Näheres in 55 Wirthſchaft .

H
7
165 10˙*mit

t
Nüche 15 Zub.

per ſofort oder ſpäter zu verm .
Näh . in der Wirtſchaft . 9392

H 7 92 Zimmer u. Küche
5 2 zu p.Näh . pt. glob

10 1 Sl . ,Kin. Nüche m⸗Abſchl .
zu v. . . 2.11

17 20 b
„Kilche U. Zub⸗

per ſof. od. Tätee zu v. 20032

17 a N
Zim . Küche a. d. Str . geh. ,
ſof. z. 15 Näh. 8. St . 2201b

H 0 ſtr . ) 2Z. u. N. 5. St⸗
1 Z. u. K. 2. St . zu v. 38215

H 9, 33 GJungbuſchſtr . 18) ,
großes Zimmer u.

10082

3J2 2 2Zim . u. Küche zu perm.
980 Naheres 2. Stock , 40550

3. St . , I u. 2 Zim . u.
Küche zu vm. 44930

Wegzugshalber .

J 7 1 Part . Wohnung
3 abgeſchl . 3 Zim .

Küche u. Zubehör an ruhige
4402b

in Hinterh . , 2 11. 712,5
* ſetzt Bogeſer7572

1 ſchl . ) ſof.
zu verm . Näh . Wur chaft . 42490

EK A , 17
3. Slock , 4 Zim . ⸗Wohng . nebſt

Zuhel ör per ſofort zu permieten .
Näheres K 1. Sa , ene ei,

2. Stock , 2 Uhr.

4 7
eh. zu

berm . Näh . parterre 4858b

L 9 8 Zimmer u. Kuche
45 zu vermieten .

Näheres parterre .

B 2, 10 bill . 4. St. 5 Mint und
JZub . 3. vm. Näh . 2. St . zreb

1 W ! 0

1L 14 , 5, hochpal
7 Wohnung , beſtehend aus
4 Zimmern , Küche , Speiſeka m.
it . 71 per ſoſor * zu ve

Näh . 1 Treppe hoch. 7975

L 14. 1 551* ( Fafſerring )
ZJegen Verſetzung

ſchöne 5⸗Zimmerwohnung zunt
Preiſe von Mark 800 . — ſofort
541 vexmieten. 18

115,2
f

3 Treppen links ,
Zimmer und Küche

ſoſort zu veriſteten .

29 „1
2 Zim. , Küche u. Keller

4468b

ſofort zu verm . Näh .

17
5

Friedrichspl .
2,3

5 Zliſtmer in Küche
an ruhige Leute zu

bernſeelen 20354

—
M 2 , I15a ,

1 und
4[ M 2 , 15b ,

elegante engegen 6

＋ Zimmet , Badezim . , Küche
Speiſe⸗ und Beſenkammer
ſammt Zubehör per ſoſort
zu Fermiethan⸗ 6385 %

Näheres M2, 15a 3. St.
ſowle Viktoriaftraße Nr. 10, f

zohn . ,3M 4, 110115U. Küche ſof v b

M5 „ 4 Zim . u. Küchea , einz.
Perſon

Wad
4459b

Nasz17 , gr. Slm. ,
Abſchl . zit v. Nab⸗

Colligiſtt. 14 Glasgbſchln55

( Nähe des Ninges )
4 Zimmer , Bade⸗
zimmer ꝛc.

W 5zu vermieten .
7

14 . 2221 ofork zu 428

15 5 9ne Zim . And Nüchs
39 zu verm . 20186

ſofort

—20³ü9

0 4 , %, List & Schlotterbeck , 0 4 , 8ũ .

Luiſenriug 362 Zim. , Küche u.
Keller zu verm .

Näh . part . im Bureau . 40780
Schwetzingerſtr.60 Ziemer
u. Küche zu vermieten . 4859b

Luiſenring 51 ,
5 Zim . , Badezim . , Küche nebſt
Zubeh . z. v. Näh . part . 4898b

L 5 , 16 Ftiebrichsring
4. Stock , 0 Wahnung, 4Zim .
u. Küche z. Näh . part . 7373

2 Zimmer u. Küche1 6, 25
15 vermieten .

Näh . U 6 , 26 , 2. St . b

Aagakkenfkk. 20 8. pge
hillig z. v. Näheres vart . 75000

Augartegſtr. 97 1 Zimmer nud

885 Küchez v. 4864b

Nagartenſte . 73 , 1 fl. 2 Zim . u.
Küche , 1 Zim . u. Küche a. d.

Straße gehend part . für Bureau
geeigliet zu vermieten . 3864b

22 2

Bahnhofsplatz 3

0 1. April 1904, 5 Zim. , Küche
Zub . zu verm . 2. od. 3. St .

Prächtvolle Ausſicht u. Balkon ,
Näheres 1 Treppe . 9888

Han 4. Stock , 2 Zim. u. . ,
Vöchſtr. 0 5. Stock , 2 Zim. u. K.
zu vermieten . 3107b

Näh . Werftſtr . 15, 2. St .

Böekstr . 16
3 Zim. u. Küche ſof, zu verm .

tes Böckſtr . 20. 396705
N Neubau ) , part, , 4
Böckſt. 13

815 imer , Rüche 1
Mauf 3 Zim . u. Küche

Nah, Böckſtr . 20. 28680
Stock , 2

mer und KlicheHuthiahe 10 5
Vurllſoße 12 Zinner und

Lüche zu 1417
20293 Näheres daſelbſt .

1. Stock , gegen den Garten ge⸗
legen , zu vermieten .

57

Colliniſtr . 16 , ſch
5 Zim. , Küche , Badezim . u.

1904
5

1 1
veiſek. auf 12

verm . Näh . daſ .

Coſliniſtraze3 Zimmer N

verm . Näh . 3.

paärt 1090zuung , 4 Zim 2

k. N. Zubeh . ſof bill . zlü v u.
u5 Wil belluſtt . 1

April

mieten .

Lange Rötterweg 20,
zwei Zimmer und Küche im 2.
Stock an ruhige Familie 50

ver⸗
014²

Mittelſtr. 29 . 31, Jelblle
2 u. 8 Zim . m. Küche zu verm .

Näh . Mittelſtr . 127 part . 3826b

Badezim . ,

Große Merzelſtraße 3,
nächſt dem g eine
ſchöne Balkon⸗Wohnung , 4 31 . ,

Kliche und all . Zub beh.
ſofort od. ſpäter zu verm . 20363

Parkking 970

od. ſpät . zu vunt.

Gr . Merzelſtr . Na ,
1 Zim. u. Kilche zu verm⸗

Vohs . ,
42775

ſchöne Balton⸗
wohng . , 5 Zim. ,

Badezin , Küche , Speiſekant , ſof.
Näh . pt . 86200

Schwetzingerſtr . 172 , Zimmer
und Küche mit Abſchl . 2. St .
ſoffort zu vermieten . 4421b

Seeuheimerſtr . 25
nehrere kl. Wohnung . , 2 u. 1Zim .

u. Küche an 5 Leute billig
zu verm . Näh . 2. Stock . 706 2B

gee 70 , 2. Stock ,
ſchöne 2 Zimmerwohn . mit u.

ohne Balk . [of, 0d. [pät . 3. v. 37b

Tatterſallſtr . 29 ,
eleganter 2. Stock , 7 Zimmer u.
Zubehör zu Vermiethen .

Näh . bei J. Peter , Vietorig⸗
ſtraße 12. 6511

Tunitteurſtr . 90 2 Fimmer u.
Küche 0 855herimielen .

Waldhofstr . 84
ſchöne helle Wohnungen 1 Zim .
mit Nüche u. 2 Zim . mit Küche
zu v. Näh . 2. Skock links . 9406

Wohnung ,

Kellerraum , Gas⸗
Licht.

mit Küch
Speicherante

heizung in ſämt

Näheres bei 8
E

e
2, 2, im ee

Paradeplatz , 0 2, 2
In ſchöner freier Lage,

im Zentrum der Stadt ,
den Nulagen des Paradeplatzes ,
ſind per ſofort zu vermieten :

1. Etage , große 10⸗Zim . ⸗
mit Küche , Bad ,

Mädchenkammex , Spei
U.

Vollſtändig n
komfortabel hergerichtet .

2. Etage , GZimmerwohn .
e, Bad , Mädchenkam . ,

il u. Kellerräumen ,
Gase u. elektiſchLicht . Zentral⸗

. 3
von der Küche Alts.

Louis Franz ,

an

icher u.
elekeriſch
eu und

immern ,
15960

. Duerſt. 4 2 Iimter U.
zu verm . 3186b

und Küch
Näh . 2. Stock lii iks.

5 Querſtraße 31 , ei Zimmer
zu verinteken .

43585

J. Auerſtr .
zu vern tieten .

1 Zt! nier
mer u

Zu erft

7
3, 4a,

1 1
ſofort zu verimteten .

Damm F. 7, 2. Stock ,
. „ auch gete

zu berm .

50 ſchönner 2. Stock ,Nak. 4 Zimmer und
Kliiche ſofort zu vermieten . 20360

Dalbergſtraße 20 , Parterre⸗
wohnung , 1. Zimmer u. Küche
ſofort zu yermieten .

Näheres parterre . : 57b
ſeichelsheinerſtr . 1, 2 zimmer

und Küche zu Veſnlett
Näheres parterre .

Fricrigsting
5

u. Zubehör zu ve
Whyſäheres 8 6, 25, parterte .

Friedrich⸗Carſſuaße .
Villa Wohnungen , —8

mer mit Zubeh . , elektr . Li 0
lhelzung zu verm . Nä

Schwetzingerſtr . 5, 2. St . 40820
Gontardplatz 4, 2 ſch⸗Wobng, ,
je 3 Zimmer u. Zub . zu verm .

Näh . Werderſtr . 4 part . 4078b

Nacbelhatgeſt. 0 6, 3,
ſehr ſchönne, wenig beuntzte ( Zim⸗
ner⸗Wohnung mit Badezimmer ,
Balkon und allem ſonſt . Zubeh .
eine Treppe hoch, zu vermieten .

Näheres bei 9259
Leins im Laden .

43325
2

N 4, 21
1 u. 2 Zimmer u.
Küche zu v. orb

NG, .
3. Skock, in ruhigem Hauſe 5
größere Zimmer zc. , in freier
Lage ſofork zu vermieten . 3919

110 1 Z. u. Küche an kin⸗
N 6, 6 2 derl . Leute z. v. 0b

0 Zimmer⸗WohnungP 2, 18 ſofort zu verm . 42060

J . Slock , 7 Zimmer ,
2P 4, 2 Badezimmer und Zu⸗
behör , neu hergerichtet , per
ſofort , ev. ſpäter zu vermieten .
Näheres Lebin 8814

Gauben , Hinterhaus ,
Plauk . , für 30 Mk. zu verm . 3020

Küche zu verm . 4400h

1. Zim . u. Kuche zu v.P . 5
1 5. St. ., leetes Zim.

P 6. 617 zu vermieten . 4487

Wohnung zu verm .
Näheres im Laden . 33240

5, 23
2 gach

0 2 Zimemeru. Külche
an wuhige Leute zu verm . 4112b

Zimmer und Küche
zu vermieten . 20379

4. St . ,8 2, 3

1 4, 13 . Zimmer u. Küche ,

0
Näh . 2. St . 4540b

F
interhs .

f . 6, T
Sg n

ſreundl . 4
Zimmer⸗Wohnung

per 1. 2 billig z. v . 20171

82 5 Stock , 3Zim .
u. Küche z7. B. 3247

13 , 74 Stock , ſechs ſchöne ＋ 9 nen Wohn. ,
202 . St . , 2 Zim. , Allov

Jungbaschtr. 22 , 8e e
ſchöne ge⸗

täum , Zimmer mit Balk. , Küche
und Zubehör ſof, u vm. 3404b

augſtraße 26 , une abgeſchl.
Wohnung , 3 Zim . u. Tüche

zil Ueriiethen . 3425
3. St . , 5 Zim⸗Aulehſtr . mer , Küche , Bad ,

Speiſekammer und Zubehör per
1. Oktober zu vermſethen .

Näheres part . rechts . 7230

amehſtr, 11, neu gerg . 4 od.
3 Zim . ⸗Wohn. , 4 Treppen , zu

bermieten . Näh . 2 Stock . ab

Luisenring 12,
E 8 , 4 , t .

kleg. Kochpärterre,
7 Zimmer und Zubehör

per ſofort zu vermieten .

Näheres Comptoir ,
E 8 , 3 , part . 20288

7 2 0
Lniſenring 25

eleg . 3. Stock mit Balkon , —8
Zimmer mit Zubehör zu verm. ,
eh. iut Partertebuteau . 20087

( Neubau )
Luiſenting 40 5 Zimmerwohn
mit Bad und allem Zubehör,
ſowie erne Zimmerwohnung per
ſofort od. ſpäter zu verm . 39922

eeee

Luisenring 50
Stock , ſchöne 5⸗Zimmer⸗im. u. Küche z3. verm .

20293 Nad eres Lederhandlung . u. Küche ſoſort zu verm . 48250 WNe nen geigen2
in iche 1 Zim . u. Nüch⸗ rmieten .

1 3,1 U. Alkov⸗ 3. v. 3969b 15 35 11 zu verm . 425801 , Näheres pärkerre.

17. Qutflft.9*
Küche ſofort zu

900
beum.

24 1 18
ultd

9 Küche ,4 Stock ,
20474

4 . Querſtr .24
ind Küche , 3 Zim⸗

fort At Debhm.KE

7

nit K L 3u ver *

dich keldſtrahe 14
ng von 1, 1 478 *

3 1. 2 Zim .
Nähetes Laden.

4

od .
15 verm.ſoß

Miedfeldſtr . 40 Wohn
f

uu. Küche zu ve n

Riedfelpſtr . 17, part . 2 Ziim⸗
je, Zim .

allu ug . s Pferde
Y 1Welkſtätte , geeigr

reiner cgeſchaft
Näh . 2. Sk.

37551

11 Klche

28570
Aheindammſtr . 31, 2 Zim . u.
K 0che ſoſort hillig zu vermieten .

Näheres ( Treppe hoch. 20132

Nheindammift
Stock , ſchöne z

170 ſofort oder ſuc
Näh . Rheinauſtr .

raße
Zim. ⸗

917
Wohng . ,

ter zu verin .
3032. 34110

zu verm .

Rupprechtstr . 6
iſt der 2. und 3. Stock , 5 große
Zim . mit Badez. per ſof . od. ſpät .

Näh . parterre . 9837

Näh . Lameyſlr .

f ſchöne Wohn⸗
Rupprechtflt. , 105 übers Tr. ,
5 Iimmer , Bad , Küche mit
Speiſekammer u. Zubehör
ſofort preiswürdig zu verm .

5, pt. 29129

Näh . part . links .

een 15,
Zimmer , Küche n. Kammer

ſofort beziehbar zu vermieten .

3, Sk. , Dlei

7555
Rheinhäuſerſtr. 4
Küche , ebend .im Seitenb . 2 Zim .
u. Küche ſof. zu verm .

57 . Scock ,
Zim . 15

4056b

üheinauſtraße 10 u. 14, Stadt⸗
teil Lindenhof , Halteſtelle der

elektr . Straßenbahn , ſchöne Woh⸗
nung , 4 Zinimer , Küche , Magd⸗
Ummter nebſi Zubehör ,
Zimmer mkt Kſiche zu verm .

Mheinauſtraße 14,
vaxt , rechts .

ſowie 1

enpſt . 6 Zim .
K. 1. Zuͤb. p.

ſof. z. D. NeNäh . 11 , 1I. part . 4195b
giheſnhäuferſtr .52, Neub. , e
u. Küſche ſof. z. v. Näh . 2. St .

3.
0

Seckenheimerstr . 104
2. St . ,3 Zim . u. 2 Zim . u. Kilche
bis 1. Nhobr . od. fr. z. v.

Vordel⸗
halus ,

1303b

Ütieten .

. 8 ingerſtraße 5 , nächſt
Kaiſerring , 2. Stock , ſechs

Zimmer mit Zubehör zu ver⸗4 85

Werftſtraße 15
ſchöne Part . ⸗Wohnung ,3Zigrz K.
ev. mitManf . Näh . 2. St 3106b

43ih. , Bah u. allemJlbeh.
per ſofort zu verm . — Näheres
Seekeuheimerſty .Bg, g. St . 8 1

Eine herrſchaftliche

Wohnung ( Bel⸗Gtage )
ſofort zu vermiethen . 6366

Näh . B 2, 9, part . rechts .

Fine ur kkle⸗Wohnung ,
1

Zim. , Küche , Bad , Speiſekam .
. allem Zubehör in Col lliniſtr .ſof

eiswertau 905
i 8278

3 Zimier And Rüche und
2 Zimmer und Küche pt
155 ſpäter zu

1
verm . 20505

3 , 10 , Laden .

Ethöne Wohuungen
von 5, 7 . 8 Zimmern nebſt
Zubehör zu vermiethen .

8827

——
Kirchenſtr . 12 (68. 29) .

lihe 5
Küche , Bad und

5 . Stolt, neu her⸗
et, in ru auſe , Lamey

ſtraße 7a, an einz. rublge Leute

preis bert, p. ſöf. od, ſpäter z. v.
Näh . Lamehſtr , Ja , 3 Tr⸗

Nen hergerichtete Balkon⸗
wohnung von 7 Zimmern ,

„ Zubeh . zu verm ,
2 , 18 , 2. 3984b

2 Zimmer und Küche ſoſor :
an rühige Leute zu vermiethen .

Näh . Seckenheimerſtr , 30 ,
3 Stock . 8566.

Schöe 1, 2 fl. 3 Immet⸗Woh⸗
— nungen zu vermiethen .

Näheres Pflügersgrund⸗
ſlraße 38 , part . 6779

St .

4. St . , möbl . Zimmer
I 4, 5 zu vermieten . 4245¹

D 4 15
möbl . Zim . zu v.

2 Näh . paxrt. 4366b

D 5 , 6
203922 ſchön möbl⸗ 102 9. v. 20392

RF 11 . Stck . , gut möbl .
D

5
95 10 Zimmel U. Schlaß⸗

kabinet, ſep. Eing . ſof. z. v. aab

7 5
5 11

3. Stock , ein möbl .
2 Zimmer zu v. gogze

4. St. , gt . mbl . Zlu .
9 „ 70 8 bof dt v. 4409b

5 6, 14
— * geh. gilt
mbl . Zim. , an 1 od.

2 Herren ſofort zu verm .

0452
25,17
zu vermieten .

. 5,19

au 1 anſt . Frl . z. v. 188b
einf . möbliert .
Part . ⸗Zimmer

4111b

möbl . Anuer
zu vermieten .

Preis 10 20242

RI . 15 4. St . 1 gut möbl .
9 Zim . mit Peuſ . an

beſſ. Ferrn zu vermieten . 44190
3 Tr. , vis - - vis dent

R1 , 16) Rathaus, gut möbl .
Zim . nut Penſ . an beſſ .100 Herrtg
zu verm . Preis 47 M 39780

, I , 3 Tüe ſtbl , mbl . Zim'
R an Hru . oder Dante per ſof.
od. ſpät . zu v. bei Göpel . zesb

Dad⸗
19 parterre , einf . nöbl .

ſpäter zu vermieten .

8. Sk. , kl. möbl. Zim .

Zimmer zu verm . 4171

ſchon mbl . Zim,
zu verm .

F 5, 2e , 1 inbl . Zim . ( M. 16)

möbl . Eckztnt .

St. , ein gut möbl .
6 7, 45

Zim. ſof. zu v. 2gb

m . U. Kiſche am Waſſerturm
zu v. Näh . N5 , 17, 1L b

*

Stengelhof .
Friedrichſtr . 4, Mirthſchaft,ſind 4 Wohttungen
ſof, beziehb . zu verm . 29257

Näheres Metzgerladen daſelbſt .

Neckarau , Maunheimer⸗
laundſtr . 169 , Neubau , ſchöner
3. St . , 5 Zim. , Kiche u. Zub ,
ſowie 2 Wohn. , je 2 in , Küche
U. Zllb . z. v. p. 1. Nov . Näh .

hweikart ,

3 Tt. ein gut möbl .

A zu verm . 4255 b
hübſch möbl . Part . ⸗
Itm . zu verm . gzosb

1 Tr . , 2 fein möbl .
im. m. ſep. Eing .fol

2 40 per

34, 5

36,21

57. 153
ſofort oder 1. Nov . z. v. 20862

165 „ 3. 75 gut möbl .
62 25 Zimmer ſofort oder
ſpüter zu vermieten .

einf . möbl . Zim. an
ſol. Frl . zu U. %70

6 2. St . ein ſein moöbl
03, . 20

0 2 Schillerpl . ,2 Tr. ſch .0 3, 23 mibl. Zim . z. v. 271

04 Lae „1Tr . , Zeleg .
2

zwel gut möbſ einf .
Zimiter in „Slgck

an jüngeren Herrn mit öder
ohne Penſion , per ſofort preis⸗
wiülrdig zu vernieten . 20307

Zim . zu verm . 449

5 135 Trepp . , gut möbl⸗
„ 10 Zimmer zu v. 4285b

0 Treppen , gut mbl .
92,15

20398

63 . 11

Zim . ſof. z. v. 4241b

inbbl . Zint . z. v. 20391

64 . 10

0 8 4
3 Treppen ein üiöbl .

7

Zim , mit oder ohne
Penſion , ſoſort zu verm . 4256 )

h. im Laben .

ichwetzingerſer , 161 5. St . ,
r. Z. u. Küche ſof. zu verm .

4539
J 4 , 5

2 Treppen hoch, mohl .
Zim. , Rach der Straße

gehend, zu veritlelen . 20403

f 35 20
2 Trp . , neu und
fein möbliertes

Zimmer ſoſort an beſſeren
Herrn zu vermieten , 4502b

KR3 , 13 U Baeten .h
R3. 150 ein ſchön möbl .

Zim . zu v.

R6, 5
—5 Tx, , mbl . Zim zJ. . 3

, 0 auch erhalten Herxeit
gut , Mittag⸗ u. Abendtiſch . 4510b

J. St . gutmöf . Im .
R 75 39 6f.

zu verm . 44135

8 1, 5 Treppen , ein hoch⸗
9 fein möbl . Zimmer

fort 15vermieten . 42635

82 17 Si . , 1 feln möbl
5 Zim . fof⸗ J. v. 4451b

2, 22/23 , 2. St . , 1 fein mbl ,
Zim. zu 9. Näh . park . 4225

8 3 11
3 Tr. , gut möbl . Zim.

2ſogl . zu verm . 4518b

3. Sk. , ein möbl .
8 2a Zimmter mit 44705ſofort zu eri 447/3b

8
＋ 3. St . Its , ſchön mößl⸗

6, 7Balkonzindmer an 105Herrn billig zu verm .
5. St . ,

3945

8 gr. en.
8 65 313 u. Küche (mit Bas⸗
u. Waſſerleitung ) , p. 1. Jan . 1904
an ruh . Leute zu verm . Preis
400 M. Näßeres daſelbſt . 50488

11 Za Zin
1 hübſch mbl⸗

Zim. zu verm . 42115

2, 16a , 4. St . , hübſch mbl⸗
1. Zim . auf die Straße geh. an
anſt . Hrn . od. Frl . ſof. zu . 88585

＋ 2, 10 1 Tr. , f. 190 5 15 0ſep. Eing . ſof. o.

12,218 gut an
Damen z. vm. 4geh

f 1. 15 part. , , einfach möbl .
J Zimmer an ein

Ir ſufein zu ! verm . 34875

1 , 13 , 1. . Iinbl . Jint⸗
Mlt od. bhne Peuſ - zu v. %0b

2 ſchön möbß ,13 , 143 Zim . z. v. 4389543890

1U 4, 17 mbf ſ A15
Herrn od. Dame zu derm . zezah

U 5 , 1I , 1 Tr. , ſch⸗mbl . Zim⸗
nahe g. Ring , preisw. . v.820

16 8
5. Stck. , hühſch möbl⸗

55 0 Zim . eb. milt Klapler⸗
benützung bill . zu verm . 32835

Colliniſtraße 16 , gut möbl⸗
Zimmer auf ſo ſort od. ſpäter zu
verm . Näh . 3 Treppen . 45250

ichelsheimerſtr . 22,3 Tr. , 95tbdl . Zim. zu vnt . 4265

F mter an 86 große
Zimmer an 2 jg. Kaufleute

05. ſol , Arbeiter zu verm . 39825

Helhelbergerkr. O. S
ſchön möbl . Zimmer an einen
Herrn zu vermieten . 20310

Jungbuüſchſtr . 40 , 2 Tr. , guk
möbl . Zimmer zu verm . 39855

5 Treppen , links ,
Kalſerring 20 ſchön möblierteg
Zimmer zu 9 2

kr.
42615

Zimmer ſofort od.
4370b

43 Tr. , Vorderh . , gut
E 2 14 mbl . Zim . z. v. 4 0

As5E2 , 1 z. b. ( Pr . 10 . ) 448ab
N E 1 Treppe lks,, ein

E 75 15a hübſch möblierlez

E 55 güt möbl . Zim .

mit 2
Betten z. v. 3981b

Fi 8 2
öon

Näh . Laden . 9998

N Tr⸗ einf , mbl . Zim . /
855 1ſ0ſof. zu verm . Liorbi

ſof, zuv. Näh . CCöditotel
aA ſch. möbl . Zim . mit

1 7. 11 ſep. Eing . z. v. 40gab

F 8 7
8. St . ,

E ſof. zu verm , 4159b

2. Stock , ber Honig,6 75 17 ein ſchön möblierk .
Zimmer ſof.

.
r J. v. 4286b

6 7 20
3 ſchön möbl .

2 Zim. ev. Salon⸗
und Schlafzimmer an beſſeren
Hzerrn zu 20143

te ut mbſ. Iint

067 . 2929 * 05 . St . 3741b
5 Te , möbl . Zint ,

＋g7 , 2929 gut heizbar ,ebent .

Wohn⸗ u. Schlafzimmer , an
beſſeren Henph ſof . preiswert
zu verm . Näh . 2Treppen , 0242

5 u gr.Leſchön inbl ,6 . 3080 J0f . 3. b , 4436b
pakt . , gut iſtbf. Zim .

047,33 vernt .4801b

6 8 Gungbuf chſtr .23) 2 Tr , ſch.
möbl . Zim . ſof. z. v. 42520

15 1. Tr. , ebl , Zim . für e.
5,1 jung . Maun z. v. 4291b

0 2. St . , mbl . Zinm ,
11 7, 28 m. od. ohne Penſ . ,
g. liebſten au 1 ordl . Frln . z. v. 410

2 Tr. , ſayon möbl .
J2 , 12 Zim . ſof. 8. U. 20145

hochparterre , 1gutJ II Zim . u. 1
einfach möbl . Zim . z. v. 4193b

J 5 17
2. Slock , 1 möbl .

5 Zim . in. 2 Betten
au 2 junge Lente zu uvm. 4492b

7
II . , Ring , ein ſchönK2 , 1 nihl . Zim . z. v. 187b

6 1Tr hübſch mbl . Balk .
K 3. 9 Zimmer zu verm . 0185

K25 7, , St . , gut mbl. Zim . m.
od. 9. PKob. . Penſtonſofortzu .,2850b

3 Tr. , 1 gt. mbl . Zim.
L2 25 5 in ruh. Lage z. v. 055
L

2 Tr. , möbl . Zimmer
4.

5
Yzu vermieten . 39525

ſch. nibl . Zim . zu vernt ,
L6. 70 Näh . im Laden . 4092b

1 10 63 St . , 1i—2 gut möbl .
„ Zim . zu verm . ab

1 Tr . Ilnks , ſchön112 „ 12 mbl .Z. z. v. istb

L 15 6
25 f ſchön mbl .

95 Zim . ſofort zu ver⸗
mieten . 4191b

Parterre . Möhl , Wohn⸗ . Schlaf⸗
zimmer ſofort zu verm . 20255

17 2. St . , ein gut möbl⸗
M 3 4 Zim . zu verm . le :

N2 , 15
2. Stock , gut u. einfach
möbl . Zimtmer , mit od.

ohne Penſion zu berm . 42203b
. St . , Kunſtſtraße ,N 25 8 .b. Springmann , möbl .

Zim . an beſſ . —8 z. v. 447b
Tr. , ſchön möbl .

N 35 1 3a guZimmer mit oder
ohne ben n verm . 3948b

J, A % 8 Tr . , ſch. möbl .
M. Penſ. ſof. o. pät zu v. 0

O . 13
fein möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .
ev, für 2 Herren zu verm 20401

. 13
gut mbl . Zim zu verm . 20402

P I Nr . 12
2 Treppen , ſchön möbl . Zimmer
mit Balkon per 15. Oktober oder
ſpäter zu vermieten . 4500b

7 lächſt dem! de⸗0 2 Za aiah e
ſchön möblirtes Zimmer ſofort
zu vermieten . 20426

53 ,J0Balkonz . m. Penſ⸗
d. 10d . 2 Herrn ſ.z. verm . 48805

Pp4 27 St . ., möbl . Zim.
2 od. ſpät .z. v. 188b

P5, 13 Tr . Iks. , möbl . Zimt .
zu vermieten . 3583b

P 15 19 eine Treppe hoch,
zwei elegant möbl .

Zimmer ſofort oder 15. Oktober
zu vermieten . 20396

11499

5 . 20 Iibl . Zim . J. 9. 47
Heldelbergerſtr , 447

Kaiſerring J0 Ftes ſenß
Wohn⸗ 1.

Schlafzimmer ſof. od. ſpäter , epk.
auch au 2 Herrn zu verm . 42050

lein 31, 2. St . lints ,
ind Zimmter' zül v. 4468

ee 10 , 4 Treppen ,
möbl . Zimmer zu verm . 43795

1 Tr . I
Prinz Wilhelmſtr. 27 en
möbl . Zimmer ( Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmet ) ſof. od. ſpäter zu v. 46b

fosengartenstr. 30
2 Treppen vechts, ſchön möbl .
Zim , an beſſ . 72 zit v. 43805

Aheinauftr. 12 Jinr J57525
0

398

Nupprechtſtr . 9, part . , fein
möbl . Part . - Zimmer , evtl . mit
Salon , zu vermieten . 4¹⁴⁶
Seckenheimerſtr . 4 St .
1 möbl . Zim . bill . zu v. 4517b

üter Familie iſt ein
hübſch möbliert , Zimmer

an beſſeren
—

7. 7 zu verm ,
45030Näheres 3 , 5 .

beſſere Schlafſtellezu
ver mieten . 454
4. Slock , rechts , gule
Schlafft. . 1. ——.

. 5,
Neilſr. J5 2

porzgl. bürglWagegsFeneAbendtiſch 40 Pfg. Für
mit engl . Arbeitszeit Mit agelilc
von —5 Uhr Nachmittags . 9907

1 — Feſſere Herren erhaſten ngut. 5a1% kräft . bürgerl . Mitt
ul. Abenbilſch . E 2, 223. St .

Gen bürgerlichen Privat
und Abendtiſch .

A 8, 9, part .
115 be HeneeTt. IIs., ＋

G3, 4 3ue ele
4

5 itaest iſch geſgut bnt
i. b⸗Gepch 2

＋
13
8
＋

3*
7

8*



General . Anzeißer . Mannbelm , 4. Oktober

annbeimer Sil ber - Lotterle
bringt bei einer Anzahl von nur 15000 Losen 265 hohe Gewinne der Silber - u . CCN

Ausstellung der Gewinne in DI , 1 am Paradeplatz .
Ziehung nächsten Montag . Lose à Mk . . —

erhalten hohen Rabatt .

Sigele Ue ren e

Die Verwaltung der Mannheimer Silberlotterie .

In allen Farben .

R I , I , Marktplatz ,

empfehlen in reieher Auswahl

mes - Und Kleiderstoffe ,
ferner :

dlie neuesten Kostl

Reinwoll. cheviots
Meter von 95 Pfg . an .

26669

Schwarze Stoffe
in allen Preislagen . Garantie für gutes Tragen .

PPPw ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ũũũ

Blousenstoffe
in Wolle , Sammt und Flanell in aparten Dessins . ]

In dauerhaften waschbaren Qualitäten .
Meter von 60 Pfg . an .

Hrolſosſrasse , d I , 8.

eeee

Mpario Moufioilon in C e Sedern , Marabouſ elo . Vorlagen

in allen Preislagen .

IUmdnderungen nach neuesten Modelleu .

Jolepffon I896 .

Colliers

Srolas

Boas

2 7 FJacſeeis
HPaletots

Decken

elc .

15685½

PI ,

FWährend 7558 Herbst⸗Messe
cewälre ich QKTa billige Preise .

10 % Rabatt auf Tuch u. Buckskin , Kleiderstoffe

5 % Rabatt

62, 21 Salomon Hirsch G 2, 2
neben der Wirtschaft zur Margarethe .

Reste

t

und
Ausstattungsartikel .Ferner :

auf Baumwollflanell 2u Hemden und Celdern,
Herren - u. Damenwäsche, Unterröcke usw .

16161

sämtlicher Manufaktur -

—
— —

8 Halfte dles rellen Hortes,
Ballhaus Mannheims .

Sechs

religionswissenschaftliche

gehalten von Herrn Profe

Heidelberger Gelehrte v
— Wieder auf Veranlas

8 tolzenberger
Bureau - Möbel

K. Roll - u. Flachpulte . gAmeri

ollver - Schreihmaschin
3 Jahre Garantie ,

Reylstratur - Elnrichtungen 85
vereinf . vorbilligstes System .

Schnellhefter .

Contor - NMeuheſten.

12331

Adoelf Boradt ,
Spezial - Geschäft für Bureau - Einrichtungen u. Bedarfs - Artikel .

Telephon 2594 . Mannheim , ! I , 9 . Telephon 2594 .

zed

urleuseppeh

ur

Zonsnpaeg

og

Bun

A

f

uieg

dg

i
M

Men

And

21

4

eſcſſtMang 15 Gulſchüng
Meiner werten Kundſchaft und verehrlichen (

Nachbarſchaft die ergebenſte Mitteilung , daß ich die

von mir ſeit 25 Jahren betriebene Schuhmacherei

don IR 4 , 6 nach *
5

verlegt habe und bitte um ferneres Wohlwollen . 2
Reelle und pünkliche Bedienung zuſichernd ,

Hochachtungsvoll
*

A
5 20 Johann Morano 5, 20

zeichnet

6

e

eeg

ee

M

e

e

ee

e

eeeue

e00J

S Hahmachermeiter .

Ge
im

*

Ziehung

Berliner Loosef
der Commission für Trabrennen .

Pferde - Gewinne mit 70 % des angegebenen
1d .Sofort ver -

käuflich gegen

6039 . v. A.

Dud. Müller & Co

2 A. und 2 . Oetober

Baar -Ge

zu Berlin im Kaiserhof .

IILoose 15 ＋1
Forto und

Liste 20 g.

winne
Ge-

Loose versendet der Gensral - Debit

Telegramm - Adresse : Alueksmüller .
15954

1410000 , 146000 , 145000
1à 4000 40006 à 1500 9000
223000 60909 2 1000 2990

5 à 2000 —1 0000 6000 4 15, 10 us 44 000
20 Feder — 4000

Berlin ,
„ Breitestrasse 5

Apollo - Theater .
Dienstag den 6. Oktober 1903 , abends 8¼ Uhr :

Große Varieété⸗ Vorſtellung
mit nür erſtklaſſigem 15lerperſonal , 16168

Wag Gewöhnliche Eintrittspreiſe . Vorverkauf gültig .

666⁰οsοασsοsοσοα8οα⁰ο⏑ οο8 FiS650
FDDrrrr

Apollo - Theater .
Mittwoch , den 7. Oktober d . J .

Einmaliges Gastspiel von

Ia belle Otéro
mit ihrem Ensemble .

Näheres dureh Anschlag .

‚

442242232228226
22%%

%

%%

e0

1

Preise der Plätze : M. . —, Logen J. u. 4
II . Rang M. . —, Sperrsitz M. . —, Balkon M. 4 Reserv . 4

Rlat⸗ M. . —, Logen III . und IV. Rang M. . —, J. Platz
M. II . Platz M. . —.

r nur in der Musikalienhandlung K. Ferd .
Heckel , Kunststr . 16169

Kassabflnung 7 Uhr , Anfang 8 Uhr . 4
32443433832923442434333282328283838683236860

˙ 0

Saalbau - Theater .

wweß
d uge

Grosse Varists-Vorstellung.
perſonen The Georgia Pikaninnies berſonen

aus dem amerikaniſchen Plautagen⸗Leben .
nes Spadoni mit ihren 3 Pferden u. Hunden . 1082Hans irardet ,beſter ſächſ.Humoriſt . 7 hervorrag . Varisté . Nrn .

Naturheilverein Mannheim .

Oeffentlicher Vortrag
am Donnerstag , den 3. Oktober , abends 8½ Uhr , im

Caſinoſale R 1, 1 über : 16109

„ Was ist Liehe ? Was ist Glück ?
Ref. : Frau M. Ritzmann aus Waldenburg i . Schl . Herren u. Damen
ſind freundl , eingeladen . Für Nichtmitglieder 80 Pfg. Eintrittsgeld .

AufdemMossplatze
1 . Reihe . 16163

In dlesem qdahre dle

richtige Salonschwester

Ines und Dirce

Adalios .
Zum erſten Male in

Deutſchland .

Lebendò zu ſehen .

2444444424242324224822822826eeeeneeneeneeeeeeeeeereeeeeeee

Bitte genau auf Firma zu achten. ]

2¹ .

„ „

75

5 11 .

„

79

4 . November :

EL

99

Vorträge
Ssor Dr . Troeltsch von Heidelberg .

Im Anschluss an die religionsgeschichtlichen Vorlesungen , welche der

ergangenes Jahr hier hielt , wird er diesen Winter

sung einer Anzahl hiesiger Bürger — an sechs
Abenden über „ Die Entstehung des Christentums “ “ sprechen .

Der Preis für eine Eintrittskarte für sämtliche sechs Vorlesungen
beträgt , wie das letztemal , Mk . . —.

der Kosten eine Anzahl von nummerierten Sitzen à Mk . . — für die

sechs Vorlesungen verkauft ; diese Plätze werden , bei der bedeutend ge -
ringeren Breite des Ballhaus- Saales , eine grössere Zahl von Stuhlreihen

benötigen als vergangenes Jahr im Stadtpark .
Der Verkauf der Eintrittskarten beginnt in der Hofmusikalienhand -

lung Heckel Donnerstag den 8. Oktober .

Die Vorlesungen finden statt im Saale des Ballhauses Hier,
Mittwoch , 14 . Oktober :

Daneben wird Zzur teilweisen Deckung

Die Vorgeschichte des Christentums .

Unser Wissen von lesu .

Das Goitesreich .

Der Messias .

Die Forderung der wahren Gereohligkelt
und die Gemeinde jesu .

Die Entstehung einer neuen Religlon aus

dem Werke lesu .

99

15952

Beginn —
dzis 8 Uhr .

Dienstag , den 6. Oktober ,
abends ½9 Uhr

Gesamt - Chorprobe .
Nach der Probe wichtige Be⸗

ſprechung .
Der Vorſtand .

Sängerhalle
Mannheim .

Hente Dienstag

S 5 Szialir I . u . enor .

Morgen JareS 5 ezial
iir I . u . II. Bass .

Beginn jeweils 9 Unr abends .

Der Vorstand .16168

2 5 den 6. Oktober ,
abends ſ/9 Uhr im Lokal
„ Wilder Mann “ , N 2, 10/11 :

Beſprechung wegen Ein⸗

teilung der Kurſe,
wozu wir die angemeldeten Herren
höflichſt einladen .

Neuanmeldungen werden noch
entgegengenommen . 16108

Der Vorſtaud .

Sauatorium Nordrach
Nordrach im bad. Schwarzwalb

Dr. Hettinger .
Delanalt gur Lulgeuktänle .

—5 p. frei . Die Verwaltung . 8ꝛgs
um Waſchen u. Bügeln wird
angenommen und 75 U.Stndeſorgt . 6 , 17 , 5.

Munheimer Litpertnfel Fr

29507/42

robe ]

robe

Cas in 0.
Nur noch Heute ! 5

abends 8 % Uhr . Mannheim .
1* „ „ 5 8 Donnerstag , 3. Oktbr . 1903

Der berühmte Pſychologe abenos 5½ uhr

Les Eritz en
im Saale des Bernhardushoſes

mit ſeinen Vortrag
Erxperimenten des unge⸗ des Univerſitäts⸗Profeſſor

löſten Rätſels . IbDr . Dule 15 Tübingen

An der Greuze des „Dentſchlandnl ir pole

Ueberſiunlichenn Kampf um die deutſche Oſt⸗
deeeeeee , mark im 19 . Jahrhundert . “

Näh . Plakate u. Tages⸗ — 2
zteitungen ) . 4351b Für Nichtmitglieder ſind Ta⸗
Karten : —3 Keihe 3M. geskarten à Mk. . 50 in unſerem

. 50 Mf. , . 50 Mk. und Bureau , in der Hofmuſikalien⸗
1 Mk. Vorverkauf an der handlung K. Ferd . Heckel, in der

Concertkaſſe der Hofbuchhdl . ] Muſikalienhandlung Th. Sohler
v . K. Ferd . Heckel u. i. d. ſund in der Buchhandlung von

Cigarrenhdl . Ang. Kremer . Brockhoff & Schwalbe hier , ſowie

er Baumgartner ſchen Buch⸗
handlung in Ludwigshaſen

9
a0 db.

zu haben . 2250 %½
Die Karten ſind beim Eintritt

in den Saal vorzuzeigen . ( Die

Tageslarten abzugeben )
Kostenloser Die Saaltüren werden punkt

Stellennachweis. 8½ Uhr geſchloſſen . — Ohne
Karte hat Niemand Zutritt .

Kinder ſind vom Beſuche der
Vorleſungen ausgeſchloſſen .

Der Vorſtand .

Schreibmaschinen - Schule
System Remington

Tag - und Abendkurse

Spezlal -
Anfertigung von Damenfrisier - Salon

Schreibmasch . - Arbeiten Hopfwaschen
schnell — dillig — diskret . nach erpropter Methode .

Frisieren 15280
in und ausser dem Hause .

Paul Vollmer ,
langj . Damenfriseur
der Pirma A. Bieger . 7
VIs - - vis d. Kondit . Freyseng .
Telef . - Aufträge erbitte Papier -
hdlg . Jeselsohn Teleph . 2449.

8652

Taglſch ſüßen 20287

Apfelwein .
M. Weiss , H 6 , 4

Zum Bügeln wird
28980 1 , 16 , 2 Tr . 4
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